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S,pielberechtigungswechsel 
was ist das7 

Erläuterungen und 
Interpretationen zum 
Wechsel der Spiel
berechtigung nach 
den Beschlüssen des 
Verbandstages 1985 

Seit dem Verbandstag 1985 haben sich weit
reichende Änderungen im Bereich des Spielbe
rechtigungswechsel (Vereinswechsel) ergeben. 
Und um es gleich vorweg zu sagen: Weitere 
werden folgen. Denn auf dem „Außerordent
lichen Verbandstag" am 20. November 1985 
wird ein Antrag verabschiedet werden, der die 
Kostenerstattung beim Wechsel der Spielbe
rechtigung vorsieht. 
Doch davon soll hier und heute nicht die Rede 
sein. Hier sol len die bereits beschlossenen Än
derungen der Spielordnung (SpO) in diesem Be
reich erläutert werden (§§ 24-30 SpO). Zahl
reiche Anfragen und Anrufe zeigen, daß hier 
Klarstellungen nötig sind. 

1. Voraussetzung zur Teil
nahme am Spielbetrieb 

Die Voraussetzung ist der Spielerpaß (§ 25 SpO) 
der immer nur für einen Verein Gültigkeit ha
ben kann. Der Spieler kann jedoch Mitg lied in 
mehreren Vereinen sein, spielen im offiziellen 
Spielbetrieb darf er jedoch nur für einen Verein 
(§ 25 Ziffer 3 SpO). Die Gültigkeit der Spielbe
recht igung für einen Verein ist unbegrenzt. Sie 
beg innt an einem bestimmten Datum, z.B. Tag 
der Paßausstel lung oder nach Spielberechti
gungswechsel und gilt danach auf unbestimm
te Zeit. 

2.Wechsel 
der Spielberechtigung 

Ein Wechsel der Spielberechtigung liegt vor, 
wenn ein Spieler für einen anderen als den im 
Spielerpaß aufgeführten Verein am offiziel len 

Spielbet rieb teilnehmen wi ll. Er braucht dafür 
nicht unbedingt aus dem alten Verein austreten 
(siehe 1.), sondern es genügt, wenn er dem al
ten Verein schriftlich(§ 27 Ziffer 6 SpO) mitteilt, 
daß er in Zukunft für einen anderen Verein am 
offiziellen Spielbetrieb tei lnehmen will. 

3. Fristen 
a) Regelfall 
Die Zeit des Wechsels der.Spielberechtigung ist 
der 1. März bis zum 25. April (§ 27 Ziffer 2 
SpO). Das heißt , innerha lb dieser Zeit hat der 
Spieler dem alten Verein gegenüber den Wech
sel der Spielberechtigung schriftlich anzuzei
gen. 
b) Ausnahmen 
1. Für Jugendliche, die an den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften tei lnehmen, ver
längert sich diese Frist, wenn die Veransta ltung 
nach dem 25. April stattfindet. Dann gelten 
5 Tage nach der Veransta ltung als Frist für die 
Anzeige des Spielberechtigungswechsels(§ 27 
Ziffer 3 SpO). 
2. Bei Wohnungswechsel kann jederzeit ge
wechselt werden, wenn der Wohnungswechsel 
(Umzug) schriftlich nachgewiesen w ird. Sog. 
Zweit- oder Nebenwohnungen werden nur 
noch anerkannt, wenn sich der Lebensmittel
punkt auch tatsächl ich an diesem Ort befindet 
(§ 27 Ziffer 4 SpO). 

Neue Regelung!!! 
3. Nach dem 25. April ist ein Wechsel unter be
stimmten Voraussetzungen noch bis zum Ab
gabetermin der Rang liste fü r die Hinrunde 
möglich. Voraussetzung für diesen Fa ll ist, daß 
die am Wechsel beteiligten Vereine Einigung 
über den Wechsel der Spielberechtigung erzielt 
haben (§ 27 Ziffer 5 SpO). 
Das heißt, der alte Verein hat seine Zustimmung 
zu diesem · Wechsel der Spielberechtigung zu 
geben, ansonsten kann der Spieler nicht für 
einen anderen, als den im Spielerpaß eingetra
genen Verein am offiziel len Spielbetrieb tei l
nehmen. 
Wichtig hierbei ist, daß es sich um einen Aus
nahmefall handelt, der Regelfa ll ist auch weiter
hin der Wechsel innerhalb der Zeit vom 1. März 
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Spielberechtigungswechsel 
- was ist das? 

bis 25. April. - Der Unterschied liegt darin, daß 
innerhalb dieser Zeit der Verein den Spieler frei
geben muß, wenn nicht bestimmte Gründe für 
eine evtl. Nichtfreigabe vorliegen . Nach dieser 
Frist braucht der Verein jedoch keine Freigabe 
zu erteilen, z. B. weil der Spieler in den Planun
gen des alten Vereins berücksichtigt wurde. Die 
Nichtfreigabe braucht auch nicht begründet zu 
werden. 

4. Wartezeiten 
Die Wartezeit beträgt nach einem Wechsel der 
Spielberechtigung 3 Monate ab Datum der Be
kanntgabe des Wechsels bzw. in Ermangelung 
dessen, nach Anforderung des Passes durch 
den neuen Verein (§ 29 Ziffer 1+2 SpO). Bei 
einem Wohnungswechsel beträgt die Warte
zeit 14 Tage nach dem Datum der Ummeldung 
(§ 29 Ziffer 3 SpO). 

5. Pflichten im Zusammen
hang mit dem Wechsel 
der Spielberechtigung 
a) Verein 
Die Pässe, Grundlage für die Teilnahme am 
Spielbetrieb, bleiben Eigentum des BLV NRW. 
Der Verein hat aber immer und in jedem Fall die 
Pässe der Spieler zu verwalten (§ 24 Ziffer 2 
SpO). Denn sämtliche Anfragen und jeglicher 
Schriftverkehr wird nur zwischen Paßstelle und 
Verein geregelt (§ 24 Ziffer 5 SpO). Der Verein 
hat den Spielerpaß nach Bekanntwerden des 
Wechsels der Spielberechtigung binnen 10 Ta
gen an die Paßstelle zu schicken (§ 27 Ziffer 9 
SpO). Unterbleibt die Einsendung innerhalb 
dieser Frist, wird eine Ordnungsgebühr in Höhe 
von DM 30, - verhängt(§ 27 Ziffer 10 SpO). 
Der Verein hat den Spieler freizugeben (§ 28 
Ziffer 1 SpO). (Ausnahme beim Wechsel nach 
dem 25. April, wenn der Verein dies nicht will.) 

Wichtig!!! 
Fordert die Paßstelle einen Spielerpaß an und 
bittet gleichzeitig um Bekanntgabe des Frei
gabedatums, so hat der Verein innerhalb von 
10 Tagen zu antworten. (Mitteilung über Frei
gabe bzw. evtl. Sperre, auf jeden Fall aber unter 
Einsendung des Passes. Gilt nur für den Regel-

fall in der Zeit vom 1. März bis 25. April.) Unter
bleibt eine Mitteilung innerhalb dieser Frist, so 
ist der Spieler automatisch freigegeben (§ 28 
Ziffer 2 SpO). D. h., der Verein hat sein Recht 
verwirkt, eine Entscheidung über den Spielbe
rechtigungswechsel zu beeinflussen. 

b) Spieler 
Der Spieler hat seinen Wechsel der Spielberech
tigung innerhalb der Zeit vom 1. März bis 25. 
April (Regelfall) dem alten Verein gegenüber 
schriftlich mitzuteilen. 

Durch diese Neugestaltung bei gleichzeitiger 
Erweiterung der Spielordnung ist eine größere 
Übersicht erreicht worden. 

Der gesamte Komplex des „Spielberechti
gungswechsel" ist fortlaufend, hintereinander 
und nicht wie bisher an verschiedenen Stellen 
innerhalb der Spielordnung untergebracht. 
Bleibt zu hoffen, daß diese Neugestaltung zu 
mehr Klarheit bei allen Beteiligten beiträgt. 
H. H. 

t 
Brigitte Kempa 

Der Oberhausener BC Rot-Weiß trauert 
um Brigitte Kempa. 

Für uns alle unfaßbar verstarb sie bei der 
Geburt ihres zweiten Kindes. Brigitte 
Kempa spielte seit 1974 zusammen mit 
ihrem Mann Reiner in unserem Verein 
Badminton, überwiegend in der 2. und 3. 
Mannschaft. Sie wurde nur 32 Jahre alt 
und wird uns als stets frohe junge Frau in 
Erinnerung bleiben. Unser Mitgefühl gilt 
ihrem Mann, den Kindern und der Fa-

milie. 

bunt 
gemischtes 

Turnierausschreibung 
13. Badminton-Turnier der 
SG Neukirchen-Vluyn 

Ausrichter: SG Neukirchen-Vluyn 
Ort: Schulzentrum an der Tersteegenstraße, 
Neukirchen-Vluyn 
Zeit: 17. 8., ab 13.00 Uhr, 18. 8. 85 ab 9.00 Uhr 
Startberechtigung: A-Turnier = Senioren, die 
in der Saison 85/86 in der A-KI. und tiefer spie
len. B-Turnier wie oben, jedoch ab B-KI. (-Tur
nier wie oben, jedoch ab (-Klasse. 
Meldeschluß: 10. 8. 1985 (Poststempel) 
Meldeadresse: Manfred Doetsch, Balder
bruchweg 43, 4133 Neukirchen-Vluyn, 
Telefon (0 28 45) 5 82 57 

Turnierergebnisse 
Einzelqualifikation 
am 14.4.1985 in Paderborn 

Herren: 
1. Herbert Köchel, GW Paderborn 
2. Wolfgang Lohmeier, BC Löhne 
3. Rüdiger Burgdorf, GW Paderborn 
4. Wolfgang Kleffner, BC Marsberg 
5.-8. Roland Schumacher, GW Paderborn; 
Karl-Ludwig Willeke, BC Marsberg; Hanno 
Kaun, Eintr. Hohenlimburg; Hubertus Kukuk, 
DJK Adler Brakel 
9. Albert Hachmeyer, BG Paderborn 
10. Ralph Burgdorf, GW Paderborn 
11 . Ralf Meyer, DJK Adler Brakel 
11. Peter Sudhölter, Post-SV Bielefeld 
13. -16. Franz-Josef Brink, GW Paderborn; 
Thorsten Thiel, DJK Adler Brakel; Jürgen Butz, 
BV Plettenberg; Georg Funke, TuS Velmede-B. 
Damen: 
1. Gertrudis Dohle, TuS Velmede-Bestwig; 2. 
Maria Sudhölter, Post-SV Bielefeld; 3. Anja 
Heinisch, BC Marsberg; 4. Andrea Hermes, DJK 
Adler Brakel; 5. Annette Bödefeld, BC Mars
berg; 6. Susanne Haarmann, BV Plettenberg. 

~ 

H5 
Ihr zuverlässiger Lieferant 
Fred Haas · Spezialhaus für den Badmintonsport 
6208 Bad Schwalbach-Ramschied · Höhenstraße 29 

Telefon 06124/2320 
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Deutsche Schüler- und Jugend
mannschaftsmeisterschaften 

Die Jugendmannschaft 
des TTC Brauweiler 
wurde zum 4. Mal 
hintereinander 
Deutscher 
Mannschaftsmeister 

Am 27. und 28. April fanden in der Stadt Pul 
heim die Deutschen Mannschaftsmeisterschaf
ten der Schüler und der Jugend statt. 
Wie immer war die Veranstaltung vom TTC 
Brauweiler 1948 e.V. sehr gut vorbereitet. Aber 
was nutzt die beste Organisation, wenn plötz
lich das Hal lendach an 4-5 Stellen undicht 
w ird. - Es regnete allerdings seit morgens w ie 
aus Eimern. TTC Brauweiler, DJMM 1985 
Man spielte die letzte Runde der Jugend am 
Samstag auf 5 Feldern. Normal standen 8 Felder 
zu r Verfügung. Der Zeitplan wu rde aus diesem 
Grunde um ca. 1 Stunde überschritten. 
Die Spielerinnen und Spieler, die Betreuer und 
die Zuschauer, die in der Halle anwesend wa
ren, überlegten bereits, w ie und wann geht der 
Zeitplan am zweiten Tag in Erfüllung? 
Da w urde vom Vorsitzenden des TTC, Wolf
gang Schänzler, über Lautsprecher bekanntge
geben, daß sonntags pünktli ch um 9.00 Uhr im 
Ortsteil Pulheim, in einer Halle mit 9 Feldern -
al lerdings ohne Tri büne - die Meisterschaften 
weitergehen würden. 
Der TTC Brauweiler zeigte auch hier, was man 
bzw. er al les fertigbringen kann. Es wurde ein 
LKW besorgt und es w urde bis spät nach 24.00 
Uhr umgezogen. 
Sonntagmargen ab 8.00 Uhr war die Halle in 
Pulheim einsatzbereit. Alle Mannschaften wa
ren vol l des Lobes. 
Inzwischen w urde seitens der Stadt Pulheim 
(Fortsetzung Seite 29) TTC Brauweiler, 2. Platz DSchMM 1985 
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Amtliche Nachrichten 
Offizieller Spielbeginn gern.§ 16 SpO. und gern.§ 10 Jugend-SpO. 

Verbandsmeisterschaften 1985/86 Senioren an nicht verkaufsoffenen Samstagen 18.00 Uhr 
Senioren an verkaufsoffenen Samstagen 19.00 Uhr 

1. Terminplan 1985/86 Jugend/Schüler an Samstagen 16.00 Uhr 
Genereller Spielbeginn an Sonntagen 10.00 Uhr 

DBV NRW 

Datum 
M-KI. KI. 

NRW DBV Sonstiges 

Bul OL LL VK BK KI. A KI. B KI. C KI. D 
Jgd Jgd 
Sch Sch 

5. 5. 85 Sichtung!. zur Doppel RL Lüdingh. 

19. 5. 85 Sichtun st. zur Da el RL Sommerferien 

11. 8. 85 1. Doppel RLT Sch./Jgd. 18. 6. - 3.8.1985 

17. 8. 85 Turnier Neuk.-Vluyn 
18. 8. 85 1. Qual.T. Sch. B/Jgd. B 

24. 8. 85 2 2 
25. 8. 85 1. RLT Sch. B/Jgd. B 

31. 8. 85 3 3 1. 9. 1. Qual.T. Sch. A/Jgd . A Kaderlehrgang 
1. 9. 85 RLT + Qual.T. NRW (E inzel) 4 Nationen-T. MH/Ruhr 

7. 9. 85 X 4 4 
8. 9. 85 X 1. RLT Sch. A/Jgd. A Bul , OL 

14. 9. 85 X 2 5 5 
15. 9. 85 X 3 2 2 2. Doppel RLT Sch./Jgd. Bul, OL; lnt. Jug.-T. (Malmö) 

21. 9. 85 6 
22. 9. 85 3 3 2. Qual.T. Sch. B/Jgd. B Einzel RLT (Gütersloh) 

28. 9. 85 4 7 
29. 9. 85 5 4 4 4 3 3 3 2. RLT Sch. B/Jgd . B OL, Europa-Cup 

5. 10. 85 6. 10. 2. Qual.T. Sch. A/Jgd. A Herbstferien 
6. 10. 85 RLT/Qual.T. NRW (Doppel) IM CSSR, lnt. Jgd.-T. (England) 7. - 12. 10. 1985 

12. 10. 85 
13. 10. 85 - 2. RLT Sch. A/Jgd. A Victor-Cup 

19. 10. 85 4 6 8 
20. 10. 85 5 5 4 4 4 - 3. Doppel RLT Sch./Jgd. Masters Turnier 

26. 10. 85 X 6 
27. 10. 85 X 7 KVE Sen., 3. Qual.T. Sch. B/Jgd. B Kleve Bul, OL, lnt. T. Jgd., IM UdSSR 

2. 11. 85 6 6 6 6 5 KVE Sch./Jgd. 
3. 11. 85 RLT/Qual .T. NRW (Einzel) IM Ungarn, Jgd. RLT 

9. 11. 85 X 8 7 7 9 
10. 11. 85 X 9 7 7 7 6 6 6 - 3. RLT Sch. B/Jgd. B Bul, OL 

16. 11. 85 8 8 8 8 8 10 
17. 11. 85 Kaderlehrg.; LM Sch./Jgd. Volkst rauertag 

23. 11. 85 10 9 9 9 9 7 7 OL 20.11. Außerord. 
24. 11. 85 Jgd. RLT; LM Jgd., lnt. T. Schw., Totensonnt. Verbandstag 

30. 11. 85 10 
1 12. 85 10 10 10 8 8 8 BVE Sch./Jgd. Gelsenk. Doppel-RLT (Nassau) 

7. 12. 85 9 11 
8. 12. 85 9 9 9 BVE Sen. 3. Qual.T. Sch. A/Jgd. A Lüdingh. LM 

14. 12. 85 X RLT + Qual.T. NRW (Doppel) BuL, RLT Jgd., OL Weihn.-Ferien 
15. 12. 85 X 21. 12 -6. 1. 1986 

21. 12. 85 X 11 3. RLT Sch. A/Jgd. A BuL, OL 
22. 12. 85 X 12 

11. 1. 86 X 13 11 10 12 Kaderlehrgang (4./5.1.) 
12. 1. 86 X 14 11 11 11 10 10 10 BuL, OL 

18. 1. 86 Verbandsjugendtag 
19. 1. 86 - Westd. Meist. Sen. Mülheim Gruppen-M. 

25 . 1. 86 12 12 12 12 11 11 11 - West. Meist. Sch./Jgd. Gladbeck/Gelsenk. Langenfeld 
26. 1. 86 RLT + Qual.T. NRW (Einzel) Einzel-RLT, Gruppen-M. (Jgd.) 

1 2. 86 12 12 12 13 
2. 2. 86 - BMM Sch./ Jgd. DM Senioren / Hof 

8. 2. 86 
9. 2. 86 BuL-Aufst., IDM Jgd. Karneval 

15. 2. 86 13 14 2. LMM Sch./Jgd. 
16. 2. 86 13 13 13 13 13 13 LM Junioren 

22. 2. 86 14 DM Jugend Vorrunde Thomas• 
23. 2. 86 14 14 14 14 14 14 Kader-Lehrg., IM Belgien Uber-Cup Mülheim 

1. 3. 86 IDM Rheinhausen 
2 3. 86 

8. 3. 86 lnt.-Jgd. -Turnier 
9. 3. 86 - Westd. Meist. Jun. Brauweiler Gruppen-M. Jun, IM Dänem. Holland 

15. 3. 86 RLT + Qual.T. NRW (Doppel) Osterferien 
16. 3. 86 evt. Qual.-Spiel OL + LL OL-Aufst., IM Schweiz, IM Schweden 15. 3. - 5. 4. 1986 

22. 3. 86 DM Junioren Bottrop lnt. Jugend-T. 
23. 3. 86 ALL England Holland 

5. 4.86 DJMM f. LViSportw.-Tg. Bielefeld Ostern 30./31.3. 
6. 4.86 RLT + Qual.T. NRW (Einzel) Kader-Lehrg., IM Frankreich 

12. 4 .86 
13. 4.86 - Westd. Meist. Altersklasse Ohligs EM Senioren 

19. 4.86 Verbandstag 
20. 4.86 EM Senioren 

26. 4.86 Pfingstferien 
27. 4.86 DMM Jgd. +Sch. 17. 5. - 20.5. 1986 

3. 5. 86 Sommerferien 
4. 5. 86 24. 7. - 6. 9. 1986 
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Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

2. Spielpaarungen Saison 1985/86 
Spielpaarungen für Senioren-Mannschaften 
und für die Jugend (Normalklassen) 

Der erstgenannte Verein ist immer Heimverein 

1. Runde 
1. Spieltag A/H B/G 
2. Spieltag G/A F/B 
3. Spieltag A/F B/E 
4 . Spieltag E/A D/B 
5. Spieltag A/D B/C 
6. Spieltag C/A B/H 
7. Spieltag A/B H/C 

2.Runde 
8. Spieltag H/A G/B 
9. Spieltag A/G B/F 

10. Spieltag F/A E/B 
11 . Spieltag A/E B/D 
12. Spieltag D/A C/B 
13. Spieltag A/C H/B 
14. Spieltag B/A C/H 

Jugend (Meisterklasse) 
und Schüler (Normalklasse) 

1. Runde 1. Spieltag A/F 
2. Spieltag E/A 
3. Spieltag A/D 
4. Spieltag CIA 
5. Spieltag A/B 

2.Runde 6. Spieltag F/A 
7. Spieltag A/E 
8. Spieltag DIA 
9. Spieltag A/C 

10. Spieltag B/A 

Wichtiger Hinweis!!! 
Schüler-Normalklasse 

C/F 
E/C 
C/D 
F/H 
H/E 
D/G 
F/D 

F/C 
C/E 
D/C 
H/F 
E/H 
G/D 
D/F 

B/E 
D/B 
BIC 
F/B 
E/C 

E/B 
B/D 
C/B 
B/F 
C/E 

D/E 
D/H 
H/G 
C/G 
G/F 
E/F 

G/E 

E/D 
H/D 
G/H 
G/C 
F/G 
F/ E 

E/G 

C/D 
F/C 
E/F 
D/E 
D/F 

D/C 
C/F 
F/E 
E/D 
F/D 

Die Schüler-Normalklasse spielt nach dem Terminplan der Meister
klasse. 

Diese Regelung ist notwendig, da die Schü ler-Meisterklasse entfällt, 
damit der Weg für die Schülermannschaften zu den Mannschafts-Mei
sterschaften offen bleibt, wurde vom Jugendausschuß diese Regelung 
getroffen. Hans Fischedick (Jugendwart) 

3. Staffeleinteilung 
Senioren 

1 Oberliga 
Spiel !. Stelle: Manthey 
A BC SW Köln 1 
B STC BW Solingen 1 
C 1. FBC Marl 1 
D TuS Eintr. Bielefeld 1 
E 1. BV Mülheim 1 
F BG Bottrop 1 
G SCU Lüdinghausen 1 
H BC Burg 1 

2 Landesliga Nord 
Spiel!. Stelle: Recksiek 
A VfL Bochum 1 
B TSV Hagen 1 
C BVWesel RW 1 
D 1. BC Herten 1 
E TSV Vikt. Mülheim 1 
F LBN Du isburg 1 
G SC Münster 08 1 
H TV Blomberg 1 

3 Landesliga Süd 
Spiel!. Stelle: Sotta 
A TV Witzhelden 1 
B TTC Brauweiler 2 
C TV Ohligs 1 
D STC BW Solingen 2 
E TuS Aldenhoven 1 
F FC Langenfeld 2 
G BC Düren 1 
H SC Hüls 1 

4 Verbandsklasse Nord 1 
Spiell. Stelle: Unruh 
A OSC Werden 1 
B BC RW Borbeck 1 
C SCU Lüdinghausen 2 
D SG Osterfeld 1 
E Essener SG 99/06 1 
F DSC Wanne Eickel 1 
G Tb Rheinhausen 1 
H OSC Werden 2 

5 Verbandsklasse Nord II 
Spiel!. Stelle: Recksiek 
A TG Ahlen 1 
B 1. SC Bad Oeynhausen 1 

C BSC Gütersloh 1 
D CFB Gütersloh 1 
E SC GW Paderborn 1 
F TuS Velmede-Bestwig 1 
G TV Blomberg 2 
H TuS Lendringsen 1 

6 Verbandsklasse Süd 1 
Spiel!. Stelle : Schneider 
A TV Witzhelden 3 
B BC Cronenberg 1 
C TV Verberg 1 
D BC Tönisvorst 1 
E SG Kaa rst 1 
F TV Remscheid 1 
G SG Dülken 1 
H TV Merscheid 1 

7 Verbandsklasse Süd II 
Spiell. Stelle: Sotta 
A TV Witzhelden 2 
B DJK Stolberg 1 
C 1. BC Beuel 1 
D BRC Eschwei ler 1 
E TuS Oberpleis 1 
F DBC/SSF Bonn 2 
G SV Bergfried Leverkusen 
H A lemannia Aachen 1 

8 Bezirksklasse Nord la 
Spiell. Stelle: Wiemann 
A DSC Kaiserberg 1 
B BVWesel RW 2 
C MTV Dinslaken 1 
D Klever BG 1 
E 1. VB Mülheim 2 
F Tb Osterfeld 1 
G TuB Bocholt 1 
H FC Bocholt 1 

9 Bezirksklasse Nord lb 
Spiell. Stelle: Wiemann 
A PSV Essen 1 
B PSV Buer 1 
C Gladbecker FC i 
D TSV Marl-Hüls 1 
E Tb Osterfeld 2 
F 1 . BSC Bottrop 1 
G BV Wesel RW 3 
H 1. FBC Marl 2 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Qualitäts Badminton-Netze! ~L/ / 

NEU: auch mit Lieferung nur über Händlernachweis: M. HUCK GmbH & Co. KG 
Kevlar-Spannseil den Fachhandel 6334 Aßlar-Bergh., Tel.: 06443/465-467 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

10 Bezirksklasse Nord lla 
Spiel!. Stelle: Recksiek 
A VfL Bochum 2 
B TSV Hagen 2 
C BC Bergkamen 1 
D SU Annen 1 
E BV Plettenberg 1 
F TV Gerthe 1 
G Eintracht Hohenlimburg 1 
H TuS Lendringsen 2 

11 Bezirksklasse Nord llb 
Spiel!. Stelle: Recksiek 
A TuS Eintr. Bielefeld 2 
B Bielefelder TG 1 
C BC Steinheim 1 
D BC Beckum 1 
E TV Soest 1 
F TuS Kachtenhausen 1 
G TV Blomberg 3 
H VfB Gütersloh 1 

12 Bezirksklasse Süd la 
Spiel!. Stelle: Schneider 
A FC Bayer Uerdingen 2 
B BG Dormagen 1 
C BSC Büderich 1 
D TuS Viersen 1 
E OSC Düsseldorf 1 
F TG Neuss 1 
G DJK Kempen 1 
H TSV Norf 1 

13 Bezirksklasse Süd lb 
Spiel!. Stelle: Schneider . 
A BC Hiddinghausen 1 
B RW Wuppertal 1 
C FC Langenfeld 3 
D TV Ohligs 2 
E WMTV Solingen 1 
F BSC Hilden 1 
G BC Burg 2 
H BC Düsseldorf 1 

14 Bezirksklasse Süd lla 
Spiel!. Stelle: Sotta 
A TV Jahn Wa hn 1 
B Kölner FC BG 1 
C CfB Köln 1 
D BiG Höhenhaus 1 
E TSC Euskirchen 1 
F TTC Brauweiler 3 
G 1. BC Düren 2 
H TG Mülheim 1 

15 Bezirksklasse Süd llb 
Spiel!. Stelle: Sotta 
A TV Witzhelden 4 
B RTG Weidenau 1 
C TV Ruppichteroth 1 
D TuS Lindlar 1 
E TuS Oberpleis 2 
F DBC/SSF Bonn 3 
G DJK BC Bonn 1 
H DJK Friesdorf 1 

16 Klasse A Nord la St. 1 
Spiel! . Stelle: Doetsch 
A SG Neukirchen-Vluyn 1 
B DSC Kaiserberg 2 
C BSCWesel 1 
D Tb Rhein hausen 2 
E Tb Osterfeld 3 
F GS Wesel 1 
G Klever BG 2 
H SV Sterkrade-Nord 1 

17 Klasse A Nord la St. 2 
Spiel!. Stelle: Doetsch 
A TSV V ikt. Mülheim 2 
B Tb Rheinhausen 3 
C RW Oberhausen 1 
D 1 . Essener BC 1 
E BG Essen 1 
F BC RW Borbeck 2 
G BSC Wesel 2 
H Essener SG 99/06 2 

18 Klasse A Nord lb St. 1 
Spiel!. Stelle: Unruh 
A BSV Gelsenkirchen 1 
B TV Stoppenberg 1 
C Bottroper BG 2 
D PSV Bottrop 1 _ 
E 1 . BC Herten 3 
F AfB Essen 1 
G PSV Buer 2 
H 1 . Essener BC 2 

19 Klasse A Nord lb St. 2 
Spiel!. Stelle: Unruh 
A BSC Bottrop 2 
B TSG Dülmen 1 
C SV Gronau 1 
D TSV Marl-Hüls 2 
E SC Münster 08 2 
F 1. FBC Marl 3 
G TuS lckern 1 
H 1. BC Herten 2 

20 Klasse A Nord lla St. 1 
Spiel!. Stelle: Rüther 
A VfL Bochum 3 

B BC Marsberg 1 E BG Dormagen 2 
C DJK Saxonia Dortmund 1 F SW Düsseldorf 2 
D SV Teutonia Lippstadt 1 G TSV Norf 2 
E FSV Dortmund 1 H SG Rheydt 2 
F VfL Eintracht Hagen 1 
G BC Herringen 1 
H BC Dortmund 1 26 Klasse A Süd lb St. 1 

Spiel!. Stelle: Rosenstock 
A TV Merscheid 2 

21 Klasse A Nord lla St. 2 B TV Ohligs 3 
Spiel!. Stelle: Rüther C TuS Richrath 1 
A TuS Hattingen 1 D BC Monheim 1 
B BC Lünen 1 E BSG K&A Solingen 1 
C BC Bochum 1 F FC Langenfeld 4 
D TuS Ende 1 G TuS Hilden 1 
E TSV Hagen 3 H STC BW Solingen 3 
F VfL Eintracht Hagen 2 
G BSC Lüdenscheid 1 
H TuS Lendringsen 3 27 Klasse A Süd lb St. 2 

Spiel!. Stelle: Rosenstock 
A TG Lennep 1 

22 Klasse A Nord llb St. 1 B PSV Remscheid 1 
Spiel!. Stelle: Hüske C L TV Wuppertal 1 
A VfL Hiddesen 1 D PSV Wuppertal 1 
B 1. SC Bad Oeynhausen 2 E RW Wuppertal 2 
C PSV Herford 1 F BC G räfrath 1 
D TSV Hillentrup 1 G SF Neviges-Siepen 1 
E TV Detmold 1 H BC Cronenberg 3 
F BC Westf. Espelkamp 1 
G 1. SC Bad Oeynhausen 3 
H TV Blomberg 4 28 Klasse A Süd lla St. 1 

Spiel!. Stelle: Peters 
A TSG Siegen 1 

23 Klasse A Nord llb St. 2 B DJK Don Bosco Beuel 1 
Spiel!. Stelle : Hüske C 1. BC Beuel 2 
A Tg Ahlen 2 D TV Littfeld 1 
B BSC Gütersloh 2 E TuS Oberpleis 3 
C SU Warendorf 1 F TV Godesberg 1 
D CfB Gütersloh 2 G TV Brühl 1 
E SC GW Paderborn 2 H BV Troisdorf 1 
F TV Wiedenbrück 1 
G BC Beckum 2 

29 Klasse A Süd lla St. 2 
H TV Jahn Bad Lippspringe 1 

Spiel!. Stelle: Peters 
A 1. BC Leverkusen 1 

24 Klasse A Süd la St. 1 B TV Strombach 1 

Spiel!. Stelle: Breidenbach C SV Wipperfürth 1 

A SW Düsseldorf 1 
D TV Eikamp 1 

B TV Osterrath 1 
E SV Wermelskirchen 1 

C DJK Leuth 1 
F DJ K Leverkusen 1 

D FC Bayer Uerdingen 3 
G Bergfr. Leverkusen 2 

E SG Rheydt 1 
H 1 . BC Leverkusen 2 

F TuS Viersen 2 
G BC Krefeld 1 30 Klasse A Süd llb St. 1 
H DJK Kempen 2 Spiel!. Stelle: Hecker 

A BRC Eschweiler 2 
B DJK Stolberg 2 

25 Klasse A Süd la St. 2 C 1. BC Düren 3 
Spiel!. Stelle: Breidenbach D TuS Aldenhoven 2 
A SG Dülken 2 E TSC Euskirchen 2 
B BSC Büderich 2 F 1. BC Düren 4 
C SG Kaarst 2 G DJK Stolberg 3 
D OSC Düsseldorf 2 H Alemannia Aachen 2 
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Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

31 Klasse A Süd llb St. 2 
Spiell. Stelle: Hecker 
A SW Köln 2 
B TTC Brauweiler 4 
C SC Pulheim 1 
D TG Mülheim 2 
E Cfß Köln 2 
F BC Efferen 1 
G BiG Höhenhaus 2 
H Kölner FC BG 2 

32 Klasse B Nord la St. 1 
Spiell . Stelle: Ternieden 
A SG Neukirchen Vluyn 2 
B MTV Dinslaken 2 
C GSV Moers 1 
D TV Ruhrort 1 
E DSC Kaiserberg 3 
F OSC Rheinhausen 3 
G TSV Vikt. Mülheim 3 
H ESV Großenbaum 2 

33 Klasse B Nord la St. 2 
Spiell. Stelle: Ternieden 
A SG Neukirchen-Vluyn 3 
B OSC Rheinhausen 2 
C TSV Vikt. Mülheim 4 
D Eintr. Duisburg 1 
E DSC Kaiserberg 4 
F RW Oberhausen 3 
G 1. BV Mülheim 3 
H ESV Großenbaum 1 

34 Klasse B Nord la St. 3 
Spiell. Stelle: Ternieden 
A GS Wesel 2 
B SV Hamminkeln 1 
C MTV Dinslaken 3 
D Kl ever BG 3 
E BV Wesel RW 4 
F BC Kell en 1 
G BSCWesel 4 
H Eintr. Emmerich 1 

35 Klasse B Nord la St. 4 
Spiell. Stelle Ternieden 
A OSC W erden 3 
B DJK Adler Oberhausen 1 
C 1. BV Mülheim 4 
D Tb Osterfeld 4 
E RW Oberhausen 2 
F OSC Rheinhausen 4 
G TSV Vikt. Mülheim 5 
H 1. Essener BC 3 

36 Klasse B Nord lb St. 1 
Spiell. Stell e Lindenbaum 
A ASC Schöppingen 1 
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B EtuS Rheine 1 
C SC Münster 08 3 
D TuB Bocholt 3 
E TV Jahn Rheine 1 
F TV Emsdetten 1 
G SV Havixbeck 1 
H ASC Schöppingen 2 

37 Klasse B Nord lb St. 2 
Spiell. Stelle: Lindenbaum 
A BC Recklinghausen 1 
B BVH Dorsten 1 
C TV Castrop 1 
D SCU Lüdinghausen 3 
E KSV Erkenschwick 1 
F 1. FBC Marl 4 
G PSV Buer 3 
H BSV Gelsenkirchen 2 

38 Klasse B Nord lb St. 3 
Spiell. Stelle: Lindenbaum 
A Gladbecker FC 3 
B 1. BSC Bottrop 3 
C VfB Gelsenkirchen 2 
D TuB Bocholt 2 
E 1. BC Kirchheilen 1 
F BC RW Borbeck 5 
G PSV Bottrop 2 
H Gladbecker FC 2 

39 Klasse B Nord lb St. 4 
Spiel l. Stelle: Lindenbaum 
A BG Essen 2 
B FC Borbeck 1 
C PSV Essen 2 
D BC RW Borbeck 3 
E OSC Werden 4 
F VfB Gelsenkirchen 1 
G TV Stoppenberg 2 
H Gladbecker FC 5 

40 Klasse B Nord lla St. 1 
Spiell. Stelle: Rüther 
A TV Soest 2 
B BV Plettenberg 3 
C Eintr. Hohenlimburg 2 
D TuS Meinerzhagen 1 
E TuS Velmede Bestwig 2 
F TuS Nachrodt-Obstfeld 1 
G BV Plettenberg 2 
H BSC Lüdenscheid 2 

41 Klasse B Nord lla St. 2 
Spiell. Stelle: Rüther 
A PSV Bark 1 
B BC Lünen 2 
C BC Dortmund 2 
D DJK Saxonia Dortmund 2 

E SUN Ruhrgebiet Bochum 1 
F Preußen Lünen 1 
G BC Bergkamen 3 
H DSC Wanne-Eickel 2 

42 Klasse B Nord lla St. 3 
Spiell. Stelle: Rüther 
A TSV Hagen 4 
B SU Annen 2 
C SE Gevelsberg 1 
D BC Hiddinghausen 2 
E Viktoria Bochum 1 
F Gea Happel 1 
G VfL Eintracht Hagen 3 
H SC Westfalia Herne 1 

43 Klasse B Nord lla St. 4 
Spiell. Stelle: Rüther 
A DJK Saxonia Dortmund 3 
B TB Marterloh 1 
C BC Bergkamen 2 
D Ski-Club Unna 1 
E VfL Brambauer 1 
F SV Teutonia Lippstadt 2 
G USB Dortmund 1 
H TV Soest 3 

44 Klasse B Nord llb St. 1 
Spiell. Stelle: Hüske 
A TuS Eintracht Bielefeld 3 
B Bielefelder TG 2 
C VfB Gütersloh 2 
D BSC Gütersloh 4 
E SuS Lage 1 
F BC Phönix Bielefeld 1 
G TV Detmold 3 
H Post-SV Bielefeld 1 

45 Klasse B Nord llb St. 2 
Spiell. Stelle: Hüske 
A SC GW Paderborn 3 
B BSC Gütersloh 3 
C TV Friesen Telgte 1 
D BG Paderborn 1 
E GW Langenberg 1 
F TV Wiedenbrück 2 
G TVVerl 1 
H SU Warendorf 2 

46 Klasse B Nord llb St. 3 
Spiell. Stelle: Hüske 
A TV Jahn Bad Lippspringe 2 
B BC The Hawks 1 
C BC Steinheim 2 
D TV Detmold 2 
E DJK Adler Brakel 1 
F TuS Kachtenhausen 2 

G SC GW Paderborn 4 
H TV Jahn Bad Lippspringe 3 

47 Klasse B Nord llb St. 4 
Spiell. Stelle: Hüske 
A TV Jahn Minden 1 
B BC Löhne 1 
C PSV Herford 2 
D TuS Volmerdingsen 1 
E BTW Westfalia Bünde 1 
F TuS Tengern 1 
G 1. SC Bad Oeynhausen 4 
H TV Jahn Minden 2 

48 Klasse B Süd la St. 1 
Spiell. Stelle: Breidenbach 
A VfR Fischeln 1 
B TV Verberg 2 
C TuS Viersen 3 
D LG Viersen 1 
E TV Anrath 1 
F BC Krefeld 3 
G DJK Leuth 2 
H FC Bayer Uerdingen 4 

49 Klasse B Süd la St. 2 
Spiell. Stel le: Breidenbach 
A BC Tönisvorst 2 
B TG Neuss 2 
C BC Krefeld 2 
D SG Dülken 3 
E TuS Bösinghoven 1 
F TV Osterrath 2 
G LG Viersen 2 
H TuS Viersen 4 

50 Klasse B Süd la St. 3 
Spiell. Stelle: Büttner 
A BSC Düsseldorf 1 
B PSV Düsseldorf 1 
C SW Düsseldorf 3 
D SFD Düsseldorf 1 
E BSC Büderich 3 
F DJK Agon Düsseldorf 1 
G OSC Düsseldorf 4 
H TV Osterrath 5 

51 Klasse B Süd la St. 4 
Spiell. Stelle: Büttner 
A SV Gustorf-Gindorf 1 
B BG Dormagen 3 
C TG Neuss 3 
D BC Düsseldorf 2 
E SW Düsseldorf 3 
F SG Zons 1 
G OSC Düsseldorf 3 
H SV Gustorf-Gindorf 2 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

52 Klasse B Süd lb St. 1 B BiG Höhenhaus 3 
Spiel!. Stel le: Schneider C TV Rodenkirchen 1 
A PSV Velbert 1 D TG Mülheim 3 
B TB Wü lfrath 1 E Lichtkreis Köln 1 
C RW Wuppertal 3 F Uni Köln 1 
D BV Velbert 1 G Allianz Köln 1 
E BC Ransdorf 1 H GSV Parz 1 
F LTV Wupperta l 2 
G SSV Germ. Wuppertal 1 
H ASV Ratingen 2 58 Klasse B Süd lla St. 3 

Spiel!. Stelle: Nölting 
A EBC Jülich 2 

53 Klasse B Süd lb St. 2 B SC Pulheim 2 
Spiel!. Stel le: Schneider C TTC Brauweiler 5 
A BC Cronenberg 3 D DJK Bergheim 1 
B TB Wülfrath 2 E Kölner FC BG 3 
C PSV Velbert 2 F SW Köln 3 
D TG Lennep 2 G SC Pulheim 3 
E RW Wuppertal 4 H EBC Jülich 1 
F PSV Remscheid 4 
G TV Remscheid 4 
H BC Cronenberg 4 59 Klasse B Süd lla St. 4 

Spiel!. Stelle Nölting 
A Hertha Wa lheim 1 

54 Klasse B Süd lb St. 3 B BSC Herzogenrath 1 
Spiel!. Stel le: Schneider C BRC Eschweiler 3 
A STC BW Solingen 4 D Pol.TuS Linnich 1 
B TV Remscheid 2 E TV Rath Anhoven 1 
C FC Langenfeld 6 F DJK Stolberg 4 
D TuSpo Richrath 2 G BSC Herzogenrath 2 
E 1. BC Monheim 2 H Alemannia Aachen 3 
F BSC Hilden 3 
G ASC Ratingen 1 
H BC Burg 3 60 Klasse B Süd llb St. 1 

Spiel!. Stelle: Clarenbach 
A TV Ruppichteroth 3 

55 Klasse B Süd lb St. 4 B DJK BC Bonn 2 
Spiel!. Stelle: Schneider C 1. BC Beuel 3 
A BSC Hilden 2 D SV Siegburg 2 
B TV Ohligs 4 E TuS Oberpleis 4 
C FC Langenfeld 5 F DJK Friesdorf 2 
D BSC/DJK Solingen 1 G DBC/SSF Bonn 4 
E WMTV Solingen 2 H BC Rheinbach 1 
F TuSpo Richrath 3 
G BC Burg 4 
H BSC Hilden 4 61 Klasse B Süd llb St. 2 

Spiel!. Stelle: Clarenbach 
A TV Ruppichteroth 4 

56 Klasse B Süd lla St. 1 B TSG Siegen 2 
Spiel!. Stel le: Nölting C RTG Weidenau 2 
A TV Kal l 1 D TV Strombach 2 
B BC Euskirchen 1 E TV Rosbach 1 
C SSV Weilerswist 1 F TuS Lindlar 2 
D TuS Wesseling 1 G TSG Siegen 3 
E TSC Euskirchen 3 H TV Ruppichteroth 2 
F SG Erftstadt 1 
G BC Euskirchen 2 
H SV Weiden 1 62 Klasse B Süd llb St. 3 

Spiel!. Stelle: Clarenbach 
A TTC Burscheid 1 

57 Klasse B Süd lla St. 2 B BAT Berg. Gladbach 1 
Spiel!. Stel le: Nölting C TV Eikamp 2 
A CfB Köln 3 D TV Witzhelden 5 

E TuS Rheindorf 1 68 Klasse C Nord la St. 5 
F 1. BC Leverkusen 3 Spiel!. Stelle: Strube 
G SV Bergfr. Leverkusen 3 A GWMülheim 1 
H SSV Lützenkirchen 1 B TV Moers 3 

C Eintr. Duisburg 2 
D DSC Kaiserberg 5 

63 Klasse B Süd llb St. 4 E SG Neukirchen-Vluyn 4 
Spiel!. Stelle: Clarenbach F Tb Osterfeld 7 
A SV Siegburg 1 G RW Oberhausen 5 
B 1. FC Spich 1 H Hamborn 07 1 
C SV Bergfr. Leverkusen 4 
D TV Siegburg 1 
E PSV Opladen 2 69 Klasse C Nord la St. 6 
F BAT Berg. Gladbach 2 Spiel! . Stelle: Strube 
G TV Hennef 1 A TV Ruhrort 2 
H SV Siegburg 3 B BVWesel RW 5 

C Tb Rheinhausen 5 
D BC 73 Duisburg 1 

64 Klasse C Nord la St. 1 E Hamborn 07 2 
Spiel!. Stelle: Dietrich F DJK Adler Oberhausen 2 
A BSC Emmerich 1 G LBN Duisburg 3 
B BSC Wesel 5 H RW Oberhausen 4 
C TV Moers 1 
D Klever BG 4 
E GS Wesel 6 70 Klasse C Nord la St. 7 
F BC Kellen 3 Spiel!. Stelle: Strube 
G BVWesel RW 7 A GW Mülheim 2 
H Eintr. Emmerich 3 B 1. BV Mülheim 5 

C SV Sterkrade-Nord 2 
D SG Osterfeld 3 

65 Klasse C Nord la St. 2 E Adler Oberhausen 3 
Spiel!. Stelle: Dietrich F Tb Osterfeld 5 
A TV Geldern 2 G MTV Dinslaken 5 
B Eintr. Emmerich 2 H TV Stoppenberg 4 
C LTV Kamp-Lintfort 1 
D GS Wesel 4 
E SG Neukirchen-Vluyn 5 71 Klasse C Nord la St. 8 
F BC Kel len 2 Spiel!. Stelle: Strube 
G BSC Wesel 3 A GW Mülheim 3 
H SV Hamminkeln 2 B SG Osterfeld 2 

C Tb Osterfeld 6 

Klasse C Nord la St. 3 
D TS Saarn 1 

66 E OSC Rheinhausen 6 
Spiel!. Stelle: Dietrich F SV Sterkrade-Nord 4 
A TV Geldern 1 G Vikt. Mülheim 6 
B TuS Uedem 1 H ESV Großenbaum 3 
C GS Wesel 5 
D BSC Wesel 6 
E BVWesel RW 6 72 Klasse C Nord lb St. 1 
F Klever BG 5 Spiel!. Stelle: Nolde 
G SV Sterkrade-Nord 5 A BC Ibbenbüren 1 
H LTV Kamp-Lintfort 2 B EtuS Rheine 3 

C SV Gronau 3 
67 Klasse C Nord la St. 4 D SC Münster 08 4 
Spiel!. Stelle: Dietrich E TV Emsdetten 2 
A LBN Duisburg 2 F TV Jahn Rheine 4 
B Tb Rheinhausen 4 G SV Havixbeck 2 
C GS Wesel 3 H TVE Greven 1 
D OSC Rheinhausen 5 
E SG Neukirchen-Vluyn 6 
F SV Sterkrade-Nord 3 73 Klasse C Nord lb St. 2 
G MTV Dinslaken 4 Spiel!. Stel le: Nolde 
H TV Moers 2 A TV Vreden 1 
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Amtliche Nachrichten 
Klasseneintei I ung 

B ASC Schöppingen 3 79 Klasse C Nord lb St. 8 
C ETuS Rheine 4 Spiell. Stelle: Schulz 
D SV Gronau 2 A Gladbecker FC 6 
E FC Bocholt 2 B PSV Essen 3 
F BC Ibbenbüren 2 C PSV Bottrop 3 
G RSV Steinfurt 1 D Essener SG 99/06 3 
H TuS Coesfeld 2 E BG Essen 4 

F BG Bottrop 3 
74 Klasse C Nord lb St. 3 G BC Kirchheilen 2 
Spiell. Stelle: Nolde H RW Borbeck 6 
A ETu S Rheine 2 
B TuS Coesfeld 1 
C TV Vreden 2 80 Klasse C Nord lla St. 1 
D West fa lia Epe 1 Spiell. Stelle: Recksiek 
E SV Gronau 4 A SV Erwitte 1 
F Tu B Bocho lt 4 B BC Marsberg 2 
G TV Jahn Rheine 2 C TV Schma llenberg 1 
H ETuS Rheine 5 D SV Borussia Lippstadt 1 

E SV Borussia Lippstadt 2 
75 Klasse C Nord lb St. 4 F TV Warstein 1 
Spiell. Stelle: Nolde G SV Teutonia Lippstadt 3 
A TSV Marl -Hüls 3 H TuS Neheim 1 
B TuS lckern 4 
C BC Recklinghausen 2 81 Klasse C Nord lla St. 2 
D TB Rauxel 1 Spiel l. Stelle: Recksiek 
E PSV Buer 5 A SG Vorhalle 1 
F KSV Erkenschwick 2 B Eintracht Hohenl imburg 3 
G BC Herten 4 C SE Gevelsberg 2 
H 1. FBC Marl 6 D TuS Grundschöttel 1 

E TSV Hagen 5 
F VfL Eintracht Hagen 5 

76 Klasse C Nord lb St. 5 G BC Hiddinghausen 3 
Spiell. Stelle: Schulz H TSG Sprockhövel 1 
A TV Castrop 2 
B BVH Dorsten 2 82 Klasse C Nord lla St. 3 
C TuS lckern 2 Spiel l. Stelle: Recksiek 
D PSV Buer 4 A TuS Meinerzhagen 2 
E KSV Erkenschw ick 3 B BSC Lüdenscheid 3 
F TSG Dülmen 2 C VfL Eintracht Hagen 4 
G TSV M arl -Hüls 4 D BV Plettenberg 4 
H VfB Gelsenkirchen 3 E TuS Jahn Werdohl 1 

F TV Neheim 2 
77 Klasse C Nord lb St. 6 G BSC Lüdenscheid 4 
Spiell . Stelle: Schulz H TuS Meinerzhagen 3 
A Gladbecker FC 4 
B TTC Essen 1 
C Tu S lckern 3 83 Klasse C Nord lla St. 4 
D 1. Essener BC 5 Spiell. Stelle: Recksiek 
E BSV Gelsenkirchen 3 A DSC Wanne-Eickel 4 
F BC Burgaltendorf 1 B TV Gerthe 3 
G BC Recklinghausen 3 C SC Westfa lia Herne 2 
H Essener SG 99/ 06 4 D BC Bochum 3 

E SUN Ruhrgebiet Bochum 2 
78 Klasse C Nord lb St. 7 F DJK Viktoria Bochum 2 
Spiell. Stelle: Schulz . G SU Annen 3 
A BG Essen 3 H DSC Wanne-Eickel 5 
B DJK Kray 1 
C TV Stoppenberg 3 
D 1. Essener BC 4 84 Klasse C Nord lla St. 5 
E OSC W erden 5 Spiel l. Stelle: Recksiek 
F FC Borbeck 2 A FSV Dortmund 2 
G AfB Essen 2 B BC Lünen 3 
H RW Borbeck 4 C PSV Bork 2 
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D BSV Dortmund 2 90 Klasse C Nord llb St. 3 
E BC Herringen 4 Spiell. Stelle: Mohaupt 
F Preußen Lünen 2 A TV Wiedenbrück 3 
G GSV Fröndenberg 1 B SU Warendorf 4 
H TuS Lendringsen 4 C VfB Gütersloh 3 

D CfB Gütersloh 5 
E TV Verl 2 

85 Klasse C Nord lla St. 6 F GW Langenberg 3 
Spiel l. Stelle: Recksiek G SVA Gütersloh 2 
A BC Herringen 2 H BSC Gütersloh 5 
B TV Werne 1 
C SuS Oberaden 1 91 Klasse C Nord llb St. 4 
D PSV Bork 3 Spiell. Stelle: Mohaupt 
E SV Hilbeck 1 A TuS Eintracht Bielefeld 5 
F TuS Heessen 1 B SuS Lage 2 
G BC Bergkamen 4 C FC Stukenbrock 1 
H BC Herringen 3 D TuS Spenge 1 

E SF Sennestadt 1 
86 Klasse C Nord lla St. 7 F BTW Westfa lia Bünde 2 
Spiell. Stel le: Recksiek G PSV Herford 3 
A DSC Wanne-Eickel 3 H SuS Wissentrup 1 
B TV Gerthe 2 
C TuS Hattingen 2 92 Klasse C Nord llb St. 5 
D BC Wattenseheid 1 Spiel l. Stele: Mohaupt 
E VfL Bochum 4 A TuS Eintracht Bielefeld 6 
F BC Bochum 4 B FC Lübbecke 1 
G TuS Ende 2 C BC Vlotho 1 
H DJK Saxonia Dortmund 4 D 1. SC Bad Oeynhausen 5 

E TV Jahn Minden 4 
87 Klasse C Nord lla St. 8 F TuS Tengern 2 
Spiell. Stelle: Recksiek G TuS Volmerd ingsen 2 
A TuS Hattingen 3 H Tg Ennigloh 1 
B TuS Ende 3 
C BC Bochum 2 
D BC Unna 1 93 Klasse C Nord llb St. 6 
E BC Dortmund 3 Spiell. Stel le: Mohaupt 
F BSV Dortmund 1 A TuS Eintracht Bielefeld 7 
G TuS Ende 4 B TuS Kachtenhausen 3 
H USB Dortmund 2 C BC Vlotho 2 

D TSV Hil lentrup 2 
E SF Sen nestadt 2 

88 Klasse C Nord llb St. 1 F BC Löhne 3 
Spiel l. Stelle: Mohaupt G PSV Herford 4 
A Tg Ahlen 3 H 1. SC Bad Oeynhausen 6 
B SVA Gütersloh 1 
C SG Rote Erde Beckum 1 
D BC Beckum 3 94 Klasse C Nord llb St. 7 
E SC Peckeloh 2 Spiell. Stelle: Mohaupt 
F DJK Eversw inkel 1 A VfR Borgentreich 1 
G TV Friesen Telgte 4 B HLC Höxter 1 
H CfB Gütersloh 3 C BC The Haw ks 2 

D SC GW Paderborn 5 
E SC GW Paderborn 6 

89 Klasse C Nord llb St. 2 F VfL Hiddesen 2 
Spiell. Stelle: Mohaupt G BC Steinheim 3 
A SC Peckeloh 1 H TuS Bad Driburg 1 
B TV Friesen Telgte 2 
C SU Warendorf 3 
D TSG Rheda 1 95 Klasse C Nord llb St. 8 
E Tg Ahlen 4 Spiel l. Stelle: Mohaupt 
F VfB Gütersloh 4 A TuS Eintracht Bielefeld 4 
G GW Langenberg 2 B TVE Bad Salzuflen 1 
H CfB Gütersloh 4 C BC Westfa lia Espelkamp 2 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

D BC Löhne 2 101 Klasse C Süd la St. 6 
E TuS Gohfeld 1 Spiell. Stelle: Bauer 
F TV Detmold 4 A PSV Düsseldorf 2 
G BC Vlotho 3 B TSV Norf 3 
H TV Jahn Minden 3 C BSC Büderich 4 

D DJK Agon Düsseldorf 2 
E BG Dormagen 4 

96 Klasse C Süd la St. 1 F TG Neuss 4 
Spiell. Stelle: Büttner G SFD Düsseldorf 3 
A H SG Zons 2 
B SG Rheydt 3 
C Hülser SV 2 102 Klasse C Süd la St. 7 
D Preußen Krefeld 1 Spiell. Stelle Bauer 
E SC Lobberich 2 A TG Neuss 6 
F TuS Viersen 6 B OSC Düsseldorf 5 
G DJK Kempen 4 C TG Neuss 5 
H VfB Rath 1 D BG Dormagen 6 

E BG Dormagen 5 
97 Klasse C Süd la St. 2 F BSC Büderich 5 
Spiell. Stelle: Büttner G TV Viersen 2 
A SC Lobberich 1 H TV Osterrath 3 
B TV Anrath 3 
C TuS Viersen 5 103 Klasse C Süd la St. 8 
D SG Rheydt 4 Spiell. Stelle: Bauer 
E SV Niederkrüchten 1 A TVVerberg 3 
F TVVerberg 4 B DJK Kempen 5 
G LG Viersen 4 C SG Kaarst4 
H SG Dülken 4 D VfR Fischeln 3 

E BSC Büderich 7 
98 Klasse C Süd la St. 3 F TuS Bösinghoven 2 
Spiell. Stel le: Büttner G SG Rheydt 5 
A VfR Fischeln 2 H SSV Krefeld-Gartens. 1 
B DJK Kempen 3 
C TV Anrath 2 
D DJK Leuth 3 104 Klasse C Süd lb St. 1 
E FC Bayer Uerdingen 5 Spiell. Stelle: Bohl 
F A BV Velbert 2 
G BC Tönisvorst 3 B CP Heiligenhaus 1 
H BC Krefeld 5 C 

D TSV Hochdah l 2 
E BC Ransdorf 2 

99 Klasse C Süd la St. 4 F RW Wupperta l 5 
Spiell. Stelle: Büttner G PSV Wuppertal 3 
A SG Kaarst 3 H SF Neviges-Siepen 3 
B SG Dülken 5 
C BC Krefeld 5 
D BSC Büderich 6 105 Klasse C Süd lb St. 2 
E TV Osterrath 4 Spiell. Stelle: Bohl 
F TV Viersen 1 A PSV Velbert 3 
G TSV Norf 4 B Elberfelder TG 1 
H LG Viersen 3 C TV Remscheid 3 

D TV Vohwinkel 1 
E CP Heiligenhaus 2 

100 Klasse C Süd la St. 5 F BV Velbert 3 
Spiell. Stel le: Bauer G BC Ratingen 1 
A BSC Düsseldorf 2 H PSV Velbert 6 
B SFD Düsseldorf 2 
C PSV Düsseldorf 3 
D DJK Agon Düsseldorf 3 106 Klasse C Süd lb St. 3 
E BC Düsseldorf 3 Spiell. Stelle: Bohl 
F SW Düsseldorf 5 A PSV Wupperta l 2 
G SV Gustorf-Gindorf 3 B TG Lennep 3 
H TSG Benrath 1 C SF Neviges-Siepen 2 

D LTV Wuppertal 3 112 Klasse C Süd lla St. 2 
E TB Wülfrath 3 Spiell. Stelle: Sotta 
F TSV Hochdahl 1 A SG Erftstadt 2 
G BC Cronenberg 5 B SSVWeilerswist 2 
H BVVelbert 4 C VfL Kammern 2 

D BC Efferen 2 
E TSC Euskirchen 5 

107 Klasse C Süd lb St. 4 F TV Kall 2 
Spiell. Stelle: Bohl G 1. BC Düren 5 
A TuS Hilden 2 H TS Frechen 2 
B TV Mettmann 2 
C 1. BC Monheim 3 113 Klasse C Süd lla St. 3 
D TuS Baumberg 1 Spiell. Stelle: Sotta 
E TuSpo Richrath 4 A VfL Kammern 1 
F BG Hilden 2 B TV Brühl 2 
G BSC Hilden 5 C BC Düren 7 
H D DJK Löwe Harnbach 1 

E TSC Euskirchen 6 
F SG Ahe Bergheim 1 

108 Klasse C Süd lb St. 5 G BSC Türnich 1 
Spiell. Stelle: Rosenstock H DJK Bergheim 3 
A TV Ohligs 5 
B BSC Hilden 6 114 Klasse C Süd lla St. 4 
C BG Hilden 3 Spiel l. Stelle : Sotta 
D TuS Hilden 3 A TV Heinsberg 1 
E BC Gräfrath 2 B DJK Stolberg 5 
F WMTV Solingen 4 C TV Rath Anhoven 2 
G STC BW Solingen 6 D BSC Herzogenrath 3 
H BSG K&A Solingen 4 E BC Gangelt 1 

F Hertha Walheim 2 
109 Klasse C Süd lb St. 6 G BRC Eschweiler 5 
Spiell. Stelle: Rosenstock H DJK Bergheim 5 
A 
B WMTV Solingen 3 
C TV Merscheid 4 115 Klasse C Süd lla St. 5 
D BSG K&A Solingen 3 Spiell. Stelle: Peters 
E STC BW Solingen 5 A BSC Herzogenrath 4 
F BC Gräfrath 3 B DJK Stolberg 6 
G Tuspo Richrath 6 C TV Heinsberg 2 
H TV Ohligs 6 D TuS Linnich 2 

E TuS Aldenhoven 3 
110 Klasse C Süd lb St. 7 F TV Heinsberg 3 
Spiell . Stel le: Rosenstock G BRC Eschwei ler 4 
A TV Merscheid 3 H Alemannia Aachen 4 
B FC Langenfeld 7 
C BC Monheim 4 
D BSC/DJK Solingen 2 116 Klasse C Süd lla St. 6 
E Tuspo Richrath 5 Spiell. Stel le: Peters 
F FC Langenfeld 8 A Kölner FC BG 5 
G TuS Baumberg 2 B Lichtkreis Köln 3 
H BSG K&A Solingen 2 C BSC Türnich 2 

D SC Pulheim 4 
E TG Mülheim 4 

111 Klasse C Süd lla St. 1 F TV Flittard 1 
Spiell. Stel le: Sotta G SW Köln 5 
A DJK Bergheim 2 H GSV Porz 2 
B TV Brühl 3 
C 1. BC Düren 6 
D TS Frechen 1 117 Klasse C Süd lla St. 7 
E TSC Euskirchen 4 Spiell. Stelle: Peters 
F SG Ahe Bergheim 2 A Kölner FC BG 4 
G B SW Köln 4 
H DJK Bergheim 4 C Lichtkreis Köln 2 
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Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

D TSV Weiß 1 123 Klasse C Süd llb St. 5 
E TV Jahn Wahn 2 Spiel l. Stelle Schmitz 
F TV Rodenkirchen 2 A LSG Siegerland 2 
G CfB Köln 5 B Adler Dielfen 2 
H C TV Rosbach 2 

D DJK Hünsborn 1 
118 Klasse C Süd lla St. 8 E TV Netphen 1 
Spiell. Stelle: Peters F BC Lennestadt 1 
A CfB Köln 4 G RTG Weidenau 3 
B Lichtkreis Köln 4 H TV Kredenbach 2 
C Uni Köln 2 
D DJK Neubrück 1 124 Klasse C Süd llb St. 6 
E TV Rodenkirchen 3 Spiell. Stelle: Schmitz 
F MTV Köln 1 A Adler Dielfen 1 
G SW Köln 6 B TV Kredenbach 1 
H C TV Littfe ld 2 

D RTG Weidenau 4 
E TV Kirchhundem 1 

119 Klasse C Süd llb St. 1 F LSG Siegerland 1 
Spiell. Stelle: Gier G TV Netphen 2 
A TV Godesberg 3 H Adler Dielfen 3 
B DBC/SSF Bonn 5 
C 1. BC Beuel 4 125 Klasse C Süd llb St. 7 
D DJ K Friesdorf 3 Spiell. Stelle: Peters 
E TuS Oberpleis 7 A TV Strombach 4 
F BC Wachtberg 1 B DJK Leverkusen 2 
G BC Rheinbach 2 C SV Bergfr. Leverkusen 5 
H DJK BC Bonn 3 D PSV Opladen 3 

E SSG Berg. Gladbach 1 ~ 
120 Klasse C Süd llb St. 2 F BC Leverkusen 4 
Spiell. Stelle : Gier G TuS Rheindorf 2 
A TV Eitorf 2 H BC Opladen 1 
B TV Hennef 2 
C Vilich Müldorf 1 
D DBC/SSF Bonn 6 126 Klasse C Süd llb St. 8 
E TuS Oberpleis 5 Spiell. Stelle: Peters 
F DJK Beuel 2 A SSV Lützenkirchen 2 
G TV Godesberg 2 B FC Spich 2 
H BC Wittersch li ck 1 C Bergfr. Leverkusen 6 

D BV Leverkusen 1 
E TV Strombach 3 

121 Klasse C Süd llb St. 3 F BAT Berg. Gladbach 3 
Spiel l. Stelle: Gier G PSV Opladen 1 
A TV Siegburg 2 H SSV Lützen ki rchen 3 
B TV Eitorf 1 
C DBC/SSF Bonn 7 
D TV Hennef 3 127 Klasse D Nord la St. 1 
E TuS Oberpleis 6 Spiell. Stelle: Pfeifer 
F BV Troisdorf 2 A Eintr. Emmerich 5 
G SV Siegburg 4 B Klever BG 6 
H TV Siegburg 3 C TuS Uedem 2 

D BSC Emmerich 3 
E BSC Emmerich 5 

122 Klasse C Süd llb St. 4 F TV Geldern 4 
Spiell. Stelle Gier G FC Bocholt 4 
A SV Wermelskirchen 2 H Eintr. Emmerich 4 
B TTC Burscheid 2 
C TB Hückeswagen 1 
D TV Witzhelden 6 128 Klasse D Nord la St. 2 
E SV Wipperfürth 2 Spiell. Stelle: Pfeifer 
F TV Eikamp 3 A BSC Emmerich 2 
G TTC Burscheid 3 B BSC Wesel 9 
H SV Wermelskirchen 3 C FC Bocholt 5 
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D TV Geldern 5 134 Klasse D Nord lb St. 4 
E TV Geldern 3 Spiell. Stelle: Godde 
F Eintr. Emmerich 6 A BC Recklinghausen 4 
G SV Hamminkeln 3 B KSV Erkenschwick 4 
H BSC Emmerich 4 C TuS Coesfeld 4 

D ASV Senden 2 
129 Klasse D Nord la St. 3 E ATV Haltern 2 
Spiel l. Stelle: Pfeifer F SC Gremmendorf-Angelm. 
A BSC Wesel 7 G TuS Ascheberg 1 
B TS Saarn 2 H SV Havixbeck 3 
C TV Ruhrort 4 
D 
E GW Mülheim 4 135 Klasse D Nord lb St. 5 
F 1. BV Mülheim 6 Spiell. Stel le: N.N. 
G LTV Kamp-Lintfort 3 A TV Datteln 1 
H BSCWesel 8 B 1. BC Herten 5 

C ATV Haltern 1 
130 Klasse D Nord la St. 4 D TuS lckern 5 
Spiell. Stelle Pfeifer E TV Castrop 3 
A TV Ruhrort 3 F BC Recklinghausen 5 
B TSV Vikt. Mülheim 7 G SB Recklinghausen 1 
C SG Osterfeld 4 H TSV Marl-Hüls 6 
D BC 73 Duisburg 2 
E GW Mülheim 6 136 Klasse D Nord lb St. 6 
F RW Oberhausen 6 Spiell. Stelle: N.N 
G MTV Dinslaken 6 A TV Einigk. Burgaltendorf 1 
H TS Saarn 3 B TTC Essen 2 

C BC Burga ltendorf 2 
D DJK Kray 2 

131 Klasse D Nord lb St. 1 E 1 . BSC Bottrop 4 
Spiell . Stelle: Godde F FC Borbeck 3 
A TuS Wül len 3 G 
B SV Gronau 5 H 1. Essener BC 6 
C TV Emsdetten 4 
D DJK Burgsteinfurt 1 137 Klasse D Nord lb St. 7 
E TV Jahn Rheine 3 Spiell. Stelle: N.N. 
F SV Langenhorst-Welbergen 1 A Gladbecker FC 7 
G BC Ibbenbüren 3 B 1. FBC Marl 5 
H TuS Wüllen 2 C Bottroper BG 4 

D BSV Gelsenkirchen 5 
E PSV Bottrop 4 

132 Klasse D Nord lb St. 2 F BVH Dorsten 3 
Spiell. Stelle: Godde G TSV Marl-Hü ls 5 
A BC Ibbenbüren 5 H VfB Gelsenkirchen 4 
B TV Westfa lia Epe 2 
C RSV Steinfurt 2 
D DJK Burgsteinfurt 2 138 Klasse D Nord lb St. 8 
E SuS Neuenkirchen 1 Spiell. Stelle: N.N. 
F TV Jahn Rheine 5 A BG Essen 5 
G TV Emsdetten 3 B VfB Gelsenkirchen 5 
H BC Ibbenbüren 4 C BSV Gelsenkirchen 4 

D Essener SG 99/06 6 
E TTC Essen 3 

133 Klasse D Nord lb St. 3 F PSV Bottrop 5 
Spiell . Stelle: Godde G TV Einigk. Burgaltendorf 2 
A TG Münster 1 H 
B ESV Coesfeld 1 
C ASC Schöppingen 4 
D ASV Senden 1 139 Klasse D Nord lla St. 1 
E TuS Coesfeld 3 Spiell. Stelle: Rosendahl 
F SC Münster 08 5 A SV Teutonia Lippstadt 4 
G SV Brukteria Rorup 1 B TuS 06 Anröchte 1 
H TuS Wüllen 1 C TV Warstein 2 



Amtliche Nachrichten 
Klasseneinteilung 

D TuS Velmede-Bestwig 3 145 Klasse D Nord lla St. 7 
E BC Marsberg 3 Spiell. Stelle : Rosendahl 
F SV Erw itte 2 A BC Schwerte 1 
G TuS 06 Anröchte 2 B TV Gerthe 4 
H SV Teuton ia Lippstadt 5 C SV Bochum-Steinkuhl 5 

D SUN Ruhrgebiet Bochum 3 
140 Klasse D Nord lla St. 2 E VfL Bochum 5 
Spiell. Stelle: Rosendahl F SC Westfalia Herne 3 
A TuRa Bergkamen 1 G DJ K Saxonia Dortmund 5 
B TuS Heessen 2 H USB Dortmund 3 
C BC Unna 2 
D TV Werne 3 146 Klasse D Nord lla St. 8 
E TuS Lohauserholz-Daberg 1 Spiell . Stelle: Rosendahl 
F Preußen Lünen 3 A Eintracht Hohenli mburg 4 
G SuS Oberaden 2 B BC Lünen 4 
H Ski-Club Unna 2 C BC Schwerte 2 

D TV Werne 2 
141 Klasse D Nord lla St. 3 E SU Annen 4 
Spiell. Stelle: Rosendahl F USB Dortmund 4 
A TuS Meinerzhagen 4 G GSV Fröndenberg 3 
B BBV Lüdenscheid 1 H 
C TuS Jahn Werdoh l 2 
D SV Schmal lenberg 2 
E TV Letmathe 1 147 Klasse D Nord llb St. 1 
F TG Iserlohn 2 Spiell. Stelle: Hubrich 
G BBV Lüdenscheid 2 A TV Friesen Telgte 3 
H Tu S Meinerzhagen 5 B SU Warendorf 6 

C TSG Harsewinkel 1 
D TV Jahn Oelde 2 

142 Klasse D Nord lla St. 4 E Tg Ahlen 5 
Spiell. Stelle: Rosendahl F BC Beckum 4 
A TSV Hagen 6 G SG RE Beckum 2 
B VfL Eintracht Hagen 6 H TSG Rheda 2 
C SG Vorhalle 09 2 
D TuS Nachrodt-Obstfeld 3 148 Klasse D Nord llb St. 2 
E SE Gevelsberg 3 Spiell. Stelle: Hubrich 
F 1. BC Hiddinghausen 4 A SU Warendorf 5 
G Post-SV Gevelsberg 1 B TSG Rheda 3 
H TSG Sprockhövel 2 C TV Jahn Oelde 1 

D DJK Everswinkel 3 
E TSG Harsewinkel 2 

143 Klasse D Nord ·11a St. 5 F SC Peckeloh 3 
Spiell. Stelle: Rosendahl G TV Wiedenbrü ck 4 
A MilsperTV 1 H CfB Gütersloh 7 
B TuS Grundschöttel 2 
C Eintracht Hohen li mburg 5 
D TuS Nachrodt-Obstfeld 2 149 Klasse D Nord llb St. 3 
E BS SW Schwelm 1 Spiell. Stelle Hubrich 
F SG Vorhal le 09 3 A TV Jahn Oelde 3 
G TG Iserlohn 1 B DJK Everswinkel 2 
H TSG Sprockhövel 3 C TSG Harsewinkel 3 

D CfB Gütersloh 6 
E TV W iedenbrück 3 

144 Klasse D Nord lla St. 6 F TVVerl 3 
Spiell. Stelle : Rosendahl G VfB Gütersloh 5 
A GSV Fröndenberg 2 H SVA Gütersloh 3 
B TuS Lohauserholz-Daberg 2 
C TV Werl 1 
D TV Neheim 3 150 Klasse D Nord llb St. 4 
E BC Unna 3 Spiell . Stelle: Hubrich 
F TV Soest 4 A TuS Eintracht Bielefeld 8 
G VfR Weddinghofen 1 B FC Stukenbrock 2 
H TuS Lendringsen 5 C TV Verl 4 

D SF Sennestadt 3 156 Klasse D Süd la St. 1 
E TSVE Bielefeld 2 Spiell. Stelle: Büttner 
F BC Phoenix Bielefeld 3 A BC Düsseldorf 4 
G Post-SV Bielefeld 3 B SV Niederkrüchten 2 
H CfB Gütersloh 8 C SSV Krefeld-Gartenstadt 3 

D FC Bayer Uerdingen 6 
151 Klasse D Nord llb St. 5 E DJK Kempen 6 
Spiell. Stelle Hubrich F SSV Krefeld-Gartenstadt 2 
A TuS Eintracht Bielefeld 9 G SG Kaarst 5 
B TuS Kachtenhausen 4 H Hülser SV 3 
C Post-SV Bielefeld 2 
D Tu S.Spenge 2 
E TSVE Bielefeld 1 
F BC Phoen ix Bielefeld 2 157 Klasse D Süd llb St. 1 
G Hövelhofer SV 1 Spiell. Stelle: Sotta 
H SC GW Paderborn 8 A VfB Attendorn 1 

B 1. BC Waldbroel 1 
152 Klasse D Nord llb St. 6 C TV Littfe ld 3 
Spiell. Stelle: Hubrich D TV Eitorf 4 
A TuS Eintracht Bielefeld 10 E TV Olpe 1 
B Hövelhofer SV 2 F SpVg Olpe 1 
C SuS W issentrup 2 G 1. BC Wa ldbroel 2 
D SC GW Paderborn 7 H SV W ipperfü rth 4 
E TSVE Bielefeld 3 
F BG Paderborn 2 
G SuS Lage 3 
H TV Jahn Bad Lippspringe 5 158 Klasse D Süd llb St. 2 

Spiell. Stelle: Sotta 
A BV Troisdorf 3 

153 Klasse D Nord llb St. 7 B TV Eitorf 3 
Spiell. Stel le: Hubrich C SV Siegburg 5 
A SpGG Heden-Vehlage 1 D TV Hennef 4 
B BC West fa lia Espelkamp 3 E PSV Opladen 5 
C FC Lübbecke 2 F FC Spich 3 
D TuS Volmerdingsen 3 G BC Opladen 3 
E TV Jahn Minden 5 H SV Lülsdorf Ranzel 2 
F BC Löhne 4 
G BC Westfa lia Espelkamp 4 
H TuS Gohfeld 2 

159 Klasse D Süd llb St. 3 

154 Klasse D Nord llb St. 8 Spiell. Stelle: Sotta 

Spiell. Stelle: Hubrich A BC Wachtberg 2 

A TV Jahn Minden 6 
C PSV Bonn 1 

B TVE Bad Salzuflen 2 
C SV Vil ich Müldorf 2 

C BC The Hawks 3 
D DJK Bad Honnef 1 

D BC Löhne 5 
E BC Witterschli ck 2 

E DJK Adler Brakel 2 
F DJ K Friesdorf 4 

F TV Blomberg 6 
G SV Lü lsdorf Ranzel 1 

G BC Vlotho 4 
H 

H TuS Bad Driburg 2 

155 Klasse D Nord llb St. 9 160 Klasse D Süd llb St. 4 
Spiell. Stelle: Hubrich Spiell. Stelle: Sotta 
A TV Jahn Bad Li ppspringe 4 A BC Opladen 2 
B VfR Borgentreich 3 B SSV Lützenki rchen 4 
C SpVV Bölhorst-Häverstädt 2 C Bergfr. Leverkusen 7 
D DJK Ad ler Brakel 3 D TTC Burscheid 4 
E VfL Hiddesen 3 E 1. BC Leverkusen 5 
F SpVV Bölhorst-Häverstädt 1 F SV W ipperfürth 3 
G VfR Borgentreich 2 G SV Wermelski rchen 4 
H TuS Bad Driburg 3 H PSV Opladen 4 
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Amtliche Mitteilungen 
Klasseneinteilung 

Jugend
Meisterklasse 

Nord I St. 1 
Spiell. Stelle: Igel 
A ASV Senden 1 
B 1. FBC Marl 1 
C 1 . BSC Bottrop 1 
D SCU Lüd inghausen 1 
E PSV Essen 1 
F BV Wesel RW 2 

Nord I St. 2 
Spiell . Stel le: Igel 
A BV Wesel RW 1 
B MTV Dinslaken 1 
C TuB Bocholt 1 
D Klever BG 
E GS Wesel 1 
F 

Nord II St. 1 
Spiell. Stelle: Merschmann 
A TuSLendringsen 
B TV Friesen Telgte 
C BSC Unna 1 
D TuS Hattingen 
E TSV Hagen 1 
F DJK Sax. Dortmund 

Nord II St. 2 
Spiell . Stelle: Merschmann 
A BC Steinheim 1 
B Cfß Gütersloh 1 
C TV Wiedenbrück 1 
D DJK Ad ler Brakel 1 
E TV Blomberg 1 
F BSC Gütersloh 1 

Süd I St. 1 
Spiell. Stelle: Höfer 
A SG Dülken 1 
B Sportfr. Leuth 1 
C Hülser SV 1 
D TuS Viersen 01/10 1 
E DJK Kempen 1 
F Verberger TV 1 

Süd I St. 2 
Spiell. Stelle: Höfer 
A TuS Norf 1 
B BG Dormagen 1 
C TV Merscheid 1 
D FC Langenfeld 2 
E BSG K&A Solingen 1 
F 
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Süd I St. 3 
Spiell. Stelle: Höfer 
A FC Langenfeld 1 
B 
C TSG Benrath 1 
D OSC Düsseldorf 1 
E STC Solingen 1 
F RW Wuppertal 1 

Süd II St. 1 
Spiell. Stelle: Friedrich 
A TG Mülheim 1 
B TV Littfeld 1 
C TTC Brauweiler 2 
D 1. BC Leverkusen 1 
E SV Bergfr. Leverkusen 1 
F SSV Lützenkirchen 1 

Süd II St. 2 
Spiell. Stelle: Friedrich 
A 1. DBC Bonn 
B TTC BRauweiler 1 
C 1. BV Troisdorf 1 
D 
E BRC Eschwei ler 1 
F Pulheimer SC 1 

Jugend
Normalklasse 

Nord I St. 1 
Spiell. Stelle: Beckmann 
A BC Ibbenbüren 1 
B TV Jahn Rheine 1 
C TV Emsdetten 2 
D ETuS Rheine 1 
E 
F TV Emsdetten 2 
G TV Jahn Rheine 2 
H BC Ibbenbüren 2 

Nord I St. 2 
Spiell. Stelle: Beckmann 
A RSV Friedenau/Steinfurt 1 
B 
C TV Westf. Epe 1 
D ASV Schöppingen 1 
E FC Oeding 1 
F Vorw. Gronau 1 
G TVVreden 1 
H RSV Friedenau/Steinfurt 2 

Nord I St. 3 
Spiell. Stelle: Beckmann 
A TuB Bocholt 2 
B BSC Wesel 1 
C SV Hamminkeln 1 
D 1. FC Bocholt 1 
E Eintr. Emmerich 2 
F BV Wesel RW 3 

G GS Wesel 1 
H TuB Bocholt 4 

Nord I St. 4 
Spiell. Stelle: Beckmann 
A BSC Emmerich 1 
B Eintr. Emmerich 1 
C Klever BG 2 
D BC Kellen 1 
E TuB Bocholt 3 
F 
G Eintr. Emmerich 3 
H BSC Emmerich 2 

Nord I St. S 
Spiell . Stelle: Eggers 
A SC Münster 08 1 
B ESV Coesfeld 1 
C SV Brukt. Rorup 1 
D TuS Ascheberg 1 
E 
F TuS Coesfeld 1 
G ESV Coesfeld 2 
H SC Münster 08 2 

Nord I St. 6 
Spiell . Stelle: Eggers 
A Ruhrorter TV 1 
B Vikt. Mülheim 1 
C Oberhausener BC RW 1 
D SG Osterfeld 1 
E MTV Dinslaken 3 
F Oberhausener BC RW 2 
G Vikt. Mülheim 4 
H Ruhrorter TV 2 

Nord I St. 7 
Spiell. Stelle: Eggers 
A Bottroper BG 1 
B MTV Dinslaken 2 
C Gladbecker FC 1 
D Sterkrade Nord 1 
E PSV Bottrop 1 
F 1 . BSC Bottrop 2 
G MTV Dinslaken 4 
H Tb Osterfeld 1 

Nord I St. 8 
Spiell . Stelle: Eggers 
A VfB GW Mülheim 1 
B BC RW Borbeck 1 
C Vikt. Mülheim 2 
D TS Mülheim 1 
E 1. BV Mülheim 1 
F Vikt. Mülheim 3 
G BC RW Borbeck 2 
H VfB GW Mülheim 2 

Nord I St. 9 
Spiell. Stel le: Kordsmeier 
A 1. BC Recklinghausen 1 
B KSV Erkenschwick 1 
C BVH Dorsten 1 

D Tb Rauxel 1 
E TuS lckern 1 
F 1. BC Herten 1 
G LSV Marl Hüls 1 
H 1. BC Recklinghausen 2 

Nord I St. 10 
Spiell. Stelle: Kordsmeier 
A Essener SG 1 
B BSV Gelsenkirchen 1 
C PSV Essen 2 
D Essen Burgaltend. 1 
E AfB Essen 1 
F OSC Essen-Werden 1 
G VfB Gelsenkirchen 1 
H Essener SG 2 

Nord I St. 11 
Spiell. Stelle: Kordsmeier 
A OSC Rheinhausen 1 
B SG Neuk.-Vluyn 1 
C Tb Rheinhausen 1 
D 
E TV Geldern 1 
F TV Moers 1 
G SG Neuk.-Vluyn 2 
H OSC Rheinhausen 2 

Nord II St. 1 
Spiell . Stelle: Meyer 
A TV Neheim 
B TuS Nachrodt-Obstfeld 
C BSC Unna 2 
D BV Plettenberg 1 
E BV Plettenberg 2 
F TuS Jahn Werdohl 
G BSC Lüdenscheid 
H Sportfr. Eintr. Gevelsberg 

Nord II St. 2 
Spiell. Stelle: Meyer 
A SV Bochum-Ste.inkuhl 
B VfL Bochum 
C TV Gerthe 
D Sport-Union Annen 
E SC Westf. Herne 
F TuS Ende 
G TSV Hagen 2 
H VfL Eintr. Hagen 

Nord II St. 3 
Spiell. Stelle: Meyer 
A BC Bergkamen 1 
B TVWerne 
C SV Preussen 07 Lünen 
D 1. BC Dortmund 
E BSC Unna 3 
F FS Dortmund 
G PSV Bork 
H BC Bergkamen 2 
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Nord .II St. 4 G TSV Hillentrup 
Spiell. Stelle : Meyer H 1. BC Vlotho 2 
A TG Ahlen 1 
B SG Rote Erde Beckum 1 Nord II St. 10 
C BC Herringen 1 Spiell. Stelle: Woelfer 
D SC DJK Everswinkel A BC Marsberg 
E SU Warendorf B TV Warstein 
F BC Herringen 2 C SV Teutonia Lippstadt 
G SG Rote Erde Beckum 2 D TuS Velmede Bestwig 
H TG Ahlen 2 E SV Schmallenberg 

F SV Borussia Lippstadt 
Nord II St. S G Soester TV 
Spiell . Stelle: Meyer H VfR Borgentreich 
A CfB Gütersloh 2 
B BSC Gütersloh 2 Süd I St. 1 
C TV Wiedenbrück 2 Spiell. Stelle: Luert 
D TSG Harsew inkel A TuS Viersen 01 / 10 2 
E VfB Gütersloh B SC Lobberich 1 
F SC Peckeloh C SV Niederkrüchten 1 
G TV Wiedenbrück 3 D SG Rheydt 1 
H CfB Gütersloh 3 E LGV Viersen 1 

F Sportfr. Leuth 2 
Nord II St. 6 G SG Dülken 2 
Spiell . Stelle: Woelfer H TV Rath-Anhoven 1 
A TuS Eintr. Bielefeld 1 
B PSV Herford 1 Süd I St. 2 
C TV Detmold 1 Spiell. Stelle: Luert 
D TG Bielefeld A SC Lobberich 2 
E Sportfr. Sennestadt 1 B TV Anrath 1 
F TV Detmold 2 C Hülser SV 1 
G PSV Herford 2 D BC Krefeld 1 
H SuS Lage/ Lippe E VfR Fischeln 1 

F TV Schiefbahn 1 
Nord II St. 7 G BC Tönisvorst 1 
Spiell. Stelle: Woelfer H DJK Kempen 2 
A TuS Eintr. Bielefeld 2 
B TuS Kachtenhausen 1 Süd I St. 3 
C Sportfr. Sennestadt 2 Spiell. Stelle: Luert 
D TV Werther A Verberger TV 2 
E TuS Eintr. Bielefeld 3 B SW Düsseldorf 1 
F SV Hövelhof C BG Dormagen 1 
G TuS Kachtenhausen 2 D OSC Düsseldorf 3 
H TSG Rheda E SG Kaarst 2 

F BSC Büderich 1 
Nord II St. 8 G Bayer Uerd ingen 2 
Spiell. Stelle: Woelfer H TuS Norf 2 
A BC Steinheim 2 
B DJK Ad ler Brakel 2 Süd I St. 4 
C SC GW Paderborn 1 Spiell. Steife: Luert 
D TuS Bad Driburg A TuS Norf 3 
E SSV Germania Wehrden B OSC Düsseldorf 2 
F SC GW Paderborn 2 C SG Kaarst 1 
G BG Paderborn D BC Düsseldorf 1 
H TV Blomberg 2 E TG Neuss 1 

F SFD Düsseldorf 1 
Nord II St. 9 G Bayer Uerdingen 1 
Spiell. Stelle: Woelfer H Verberger TV 3 
A 1 . BC Vlotho 1 
B 1. BC Espelkamp Süd I St. 5 
C BC Löhne Spiel l. Stel le: Schmitz 
D 1. SC Bad Oeynhausen 2 A DJK Sol ingen 1 
E TuS Volmerdingsen B FC Langenfeld 3 
F SC Bad Oeynhausen 1 C TV Merscheid 2 

D Tuspo Richrath 1 Süd II St. 3 
E BSG K&A Solingen 2 Spiell. Stelle: Koch 
F BC Monheim 1 A SG Ahe 
G STC Solingen 3 B DJK Bergheim 1 
H TV Witzhelden 2 C TS Frechen 

D Brühler TV 

Süd I St. 6 
E BC Efferen 
F TV Rodenkirchen 

Spiell. Stelle: Schmitz G DJK Bergheim 2 
A DJK Solingen 2 H Pulheimer SC 2 
B FC Langenfeld 4 
C BSG K&A Sol ingen 3 Süd II St. 4 
D Tuspo Richrath 2 Spiell. Stelle: Koch 
E TV Ohligs 1 A · BiG Höhenhaus 1 
F BC Monheim 2 B SSG Berg.-Gladbach 
G STC Solingen 2 C CfB Köln 
H TV Witzhelden 1 D TG Mülheim 2 

E MTV Mülheim 
Süd I St. 7 F Kölner FC BG 
Spiell. Stelle: Schmitz G 
A PSV Remscheid 1 H BiG Höhenhaus 2 
B TG Lennep 1 
C PSV Wuppertal 1 Süd II St. 5 

D TV Remscheid 1 Spiell. Stelle: Sawall 

E BC Cronenberg 1 A TV Ruppichteroth 

F B SSV Lützenkirchen 2 

G RW Wuppertal 2 C 1. BC Leverkusen 2 

H D SV Wermelskirchen 1 
E SV Wernelskirchen 2 
F SV Wipperfürth 

Süd I St. 8 G TTC Burscheid 
Spiell. Stelle: Schmitz H TV Eikamp 
A Sportfr. Siepen 1 Süd II St. 6 
B PSV Velbert 1 Spiell. Stelle: Sawall 
C Tb Wülfrath 1 A TV Jahn Wahn 
D BSC Hilden 1 B GSV Porz 
E LTV Wuppertal 1 C 1. BC Beuel 2 
F D TuS Wesseling 
G RW Wuppertal 3 E 1. BV Troisdorf 2 
H F SW Köln 

G SV Bergfr. Leverkusen 2 
Süd II St. 1 H 
Spiell. Stelle: Heppner 

Süd II St. 7 A DJK Stolberg 
Spiell. Stelle: Hecker B BSC Herzogenrath 1 

C Alemannia Aachen A TV Siegburg 

D Pol.-TuS Linnich B TV Hennef 1 

E TuS Aldenhoven C DJ K Friesdorf 

F BRS Eschweiler 2 D TuS Oberpleis 1 

G BSC Herzogenrath 2 E TuS Oberpleis 2 

H F 1. BC Beuel 1 
G TV Hennef 2 
H 

Süd II St. 2 Süd II St. 8 
Spiell . Stelle: Heppner Spiell. Stelle: Hecker 
A VfL Kommern 1 A RTG Weidenau 
B SG Erftstadt 1 B TVE Netphen 
C 1. BC Düren C TV Littfeld 2 
D TSC Euskirchen D TV Eitorf 
E Euskirchener BC E 1. BC Waldbröhl 
F TV Kali F VfB Attendorn 
G SG Erftstadt 2 G TSG Siegen 
H VfL Kommern 2 H 
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Schüler
Normalklasse 
Wichtiger Hinweis!!! 

Nord I St. 3 
Spiell. Stelle: Otte 
A BV Wesel RW 1 
B MTV Dinslaken 1 
C BSC Wesel 1 

C TSG Rheda 
D 
E GW Langenberg 
F SU Warendorf 

Nord II St. 3 

Süd I St. 3 
Spiell. Stelle: Schneider 
A BC Burg 1 
B DJK Solingen 1 
C Tuspo Richrath 1 
D TV Ohligs 1 Die Schüler Normalklasse spielt 

nach dem Terminplan der Mei
sterklasse!!! 
Diese Regelung ist notwendig, da 
die Schüler Meisterklasse entfä llt, 
damit der Weg für die Schüler
mannschaften zu den Mann
schafts-Meisterschaften offen 
bleibt, w urde vom Jugendaus
schuß diese Regelung getroffen . 
Hans Fischedick, Jugendwart 

D SG Osterfeld 1 
E PSV Bottrop 1 
F BVH Dorsten 1 Spiell. Stelle: Merschmann 

A PSV Herford 

E TV Merscheid 1 
F 

Süd II St. 1 B 
Nord I St. 4 
Spiell. Stelle: Otte 
A 1. BV Mülheim 1 
B Vikt. Mülheim 1 
C TS Mülheim 1 

C 1. SC Bad Oeynhausen 
D DJK Adler Brakel 

Spiell . Stelle: Friedrich 
A DJK Stolberg 
B BSC Herzogenrath 
C 

E 
F TuS Kachtenhausen 

D OSC Essen-Werden 1 
E Ruhrorter TV 1 Süd I St. 1 

Nord I St. 1 F 1. BV Mülheim 2 Spiell. Stelle: Schneider 
A BC Tönisvorst 1 Spiell. Stelle: Otte 

A Eintr. Emmerich 1 
B BC Kellen 1 Nord II St. 1 

B Sportfr. Leuth 1 
C DJK Kempen 1 

C Klever BG 1 
D BV Wesel RW 2 

Spiell. Stel le: Merschmann 
A TuSLendringsen 

D VfR Fischeln 1 
E Bayer Uerdingen 2 
F BC Krefeld 1 E Sterkrade Nord 1 

F Eintr. Emmerich 2 
B BSC Unna 
C DJK Sax. Dortmund 
D 

Nord I St. 2 E TuS Ende Süd I St. 2 
Spiell. Stel le: Otte 
A ASV Senden 1 

F VfL Eintr. Hagen Spiell. Stelle: Schneider 
A DJK Solingen 2 

B TV Jahn Rheine 1 
C TV Emsdetten 1 
D Vorw. Gronau 1 

Nord II St. 2 
B Tuspo Richrath 2 
C BV Velbert 69 1 
D BG Dormagen 1 
E FC Langenfeld 1 
F RW Wuppertal 1 

E ASV Schöppingen 1 
F SCU Lüdinghausen 1 

Spiell. Stelle: Merschmann 
A CfB Gütersloh 
B TV Wiedenbrück 

4. Spielberichte 
Die nach § 30 Ziffer 1 SpO BLV NRW zu erstel
lenden Spielberichte haben die gastgebenden 
Mannschaften innerhalb von 48 Stunden an 
diejenigen Spiell . Stellen einzureichen, die bei 
den einzelnen Staffeln vermerkt sind. Anschri
t en der Spielleitenden Stellen: 

Senioren 
NORDI 
Dietrich, Günther; Kappenstr. 24a, 
4330 Mülheim/ Ruhr, (02 08) 7611 05 
Doetsch, Manfred; Ba lderbruchweg 43, 
4133 Neukirchen-Vluyn, (0 2845) 582 57 
Godde, Martina; Josefstr. 97, 
4352 Herten, (02366) 84200 
Lindenbaum, Egon; Schwanenbuschstr. 170, 
4300 Essen 1, (0201) 28 22 13 
Nolde, Klaus; Borbecker Str. 245, 
4300 Essen 11, (02 01) 68 60 57 
Pfeifer, Christine; Borbecker Str. 245 
(bei Nolde), 
4300 Essen 11, (02 01) 68 60 57 
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Strube, Peter; Feldstr. 256, 
4230Wesel, (0281) 52649 
Schulz, Bodo; Ankerstr. 3, 
4200 Oberhausen, (02 08) 877942 
Ternieden, Jürgen; Hingbergstr. 338, 
4330 Mülheim/Ruhr, (02 08) 4348 50 
Unruh, Alfred; Grüne Harfe 27, 
4300 Essen 16, (02 01) 404408 
Wiemann, Harald; Von-Graefe-Str. 11, 
4330 Mülheim/Ruhr, (02 08) 43 15 94 

NORDII 
Hubrich, Bruno; Krummerweg 10, 
4780 Lippstadt, (0 2941) 1 3840 
Hüske, Siegbert; Wasserriede 8, 
4970 Bad Oeynhausen, (0 57 31) 405 96 
Mohaupt, Bernd; Waldenburger Str. 4, 
4840 Rheda-Wiedenbrück, (0 52 42) 48919 
Recksiek, Ingrid; Hägerweg 28, 
4800 Bielefeld 1, (05 21) 88 7425 
Recksiek, Udo; Hägerweg 28, 
4800 Bielefeld 1, (05 21) 88 7425 
Rosendahl, Rainer; Postfach 2144, 
4322 Sprockhövel 2, (0 23 39) 39 69 
Rüther, Klaus-Jürgen; Deventerweg 5, 
4770 Soest, (02921) 60409 

SÜDI 

D A lemannia Aachen 
E SSV Wei lerswist 
F 

Süd II St. 2 
Spiell. Stelle: Friedrich 
A DJK Bergheim 
B TS Frechen 
C SG Erftstadt 
D TTC Brauweiler 1 
E 
F Pulheimer SC 

Süd II St. 3 
Spiell. Stelle: Friedrich 
A BiG Höhenhaus 
B SSG Berg.-Gladbach 
C 1. BV Troisdorf 
D TG Mülheim 
E 
F TTC Brauweiler 2 

Bauer, Klaus; Holzweg 26a, 
4019 Monheim 2, (02173) 60702 
Bohl, Horst; Albert-Schmidt-Allee 9, 
5630 Remscheid 11, (02191) 62156 
Breidenbach, Roland; Berliner Str. 12, 
4005 Meerbusch 3, (02150) 1691 
Büttner, Gerhard; Anton-Holtz-Str. 28, 
4005 Meerbusch 1, (0 21 05) 1 53 58 
Feise, Ronald; Henkenheide 28a, 
4010 Hilden, (02103) 88336 
Neumann, Horst; Holunderweg 21, 
5650 Solingen 11 

· Rosenstock, Horst; Nahestr. 11, 
5650 Solingen 11, (0 21 22) 7 64 64 
Rosenstock, Sigrid; Nahestr. 11, 
5650 Solingen 11, (0 21 22) 7 64 64 
Schneider, Rolf; Düsseldorfer Str. 57, 
5650 Solingen 11, (0 21 22) 7 55 72 

SÜDII 
Clarenbach, Herbert; Am Tiergarten 19, 
5300 Bonn 3, (02 28) 48 07 55 
Gier, Heribert; Lotharstr. 159, 
5300 Bonn 1, (02 28) 23 92 60 
Hecker, Alexander; Postfach 100 524, 
5090 Leverkusen 1, (02 14) 4 7844 
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Nölting, Dieter; Neckarweg 37, 
5000 Köln 80, (0221) 608320 p; 22044 70 d 
Peters, Gerd; Gartenstr. 10, 
5142 Hückelhoven 2, (0 2435) 5 56 
Peters, Stefani; Gartenstr. 10, 
5142 Hückelhoven 2, (0 24 35) 5 56 
Schmitz, Wilhelm; Metzholz 25, 
5653 Leichlingen 1, (02174) 3173 
Sotta, Lutz; Broichstr. 41, 
5167 Vettweiß-Kelz, (02424) 7502 
Sotta, Marina; Broichstr. 41, 
5167 Vettweiß-Kelz, (02424) 7502 

Jugend und Schüler 

NORDI 
Beckmann, Manfred; Emscherstr. 60, 
4220 Dinslaken, (0 2134)554 56 
Eggers, Ludger; Friedrichstr. 20, 
4650 Gelsenkirchen-Horst, (02 09) 514897 
Igel, Otto; Im Schilfgürtel 27, 
4710 Lüdinghausen, (02591) 3049 
Kordsmeier, Martina; Friedrichstr. 20, 
4650 Gelsenkirchen-Horst, (02 09) 514897 
Otte, Josef; Friedrich-Ebert-Ring 53, 
4440 Rheine, (0 59 71) 8 10 10 p, 4 92 92 d 

NORDII 
Haming, Günter; Keplerweg 32, 
4830 Gütersloh, (0 52 41) 4 71 95 
Merschmann, Jürgen; Am Hagekamp 14, 
4840 Rheda-Wiedenbrück, (0 52 42) 4 75 25 
Meyer, Willi; Wi lh. -Rabe-Weg 5, 
3492 Brakel, (0 52 72) 75 28 
Schaaf, Ulrich; Im Lichterfelde 47, 
4790 Paderborn, (05251) 63870 
Woelfer, Gerd; Mendelweg 4, 
4830 Gütersloh, (0 52 41) 409 96 

SÜDI 
Höfer, Klaus; Degenstr. 15, 
5650 Solingen, (0 21 22) 4 62 09 
Lüert, Peter; Kantstr. 41, 
4005 Meerbusch 1, (0 21 05) 1 01 24 
Schneider, Manfred; Glatzerstr. 7, 
4000 Düsseldorf, (02 11) 22 13 30 
Schmitz, Monika; Aldenhovener Str. 123, 
404 7 Dormagen 5, (0 21 06) 4 17 90 

SÜDII 
Friedrich; Sudetenstr. 15, 
5173 Aldenhoven, (02464) 2 43 
Hecker; Postfach 100 524, 5090 Leverkusen 
Heppner; St.-Magdalenen-Str. 54, 
5020 Frechen, (02234) 64200 
Koch; Sürther Hauptstr. 35, 
5000 Köln 50, (02236) 62235 
Sawall; Sofienweg 5, 
5354 Wei lerswist, (022 54) 5946 

5. Verschiedenes 
a) Vordrucke für die spielleitenden Stellen 

Folgende Formu lare sind von der spielleitenden 
Stelle zu benutzen: 

Vordruck Nr. 
1 Tabellenstand 
2 Umwertung 
3 Ersatzmeldung 

.4 Ordnungsgebühren gern.§ 42,2; 46,4; 
48,1 

5 Anforderung Rangliste 
6 Kampflose Abgabe 
9 Anforderung Rangliste (Ordnungsgebühr) 

12 Fehlende Spielerpässe 
14 Unterschiedlicher Spielbeginn(§ 45, 1) 

b) Rangliste für die Hinrunde -

Schüler und Jugend 

Zu den Verbandsspielen der Hinrunde 1985/ 86 
sind die Ranglisten bis zum 9. 8. 85 an die Be
zirksjugendwarte anzah lmäßig der gemeldeten 
Mannschaften an die Bezirksjugendwarte ein
zureichen. 

Nord 1: 
Otto Igel, Im Schi lfgürte l 27, 
4710 Lüdinghausen 

Nord II: 
G. Haming, Keplerweg 32, 
4830 Gütersloh 

Süd 1: 
K. A. Hochstrate, Jahnstraße 5 
4322 Sprockhövel 2 

Süd II: 
Uwe Kopf, Bergisch-Gladbacher-Straße 69, 
5000 Köln 80 

Seniorenbereich 

Gemäß § 32 Ziffer 1 SpO werden die Vereine 
hiermit zur Vorlage einer Rangliste aller an den 
Verbandsspielen teilnehmenden Verbandsan
gehörigen (mit Vornamen) auf dem vom BLV 
NRW vorgeschriebenen und allen Vereinen zur 
Verfügung gestellten Vordruck aufgefordert. 
Die Rangliste ist zahlenmäßig so oft anzuferti
gen, wie Mannschaften eines Vereins an den 
Verbandsspielen teilnehmen. 
Die Ranglisten sind geschlossen bis spätestens 
14. 8. 1985 (Poststempel) an die spiell. Stelle 
der höchsten Mannschaft einzu reichen. Die 
Anschriften der spiell. Stellen sind ebenfalls in 
dieser Ausgabe veröffentlicht. 
In der Rangliste aufgeführte Ausländer sind 
grundsätzlich kenntlich zu machen. 

In der Oberliga und Landesliga kann nur noch 
ein Ausländer in der Rangliste gemeldet wer
den (§ 26 SpO). Der betreffende Spieler ist 
namhaft zu machen. Nur dieser kenntlich ge
machte Ausländer kann in der Mannschaft ein
gesetzt werden. Ein zweiter, ebenfalls namhaft 
zu machender Spieler kann in diesen beiden 
Klassen gemeldet und eingesetzt werden, 
wenn dieser in der Bundesrepublik Deutschland 
seinen Lebens-Mittelpunkt hat. Die Teilnahme 
von Ausländern an den Verbandsspielen der 
Oberliga bedarf der Zustimmung des jeweiligen 
Nationalverbandes. Die Freigabeerklärung ist 
der Rangliste beizufügen (14. 8. 1985 Post
stempel), oder aber bis spätestens 1. 9. 1985 
(Poststempel) der spiell. Stelle der Oberliga 
nachzureichen. Es w ird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, daß eine nicht termingemäße 
Einreichung der Freigabeerklä rung zur Folge 
hat, daß die Spieler in der ganzen Saison nicht 
mehr eingesetzt werden dürfen. Ab Verbands
klasse abwärts bleibt es bezüglich der Auslän
derregelung bei der bisherigen Handhabe. 
Ebenfalls ist in der Rangliste kenntl ich zu ma
chen, in welchen Gruppen die einzelnen Mann
schaften spielen. 

c) betrifft nur Oberliga-Mannschaften 
Rangliste für die Hinrunde, Ballregelung 
und Ausländerregelung (Erläuterung er
folgte auch in Ziffer b) 

Rangliste für die Hinrunde 
Die Vereine mit Oberliga-Manns'chaften wer
den hiermit gemäß den Rahmenbestimmungen 
für Oberligen zur Abgabe einer zusätzlichen 
Rangliste aufgefordert, in der alle Vereinsspie
ler aufgeführt sein müssen, die in der Oberliga 
zum Einsatz kommen können bzw. sollen . Die 
Rangliste ist im Einzel und Doppel aufgrund 
derzeitig nachgewiesener sportlicher Leistung 
aufzustellen, d. h., daß zusätzlich zu der Rang
liste im Einzel alle möglichen Varianten der 
Stammdoppel (das sind die Doppel, die sich aus 
den vier erstplazierten Einzelspielern zusam
mensetzen) der Rangliste nach aufzuführen 
sind. Die Rangliste (einfach) ist bis zum 14. 8. 
1985 (Poststempel) an den Sportwart Herbert 
Manthey, Schloßstr. 17, 4330 Mülheim/Ruhr, 
einzureichen. 

Ballregelung 
Die Oberliga-Spiele werden mit anerkannt gu
ten und den Spielregeln entsprechenden Feder
bällen durchgeführt. Die Ballsorten bestimmt 
der Heimverein. Sie sind zusammen mit der 
Rangliste (14. 8. 1985, Poststempel) bekannt
zugeben. Daraufhin wird die spiell. Stelle 
(Sportwart H. Manthey) allen Vereinen die Ball
sorten mitteilen. Als anerkannt gelten diejeni
gen Ballsorten, die von der Mehrheit der Ober
liga-Vereine bis zu einer noch zu setzenden Frist 
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(wird von der spiel!. Stelle H. Manthey veran
laßt) nicht abgelehnt werden. 

Ausländerregelung 
In der Oberliga kann nur noch ein Ausländer in 
der Rangliste gemeldet werden. Der betreffen
de Spieler ist namhaft zu machen. Nur dieser 
kenntlich gemachte Ausländer kann in der 
Mannschaft eingesetzt werden. Ein zweiter, 
ebenfalls namhaft zu machender Spieler, kann 
in der Oberliga gemeldet und eingesetzt wer
den, wenn dieser bereits länger als drei Jahre in 
der Bundesrepublik Deutschland seinen Le
bens-Mittelpunkt hat. Die Teilnahme von 
Ausländern in der Oberliga bedarf der Zu
stimmung des jeweiligen Nationalverban
des. Die Freigabeerklärung ist der Rangliste bei
zufügen (14. 8. 1985, Poststempel) oder aber 
bis spätestens 1. 9. 1985 (Poststempel) der 
spiel!. Stelle der Oberliga nachzureichen. Es 
w ird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß 
eine nicht termingemäße Einreichung der Frei
gabeerklärung zur Folge hat, daß die Spieler in 
der ganzen Saison nicht mehr eingesetzt wer
den dürfen . 

d) Rangliste für die Bundesliga-Vereine 
Die Vereine FC Langenfeld, TTC Brauweiler, 
OSC Rheinhausen, 1. DBC Bonn SSF und FC 
Bayer Uerdingen 05 haben ihre Rangliste gern . 
§ 32 Ziffer 6 SpO ebenfa lls zum 14. 8. 1985 
(Poststempel) an den Sportwart Herbert Man
they, Schloßstraße 17, 4330 Mülheim/Ruhr, · 
einzureichen. 
Eine Kopie der an den Bundesliga-Staffelleiter 
eingereichten Rangliste für die Bundesliga
Mannschaft ist unbedingt beizufügen. 

e) Festlegung der Bälle, die in der Saison 
1985/86 im Senioren- und Jugendbereich 
gespielt werden dürfen (Aufzählung ist 
keine Qualitätsrangfolge) 

Naturfederbälle 
Aeroplane G 1101, G 1130, Kawasaki Elite ACE, 
Pioneer G 1130 bzw. Sea Lion C 30, Pioneer 
G 1132 bzw. Sea Lion C 32, Pioneer G 1136 
bzw. Sea Lion C 36, RSL Tourney Nr. 1, Victor 
Nr. 1, Victor Champion, Victor Fly, Victor Ser
vice, Victor Standard, Yonex Tournament, DSI 
Aristo, Fly Turnier, Flying Official, Flying Club, 
Flying Warm up, DSI Matador, Friendship, 

Made in Japan for Gennany 
MARUMAN 
Technologie -
Badminton-Schläger 
für alle Ansprüche. 

Bis zum 15. Juni 1985 
halten wir MARUMAN
Schläger zur Ausrüstung 
von Vereinsmannschaften, 
24 Schläger vom Typ 
MALL B 75, B 74 und B 73 
zu absoluten Sonder
preisen, bereit. 
Rufen Sie uns noch heute 
an, Ihr MARUMAN
Schläger liegU cllÖn 
bereit. 

Empf. VK-Preis, 
Rahmen inkl. Hülle, 
String-Star-Kunstsaite, 
Darm AFV-BOB, 
inkl. Besaitungslohn 
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1 NEU 

MALL-75°B 
Hochvergüteter, ultra 
superleichter Alumi
nium-Schläger, beste
hend aus einem hoch
vergütetem Alu-Kopf 
und Boron-Graphit
Schaft. Ein Schläger 
auf dem hochwertige 
Darmsaiten durch in
tegrierte rißfreie Ösen 
lange halten. 
Gew. 90-100 g 

124,00 DM 
144,00 DM 
J56,00 DM 

:::, 
w z 
MALL-74 B 

NEU 

Ein 1000/o Graphit-Bo
ron-Schläger. Diese 
neue Technik bringt 
eine 20 0/o größere Wi
derstandsfähigkeit mit 
sich. Die Elastizität ist 
5mal stärker als die 
von Glasfiber. Ein 
neuer Schläger für 
den Angriffsspieler. 
Gew. 90-95 g 

165,00 DM 
185,00 DM 
197,00 DM 

MALL-73 B 
Vollgraphit-Glasfiber
schläger aus einem 
Stück mit hoher Ela
stizität, Flexibilität und 
Widerstandskraft ge
gen Verdrehung. Dies 
sorgt für Höchstge
schwindigkeiten, bes
sere Ballkontrolle und 
viel „Gefühl". 
Gew. 90-99 g 

145,00 DM 
165,00DM 
177,00 DM 

Yonex New Skil l, Official, Service, Jüko Super 
Goose, Jüko 3 A, Jüko Unitex, Greenpine 101, 
Greenpine 102, Flying Tournament, Jüko Super 
Goose G, Jüko Super Goose R, Victor Apollo, 
Victor Quene, Victor Star. 
Diese Festlegung schließt nicht aus, daß weitere 
Federbälle zum Test vorgeschlagen werden 
können und evtl. nachträg lich die Zulassung 
erhalten. 

Kunststoffbälle 
Für den Spielbetrieb werden nur noch die 
Kunststoffbälle zugelassen, die einen Korkfuß 
haben. 

/ 

MALL-80 B 
Volltitan Badminton
schläger ohnesglei
chen. Durch schnelles 
Erreichen des dynami
schen Gleichgewichtes 
(Eigenschaft des Werk
stoffes TITAN) werden 
größere Ar:ifangsge
schwindigkeiten des 
Balles erreicht. TITAN 
ist bruchunanfällig und 
überträgt hohe Energie 
auf Feder- und Nylon
bälle. Sehr robust!!! 
Gew. 110-114 g 
125,00 DM 
145,00 DM 
157,00DM 

MALL-70B 
Kombination aus TITAN 
Rahmen und KEVLAR/ 
CARBON Schaft. Die 
Schaftkonstruktion -
Graphit und Kevlarfa
sern in 10 (!) Lagen ho
rizontal, vertikal und 
diagonal übereinander 
geflochten - ermög
licht höchste Kompen
sation von Torsion 
(Verwringung). Daher 
auch hohe Bruchsi
cherheit. 
Gew. 105-109 g 
115,00 DM 
135,00 DM 
147,00 DM 



Amtliche Nachrichten 
Beschlüsse des Verbandstages 1985 

Änderungen 
der Satzung und 
der Ordnungen 
nach dem 
Verbandstag 1985 
(Abgedruckt ist jeweils der neue gültige 
Text; Änderungen der Ordnungen gelten, 
wenn nicht anders angegeben, ab sofort) 

A Satzung 
§ 12 Ziffer 5 
5. Anträge zum ordentlichen Verbandstag 
müssen mit ihrer Begründung mindestens 6 
Wochen (Poststempel) vor dem Verbandstag 
der Verbandsgeschäftsstelle schriftlich zugelei
tet werden. Anträge zum außerordentlichen 
Verbandstag sind mit der Einberufung zur 
Kenntnis zu bringen. Anträge, die nicht fristge
recht vorgelegt werden, können nur als Dring
lichkeitsanträge zugelassen werden. Über die 
Zulassung ist entsprechend der Geschäftsord
nung zu entscheiden. Antragsberechtigt sind 
die Mitglieder und Organe des Verbandes so
wie die Bezirksausschüsse. 

Ziffer 7 ist zu streichen 
Ziffer 8 wird 7 
Ziffer 9 wird 8 

Ziffer 10 wird 9 und erhält folgenden Text: 
Die Verbandstage sind für die Angehörigen des 
Verbandes, durch den Vorstand geladene Gä
ste, Vertreter der Presse, des Rundfunks und 
des Fernsehens öffentlich. Die Öffentlichkeit 
kann jedoch unter Zugrundelegung der Bestim
mungen der Geschäftsordnung ausgeschlos
sen werden. 

Ziffer 11 wird 10 
Ziffer 12 wird 11 
Ziffer 13 ist zu streichen 

§ 13 Der Vorstand 
1. Der Vorstand ist das oberste Verwaltungs
organ des Verbandes und für alle Angelegen
heiten des Verbandes zuständig, soweit sie 
nicht nach dieser Satzung sowie den Ordnun
gen bestimmten Organen übertragen sind. Er 
setzt sich in seiner Gesamtheit aus folgenden 
Mitgliedern zusammen: 
a) Präsident 
b) zwei Vizepräsidenten 
c) Schatzmeister 
d) Vorsitzender des Spielausschusses (Sport
wart) 
e) Vorsitzender des Jugendausschusses (Ju
gendwart) 
f) Vorsitzender des Lehrausschusses (Lehrwart) 

g) Schiedsrichterreferent 
h) Frauensportreferent 

2. Die unter a), b) und c) genannten Vorstands
mitglieder bilden das Präsidium und sind Vor
stand im Sinne § 26 BGB. Sie sind berechtigt, 
den Verband gerichtlich und außergerichtlich 
einzeln zu vertreten. Das Präsidium ist für alle 
laufenden Angelegenheiten des Vorstandes zu
ständig und regelt die Aufgabenverteilung in
nerhalb seines Tätigkeitsbereiches selbst. 
3. Der Präsident, im Verhinderungsfalle der zu
ständige Vizepräsident, kann in dringenden Fäl
len alle Maßnahmen, mit Ausnahme von Sat
zungsänderungen und Strafen treffen, die von 
Amtsträgern des Verbandes getroffen werden 
können; die Suspendierung ist dabei zulässig. 
Jede derartige Maßnahme ist eine vorläufige 
Anordnung und tritt nach einem Monat von 
selbst außer Kraft. 
5. Die Aufgabenstellung der unter Ziffer 1 g) 
bis 1 h) genannten Vorstandsmitglieder werden 
in den§§ 18 und 19 geregelt. 
9. Die Vorstandsmitglieder werden für die 
Dauer von zwei Jahren gewählt. Dabei gibt es 
zwei, zu verschiedenen Zeiten beginnende 
Wahlperioden. Für die Vorstandsmitglieder b) 
einer der Vizepräsidenten, c) Schatzmeister, e) 
Jugendwart, f) Lehrwart und i) Frauensportre
ferent beginnt die Wahlperiode 1980. Für die 
anderen Vorstandsmitglieder beginnt die Wahl
periode 1981. Erfolgt eine Neubesetzung inner
halb des Vorstandes vor Ablauf der Wahlperio
de, ist die Wahlperiode der Ausgeschiedenen 
fortzusetzen. Die Wiederwahl von Vorstands
mitgliedern ist zulässig. 

§ 14 Der Spielausschuß 
3. Der Spielausschuß setzt sich zusammen aus: 
a) dem Sportwart als Vorsitzenden, 
b) vier Beisitzern. 

§ 18wird §21 
§ 19 wird§ 18 
§20wird§19 
§ 21 wird § 20 und erhält folgende Neufas
sung: 

§ 20 Ziffer 2 
Ständige Referenten mit besonderer Aufga
benstellung sind: 
a) der Pressereferent 
b) der Schulsportreferent 
c) der Breitensportreferent 

§ 25 
Die Durchführung der Verbandstage, der Sit
zungen der Gremien des Verbandes, der Be
zirksausschüsse und der Badmintonjugend re
gelt die Geschäftsordnung. Die Rechtsorgane 
sind hiervon ausgenommen. 

Die§§ 26-29 sind zu streichen 

§ 30 wird§ 26 
§ 31 wird§ 27 
§ 32 wird§ 28 
§ 33 wird§ 29 
§ 34 wird § 30 und erhält folgende Neufas
sung: 
1. Zu einer Änderung der Satzung ist eine 
Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen 
erforderlich. 
2. Einer Mehrheit von 3/4 der erschienenen 
Stimmen bedarf es zu einer Änderung des 
Zwecks des Verbandes. 

§ 31 
1. Einen Antrag auf Auflösung des Verbandes 
muß mindestens 3/4 der Mitglieder stellen. 
2. Die Auflösung kann nur von einem beson
ders dazu einberufenen Verbandstag beschlos
sen werden. 
3. Der Beschluß muß mit4/5 der stimmberech
tigten Mitglieder gefaßt werden. 
4. Nach Auflösung oder Aufhebung des Ver
bandes sowie beim Wegfall seines bisherigen 
Zweckes wird das vorhandene Vermögen nach 
beendeter Liquidation einer gemeinnützigen 
Körperschaft für Zwecke der sportlichen Ju
gendpflege zugeführt. Eine Ausschüttung des 
Vermögens an die Mitglieder ist ausgeschlos
sen. Beschlüsse über die künftige Verwendung 
des Vermögens dürfen erst nach Einwilligung 
des Finanzamtes erfolgen. 

§ 35 wird§ 32 

B Spielordnung 
§ 16 Ziffer 2 
Die Saison für Mannschaftsmeisterschaften be
ginnt mit dem ersten Spielwochenende und 
endet mit dem letzten Spieltag. 

E Spielerpaß, Spiel
berechtigung unct 
Vereinswechsel · 
§ 24 Spielerpaßangelegenheit 
1. Der Spielerpaß wird auf Anforderung des 
Mitgliedsvereins von der Verbandsgeschäfts
stelle nach den Richtlinien des DBV ausgestellt. 
Die Verbandsgeschäftsstelle (Paßstelle) stellt 
den Vereinen zu diesem Zweck Vordrucke auf 
Anforderung zur Verfügung. 
2. Der Spielerpaß ist vom Verein zu verwalten. 
3. Vor Beginn der Spielsaison eines jeden Jah
res kann eine Kontrolle aller Spielerpässe statt
finden. Der dann im Spielerpaß anzubringende 
Kontrollvermerk hat eine Gültigkeitsdauer bis 
zum 31. August des auf die Kontrolle folgenden 
Jahres. 
4. Für Spieler, die voraussichtlich außerhalb 
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des Landesverbandes starten werden, muß der 
Kontrollstempel angebracht werden. 
5. Die Spielerpaßangelegenheiten werden in
nerhalb des Landesverbandes nur zwischen 
Verband und Vereinen geregelt. 
6. Bei Streit igkeiten in Paßangelegenheiten 
entscheidet das Verbandsgericht endgültig . 

§ 25 Spielberechtigung 
1. Im gesamten öffentlichen Spielbetrieb des 
BLV-NRW sind nur Spieler zugelassen, die einen 
gültigen Spielerpaß besitzen. 
2. Der Spielerpaß enthä lt die Berechtigung des 
Spielers für einen Verein im Gebiet des BLV
NRW zu spielen. 
3. Ein Verbandsangehöriger kann Mitg lied 
mehrerer Vereine sein , er besitzt jedoch die 
Spielberechtigung nur für einen Verein. 

§ 26 Spielberechtigung von Ausländern 
an Mannschaftsmeisterschaften 
1. In jeder Mannschaft können zwei Ausländer 
an den Verbandsmeisterschaften teilnehmen, 
sofern sie Vereinsmitg lieder und im Besitz eines 
gü ltigen Spielerpasses sind. Hiervon sind Mann
schaften der Landesliga ausgeschlossen. In die
sen Mannschaften kann nur ein Ausländer in 
der Rangliste gemeldet und eingesetzt werden. 
Ein zweiter, ebenfal ls namhaft zu machender 
Spieler kann in der Landesliga gemeldet und 
eingesetzt werden, wenn dieser seinen Lebens
mittelpunkt in der Bundesrepublik Deutsch land 
hat. 
2. Hiervon sind solche Vereine ausgenommen, 
in denen ausschl ießlich oder überwiegend Aus
länder M itglied sind. Der Vorstand ist berech
tigt, Mannschaften dieser Vereine an den Mei
sterschaften innerhalb des Verbandsgebietes 
zuzulassen. 

§ 27 Wechsel der Spielberechtigung 
1. Ein Wechsel der Spielberechtig ung liegt vor, 
wenn 
a) der Spieler zu einem anderen Verein wechselt, 
b) der Spieler während der Saison aus dem Ver
ein austritt und einem anderen Verein beitritt. 
2. Ein Wechsel der Spielberechtigung ist nur in 
der Zeit v. 1. 3. bis 25. 4. eines Jahres möglich. 
3. Die Wechselfrist verlängert sich für diejeni
gen Aktiven, die an der Deutschen Mann
schaftsmeisterschaft der Jugend und Schü ler 
teilnehmen, fal ls diese Veransta ltungen erst 
nach dem 25. 4. stattfinden. 
In d iesem Fall läuft der Wechseltermin fünf 
Tage nach der Veranstal tu ng ab. 
4. Bei nachgewiesenem Wohnungswechsel 
außerhalb des Ortes, bei dem sich der Lebens
mittelpunkt entscheidend ändert, kann wäh
rend der laufenden Saison jederzeit gewechselt 
werden. Die Änderung des Lebensmittelpunk
tes ist der Paßstelle schrift lich zu erklären und 
in Zweifelsfällen nachzuweisen. 
5. Bei Einigung der am Wechsel beteiligten 
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Vereine ist ein Wechsel der Spielberechtigung 
auch über dem 25. 4. hinaus, spätenstens je
doch bis zum offiziel len Termin für die Abgabe 
der Rangliste (Hinrunde) eines Jahres möglich. 
6. Ein Wechsel ist nur w irksam, wenn der Spie
ler den Wechsel seinem alten Verein gegenüber 
innerhalb der genannten Frist angezeigt hat. 
Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen. Die Frist 
ist mit dem Datum des Poststempels gewahrt. 
7. Ein Spieler erhält die Spielberechtigung fü r 
den neuen Verein nur, wenn und insoweit der 
alte Verein ihn freigegeben hat. 
8. Bei einem Wechsel der Spielberechtigung 
hat der neue Verein den Spielerpaß bei der Ge
schäftsstel le anzufordern. 
9. Bei einem Wechsel der Spielberechtigung 
hat der al te Verein den Paß unaufgefordert bin
nen 10 Tagen der Geschäftsstelle zu übersen
den und das Datum der Freigabe mitzuteilen. 
Diese Verpflichtung gilt auch beim Austritt 
eines Spielers aus der Badmintonabteilung und 
Eintritt in eine andere Abteil ung des Vereins. 
10. Bei Überschreitung der Frist für die Rück
gabe von Pässen ist der Verein durch die Paß
stelle mit einer Ordnungsgebü hr von DM 30, -
je Paß zu belegen, höchstens jedoch DM 150, -
je Kalenderjahr. 

§ 28 Freigabe 
1. Der Verein hat den Spieler bei ei nem Wech
sel der Spielberechtigung, beim Austritt aus 
dem Verein oder beim Austritt aus der Badmin
tonabteilung und Eintritt in eine andere Abtei
lung des Vereins freizugeben . 
2. Erfolgt keine Mitteilung über die Freigabe, 
ist der Spieler freigegeben, wenn nach Auffor
derung der Paßstelle innerhalb von 10 Tagen 
eine Freigabeerklärung nicht eingeht. 
3. W ird die Freigabe verweigert, sind die Grün
de innerhalb der in Abs. 2 genannten Frist der 
Paßstel le mitzuteilen, andernfa lls die Freigabe 
als erklärt gi lt. 
4. Die Nichtfreigabe kann nur darauf gestützt 
werden, daß 
a) Beitragsrückstände oder Verbind lichkeiten 
aus der Vereinssatzung oder sonstigen Verträ
gen vorhanden sind, 
b) die Rückgabe von vereinseigenen Gegen
ständen noch nicht erfo lgt ist, 
c) Vereinssperren vor Austrittserklärung oder 
erklärtem Wechsel der Spielberechtigung eines 
Vereinsmitgliedes verhängt und dem Verband 
innerhalb einer Woche seit Verhängung offi
ziell mitgeteilt worden sind, 
d) der Spieler dem alten Verein den Wechsel 
nicht angezeigt hat. 
5. Fallen die Gründe für die Nichtfreigabe 
nachträglich weg, ist die Spielberechtigung un
ter Berücksichtigung der Wartezeit von diesem 
Zeitpunkt ab zu erteilen. 
6. Die Nichtfreigabe kann sich höchstens auf 
12 Monate erstrecken. 
7. Der Spieler kann binnen einer Woche nach 

Kenntn isnahme gegen die Nichtfreigabe Ein
spruch bei der Spruchkammer einlegen. 

§ 29 Wartezeit 
1. Bei einem Wechsel der Spielberechtigung 
tritt eine Wartezeit von drei Monaten ein . 
2. Die Wartezeit beginnt mit dem Zei tpunkt, 
in dem der Austritt oder der Wechsel der Spiel
berechtigung der Paßstelle schriftli ch erklärt 
worden ist. . 
3. Die Wartezeit bei einem Wohnungswechsel 
beträgt 14 Tage. 
4. liegen bis zum Ende der Wartezeit Gründe 
für die Nichtfreigane vor, verlängert sich die 
Frist, bis die Voraussetzungen für die Freigabe 
erfü llt sind. 

5. Während der Wartezeit darf der Verbands
angehörige an keinen Mannschaftsmeister
schaften und Mannschaftspokalspielen, woh l 
aber an Einzelturn ieren und Einzelmeisterschaf
ten teilnehmen. Läßt ein Verein einen mit einer 
Wartezeit belegten Verbandsangehörigen 
trotzdem an Mannschaftsmeisterschaften star
ten, so w ird der Verein mit einer Ordnungsge
bühr in Höhe von DM 50,- belegt; außerdem 
werden der Mannschaft die Punkte für die ent
sprechenden Spiele aberkannt. 

§ 30 Sperre 
1. Während einer Sperre - auch Vereinssperre 
- darf der Verbandsangehörige an keiner Ver
anstaltung teilnehmen. 
2. Gegen die Sperre durch die Organe des Lan
desverbandes oder den Verein, sowie aufgrund 
der Bestimmungen der Satzung bzw. der Ord
nungen, kann der Betroffene binnen einer Wo
che nach Kenntnisnahme Einspruch bei der 
Spruchkammer einlegen. 
3. Bei Sperren ist der Spielerpaß von der Ver
bandsgeschäftsstelle einzuziehen. 

§ 33 Letzter Absatz ab dem Satz 4 
Bei Verstößen gegen die Reihenfolge der Spiel
stärke, auch ohne Berücksichtigung des Tatbe
standes der nachgewiesenen Spielstärke, müs
sen die Bezirksausschüsse innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Abgabeterm in für die 
Ranglisten (Poststempel) eine Änderung vor
nehmen. Gegen die Änderung von Ranglisten 
von der Verbandsklasse an abwärts hat der Ver
ein innerhalb von drei Tagen nach erfolgter 
Zustellung ein Einspruchsrecht beim Bezirks
ausschuß, der endgü ltig entscheidet. Bei zu 
spät eingereichten Rang listen gilt die Frist von 
zwei Wochen erst ab dem Datum der Zustel
lung. 

§ 34 Neue Ziffer 4 
Namensänderungen müssen der Spiell. Stelle 
mitgeteilt werden . Es reicht aus, wenn die Be
nachrichtigung durch einen Zusatz auf dem 
Spielbericht erfolgt. 
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§ 36 Ziffer 1 
In einem Mannschaftskampf können bis zu fünf 
Herren und drei Damen eingesetzt werden, je
der Spieler jedoch nur in zwei Spielen und ver
schiedenen Disziplinen. 
Bei Antritt von mehr als fünf Herren bzw. drei 
Damen ist das Verbandsspiel mit 0: 16, 0:8, 0:2 
als verloren zu werten. 

§ 42 Ziffer 2 
Unterbleibt die fristgerechte Einsendung, ist 
der Verein der gastgebenden Mannschaft 
durch die spiell. Stelle der betreffenden Mann
schaft mit einer Ordnungsgebühr von DM 20, -
zu belegen. 
Gleichzeitig mit der Verhängung der Ordnungs
gebühr ist der betreffende Verein aufzufordern, 
den Spielbericht umgehend der spiell. Stelle 
einzureichen. Unterbleibt die Einsendung in
nerhalb einer weiteren Frist von 7 Tagen, ist das 
Verbandsspiel mit 0:16, 0:8, 0:2 Punkten für 
die betreffende Mannschaft als verloren zu 
werten. 

§ 46 Ziffer 2 
Spielverlegungen sind nur bis zu zwei Wochen
enden vor und bis zu einem Wochenende nach 
dem ursprünglich angesetzten Termin zulässig. 
Die Austragung eines Spieles vor dem 1. ange
setzten Spielwochenende ist nur im gegenseiti
gen, schriftlichen Einverständnis möglich. Die 
Austragung eines Spieles nach dem letzten an
gesetzten Spieltag kann der Spielausschuß 
bzw. der Jugendausschuß nur in besonderen 
Fällen zulassen. 
Verstöße hiergegen werden mit Punktabzug für 
beide Mannschaften geahndet. 

Die§§ 52-55 sind zu streichen. 

§ 56wird § 52 
§ 57 wird§ 53 
§ 58 wird§ 54 
§ 59 wird§ 55 
§ 60 wird§ 56 
§ 61 wird§ 57 

C Jugend
spielordnung 
§ 4 Absatz 1 Buchstabe d 
Spieler oder Paare, die in den jeweils zum Mel
deschluß gültigen Ranglisten des BLV NRW der 
entsprechenden oder einer höheren Altersstufe 
einen der ersten 6 Plätze der Einzelrangliste 
innehaben, sowie die ersten zwölf Jungen und 
Mädchen der Doppelranglisten und die ersten 
sechs Jungen und Mädchen der Mixedrang
liste sind für die Westdeutschen Meisterschaf
ten startberechtigt. 

Die Startberechtigung gilt nur für die Disziplin, 
in der der Platz erreicht wurde. 

§ 12 Absatz 2 
Die Ranglisten zu den Verbandsspielen für 
Schüler- und Jugendmannschaften sind nach 
Aufforderung durch den Jugendausschuß im 
amtlichen Organ des BLV NRW an die Bezirks
jugendwarte des zuständigen Bezirkes durch 
die Vereine einzureichen. 
Die Rangliste ist anzahlmäßig einmal mehr als 
Mannschaften teilnehmen einzureichen. 
Die Rangliste der Hinrunde gilt auch für die 
Rückrunde, wenn bis zum Termin für die Ein
reichung der Rückrundenrangliste keine Ände
rung gemeldet wird. 
Für die Änderungen der Rangliste gilt§ 34 der 
SpO des BLV NRW. 
Die Bezirksjugendausschüsse prüfen die Rang
listen und leiten diese an die spiel leitenden Stel
len weiter. 

D Turnierordnung 
Anlage 3 der Turnierordnung 

Ziffer 1 Allgemeines 
Der Verbandsjugendausschuß führt je Saison 
3 Einzel- sowie 2 Doppelranglistenturniere 
durch. · 
Die Einzelturniere sind für die Altersklassen 
Jugend A, Jugend B, Schüler A und Schüler B, 
die Doppelturniere für die Altersklassen Jugend 
A, Jugend B und Schüler. 
Alle Turniere sind auch gleichzeitig Qualifika
tionsturniere zu den Ranglistenturnieren des 
DBV. 

Ziffer 3 Teilnahmeberechtigung 
für Doppelturniere 
Bei den Doppelranglisten erfolgt keine Fort
schreibung der Rangliste über die Saison hin
aus. 
Zu den Doppelranglistenturnieren werden in 
den Bezirken Qualifikationsturniere durchge
führt. 
Zu den Doppelranglistenturnieren sind die Plät
ze 1-4 der gültigen Rangliste sowie je Bezirk 
2 Paare im Doppel bzw. Mixed startberechtigt. 
Die Termine müssen so gelegt sein, daß beide 
Qualifikations- und Ranglistenturniere vor den 
DBV-RLT liegen. 
Die Ergebnisse sollten bis zum Meldeschluß zu 
den DBV-RLT vorliegen. 
In die Wertung kommen jeweils die drei Rang
listenturniere der laufenden Saison, das 
schlechteste Ergebnis wird gestrichen. 

E Geschäftsordnung 
1. Allgemeines 

§1 
1. Die Geschäftsordnung enthält die Bestim
mungen, die die Durchführung der Verbands
tage und Sitzungen der Gemien des Verbandes 
und der Badmintonjugend, sowie der Bezirks
ausschüsse regelt. Sie enthält ferner die Richt
linien, die zur einheitlichen Geschäftsführung 
aller Amtsträger beitragen. 
2. Für die Rechtsorgane ist diese Ordnung, mit 
Ausnahme der Wahlen seiner Mitglieder, nicht 
bindend. 

II. Verbandstage 

§ 2 Einberufung 
1. Die Einberufung eines jeden Verbandstages 
hat gemäß der Satzung zu erfolgen. 

§ 3 Leitung und Eröffnung 
1. Die Leitung des Verbandstages obliegt 
einem Tagungsleiter, der vom Vorstand einzu
setzen ist. Er eröffnet und leitet die Tagung. 
2. Nach der Feststellung der satzungsgemäßen 
Einberufung des Verbandstages ist zu prüfen, 
ob Änderungen zur Tagesordnung gewünscht 
werden, über die abzustimmen sind. 
3. Für die Zeitdauer der Entlastung des Vor
standes und der Wahl des Verbandspräsidenten 
oder Vizepräsidenten obliegt die Leitung des 
Verbangstages einem Versammlungsleiter, den 
die Delegierten des Verbandstages mit Stim
menmehrheit wählen. 
4. Dem Tagungsleiter bzw. dem Versamm
lungsleiter steht das Hausrecht zu. 

§ 4 Prüfung der Stimmberechtigung 
1. Die Namen der stimmberechtigten Delegier
ten und der von ihnen vertretenen Mitglieds
vereine sind in einer Anwesenheitsliste festzu
halten. 
2. Der Tagungsleiter gibt die festgestellte Zahl 
der vertretenen Stimmen bekannt, bevor eine 
Abstimmung erfolgt. 
3. Stimmberechtigt sind nur die, in der Ver
sammlung anwesenden, mit Stimmrecht verse
henen Delegierten. 
4. Ein Delegierter kann zwar 2 Stimmen wahr
nehmen, aber nur ein Verbandsmitglied vertre
ten. 
5. Anwesenden Gästen steht kein Stimmrecht 
zu; ihnen kann jedoch das Wort erteilt werden, 
wenn keine mehrheitlichen Einwendungen er
hoben werden. 
6. Jeder satzungsmäßig einberufene Ver
bandstag ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Er
schienenen beschlußfähig. 
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§ 5 Abwicklung der Tagesordnung 
1. Die Tagesordnung eines ordentlichen Ver
bandstages soll folgende Punkte enthalten: 
a) Feststellung der stimmberechtigten Teilneh
mer und der Stimmenzahl; 
b) Beschlußfassung über die Zulassung evtl. 
vorliegender Dringlichkeitsanträge; 
c) Rechenschaftsberichte der Vorstandsmit
glieder und besonderen Amtsträger; 
d) Bericht der Kassenprüfer; 
e) Genehmigung des Rechnungsergebnisses 
für das abgelaufene Hausha ltsjahr; 
f) Satzungs- und Ordnungsänderungen; 
g) Genehmigung des Haushaltsplanes; 
h) Wahl eines Versammlungsleiters und min
destens zwei Wahlhelfern; 
i) Ent lastung des Vorstandes und der Aus
schüsse für den Berichtszeitraum; 
j) Neuwahlen; 
k) Wahl von zwei Kassenprüfern und eines Er
satzkassenprüfers; 
1) Bestätigung des Jugendausschusses; 
m) Anträge; 
n) Verschiedenes. 
2. Der Tagungsleiter bringt die Punkte der Ta
gesordnung in der festgelegten Reihenfolge 
zur Beratung, falls die Versammlung keine Än
derungen beschließt. 

§ 6 Berichterstattung und Anträge 
1. Zu den einzelnen Punkten der Tagesord
nung ist zunächst dem Berichterstatter oder 
Antragsteller das Wort zu erteilen. Danach er
folgt die Aussprache. 
2. Nach Beendigung der Aussprache und vor 
Beginn der Abstimmung hat der Antragste ller 
bzw . der Berichterstatter das letzte Wort. 

§ 7 Worterteilung und Rednerfolge 
1. Jeder stimmberechtigte Tagungsteilnehmer 
kann sich an den Aussprachen beteiligen. Das 
Wort hierzu ist vo rher vom Tagungsleiter zu er
teilen. In der Reihenfolge der festgelegten Mel
dungen erfo lgt die Worterteilung. 
2. Dem Berichterstatter bzw . Antragsteller 
kann auch außerhalb der Rednerreihenfolge 
das Wort erteilt werden. 
3. Nach Erledigung eines Punktes der Tages
ordnung ist durch den Tagungsleiter der näch
ste Punkt bekanntzugeben und dem dafür be
stimmten Berichterstatter das Wort zu ertei len. 
4 . Der Tagungsleiter kann eine allgemeine Be
schränkung der Redezeit anordnen und die 
Rednerliste schl ießen. 

§ 8 Worterteilung zur Geschäftsordnung 
1. Bei Wortmeldung zur Geschäftsordnung 
wird dieser außerhalb der Reihenfolge der übri
gen Redner durch den Tagungsleiter stattgege
ben. Zur Geschäftsordnung kann aber erst 
dann gesprochen werden, wenn der Vorredner 
seine Ausführungen beendet hat. Mehr als drei 
Redner zur Geschäftsordnung hintereinander 
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brauchen nicht gehört zu werden . Anträge zur 
Geschäftsordnung kommen danach sofort zur 
Abstimmung. 
2. Der Tagungsleiter kann jederzeit, fa lls erfor
derlich, selbst das Wort zur Geschäftsordnung 
ergreifen und den Redner unterbrechen . 

§ 9 Wortentziehung 
1. Von der Tagesordnung oder von dem zur 
Verhand lung stehenden Punkt abschweifende 
Redner kann der Tagungsleiter „zur Sache" ru
fen. 
2. In den Ausführungen beleidigende oder den 
sportkameradschaftlichen Anstand verletzende 
Redner kann der Tagungsleiter „zur Ordnung" 
rufen, das Verhalten rügen und auf etwa ige Fol
gen hinweisen. 
3. zweimal ohne Erfolg „zur Sache" oder „zur 
Ordnung" gerufenen Rednern kann der Ta
gungsleiter das Wort entziehen. Der Wortent
zug gilt für die ganze weitere Behandlung des 
Punktes, zu dem der gerügte Redner gespro
chen hat. 
Über einen etwa igen Einspruch des gerügten 
Redners entscheidet der Verbandstag ohne vor
herige Aussprache. 

§ 10 Ausschluß von der Tagung 
1. Tagungstei lnehmer und Gäste, die gegen 
die Anordnungen der Tagungsleiter verstoßen, 
beleidigend oder persönl ich ausfallend werden, 
nach einer Wortentziehung weiterreden, wie
derholt die Tagung stören, sich zu Tätlichkeiten 
hinreißen lassen, können vom Tagungsleiter 
ausgesch lossen werden. 
2. Über einen etwaigen Einspruch des Ausge
sch lossenen entscheidet die Versammlung oh
ne Aussprache. 

§ 11 Unterbrechung der Tagung 
1. Ist dem Tagungsleiter die Aufrechterhaltung 
der Ordnung nicht möglich, so kann er die Ta
gung ohne vorherige Befragung der Teilnehmer 
unterbrechen. Falls nach Wiedereröffnung ein 
ordentlicher Verlauf nicht möglich ist, kann die 
Tagung geschlossen werden. 

§ 12 Anträge 
1. Anträge zum Verbandstag sind gemäß der 
Satzung zu stellen. 
2. Anträge, die dieselbe Angelegenheit betref
fen, können zusammen beraten werden. Ver
besserungszusätze und Gegenanträge zu den 
auf der Tagesordnung stehenden Beratungs- -
gegenständen bedürfen zu ihrer Einbringung 
keiner Unterstützung. 
3. Auf entsprechenden Antrag kann die Ver
sammlung geheime Beratung besch ließen. Da
nach hat der Tagungsleiter die Öffentlichkeit 
auszuschließen. In diesem Falle sind die Teilneh
mer zur Einhaltung der Vertraulichkeit ver
pflichtet. 

§ 13 Dringlichkeitsanträge 
1. Dringlichkeitsanträge können mit Stimmen
mehrheit zur Beratung und Abstimmung zuge
lassen werden. Die Frage der Dringlichkeit ist zu 
entscheiden. Zur Begründung der Dringlichkeit 
kann dem Antragsteller auf Wunsch das Wort 
ertei lt werden. Der Tagungsleiter kann zwei 
Rednern das Wort ertei len, die dem Antrag w i
dersprechen. Danach ist über die Dringlichkeit 
des Antrages abzustimmen. 
2. Dringlichkeitsanträge auf Satzungsände
rung oder Auflösung des Verbandes sind unzu
lässig. 

§ 14 Anträge zur Geschäftsordnung 
1. Anträge zur Geschäftsordnung und auf 
Schluß der Aussprache kommen außerhalb der 
Rednerfolge zur sofortigen Abstimmung, nach
dem der Antragstel ler dafür und gegebenen
fal ls ein anderer Redner dagegen gesprochen 
haben. 
2. Redner, die zur Sache gesprochen haben, 
dürfen keinen Antrag auf Schluß der Ausspra
che stellen. 
3. Ein Antrag zur Geschäftsordnung, mit dem 
Ziel, über einen vorl iegenden Antrag wieder zur 
Tagesordnung überzugehen, soll vom Antrag
steller ausreichend begründet werden, bevor er 
zur Abstimmung gebracht w ird. Zuvor ist einem 
Redner gegen den Geschäftsordnungsantrag 
das Wort zu geben. 
4. Vor Abstimmung über Sch luß der Debatte 
sind die Namen der in der Rednerliste noch ein
getragenen Redner zu verlesen. 
5. Anträge auf Sch luß derRednerliste sind un
zu lässig. 

§ 15 Aufhebung von Anträgen und 
Beschlüssen 
1. Anträge auf Aufhebung oder Abänderung 
bereits gefaßter Beschlüsse werden wie Dring
lichkeitsanträge behandelt. 

§ 16 Abstimmungen 
1. Die Reihenfolge der zur Abstimmung kom
menden Anträge ist vor der Abstimmung deut
lich bekanntzugeben. 
2. Den Abstimmungen sollen kurze Formulie
rungen der zur Abstimmung gestel lten Anträge 
vorausgehen, wenn vom schriftlich gestellten 
Antrag abgew ichen w ird. 
3. Stimmberechtigt sind nur die in der Ver
sammlung anwesenden - mit Stimmrecht ver
sehenen - Tei lnehmer. 
4. liegen zu einer Sache mehrere Anträge vor, 
so ist über den weitestgehenden Antrag zu
nächst abzustimmen. Bestehen Zweifel , wel
cher der weitestgehende Antrag ist, so ent
scheidet der Verbandstag ohne vorherige Aus
sprache. 
5. Zusatz- und Unteranträge zu einem Antrag 
kommen gesondert zur Abstimmung. 
6. Bei allen Abstimmungen entscheidet, so-
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weit die Satzung nicht eine andere Regelung 
vorschreibt, die einfache Mehrheit der abgege
benen Stimmen. Stimmengleichheit gilt als Ab
lehnung. 
7. Abstimmungen können namentlich, schrift
lich, durch Handaufheben oder durch Aufste
hen erfolgen. Sie erfolgen, wenn die Satzung 
keine andere Regelung vorschreibt, durch 
Handaufheben. 
8. Angezweifelte Abstimmungen müssen wie
derholt werden, wobei die Stimmen durchzu-
zählen sind. · 
9. Für die Ermittlung der Mehrheitsergebnisse 
bleiben Stimmenthaltungen unberücksichtigt. 
10. Abstimmungsergebnisse sind unverzüg
lich bekanntzugeben. 

§ 17 Schriftliche Abstimmung 
Schriftliche, d. h. geheime Abstimmung muß 
erfolgen, wenn dies mit 25% der Stimmen der 
Delegierten beschlossen wird. 

§ 18 Wahlen 
1. Wahlen dürfen nur dann durchgeführt wer
den, wenn sie auf der Tagesordnung vorgese
hen und bei der Einberufung bekanntgegeben 
worden sind. 
2. Wahlen sind grundsätzlich geheim durchzu
führen. 
3. Liegt nur ein Wahlvorschlag vor, kann auf 
Antrag des Versammlungsleiters offen abge
stimmt werden, sofern kein Widerspruch erho
ben wird. 
4. Erreicht bei einer Wahl kein Bewerber die 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen, ist eine 
Stichwahl zwischen den beiden Bewerbern mit 
den höchsten Stimmenzahlen erforderl ich. Ge
wählt ist dann der Bewerber, der die einfache 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen auf sich 
vereinigt. 
5. Bei Wahlen ist über jedes einzelne Amt ge
sondert abzustimmen. 
6. Beisitzer der Ausschüsse, der Rechtsorgane 
sowie die Kassenprüfer können mit Zustim
mung des Verbandstages in einem Wahlgang 
gewählt werden. Sind in diesen Fäl len mehr Be
werber als zu besetzende Mandate vorhanden, 
sind diejenigen, die die höchsten Stimmenzah
len auf sich verein igen, gewählt. 
7. Vor der Wahl sind die Vorgeschlagenen zu 
fragen, ob sie im Fa lle einer Wah l das Amt über
nehmen. 
8. Ein Abwesender kann gewählt werden, 
wenn dem Versammlungsleiter eine schriftliche 
Erklärung vorliegt, aus der hervorgeht, daß im 
Falle der Wahl diese angenommen wird. In Aus
nahmefällen kann auf Beschluß des Verbands
tages von der Vorlage dieser Erklärung abgese
hen werden. 

§ 19 Niederschrift 
1. Über jeden Verbandstag ist eine Nieder
schrift anzufertigen, die den Verlauf der Tagung 

w iederzugeben hat. Sie muß enthalten: 
· a) Ort, Tag und Zeit der Versammlung, 

b) Zahl der erschienenen Mitg lieder und deren 
Stimmenzahl, 
c) Bezeichnung des Versammlungsleiters und 
Protokollführers, 
d) Feststellung der satzungsgemäßen Einla
dung und Besch lußfähigkeit, 
e) Tagesordnung mit der Angabe, ob sie bei 
der Ein ladung der Versammlung angekündigt 
war, 
f) die zur Abstimmung gestellten Anträge, 
g) Kurzfassung des Debattenverlaufs, 
h) Wortlaut der gefaßten Beschlüsse mit dem 
Abstimmungsergebnis (dabei ist die Abstim
mungsart mit anzugeben) 
i) bei Wahlen ist jeweils das Abstimmungs
ergebnis ziffernmäßig anzugeben . (Wendun
gen w ie „fast einstimmig", ,,mit großer Mehr
heit" sind zu vermeiden). Ferner ist die voll
ständige Bezeichnung des Gewählten (Vor- und 
Zuname, Berufsbezeichnung, Anschrift) sowie 
die Erklärung über die Annahme des Amtes an
zugeben . 

2. Der Protokollführer und der Tagungsleiter 
haben die Niederschrift zu unterzeichnen. Sie 
ist als Anlage dem Berichtsheft des nächsten 
Verbandstages beizufügen. 

3. Beschlüsse des Verbandstages sind späte
stens in der übernächsten Ausgabe der Bad
minton-Rundschau nach dem Verbandstag zu 
veröffentlichen (Amtliche Nachrichten). 

§ 20 Wirksamwerden der Beschlüsse 
durch Eintragung ins Vereinsregister 

1. Unverzüglich nach dem Verbandstag sind 
alle anzumeldenden Tatsachen dem Amtsge
richt, bei dem das Vereinsregister geführt wird, 
mitzuteilen. Dazu zäh len : 
a) Änderung der vertretungsberechtigten Vor
standsmitglieder, 
b) Änderung oder Neufassung der Satzung, 
c) Auflösung des Verbandes und Bestellung 
eines Liquidators. 

2. Die Anmeldung der im Abs. 1 genannten 
Änderungen kann nur schriftlich mit notarieller 
Beglaubigung der Unterschrift durch die Mit
glieder des Präsidiums in vertretungsberechtig
ter Anzahl erfolgen. 

3. Bei der Anmeldung der im Abs. 1 genannten 
Änderungen sind beizufügen: 
a) Abschrift des Protokolls, wenn keine Sat
zungsänderungen erfolgt sind, 
b) die Urschrift des Protokol ls, wenn Satzungs
änderungen besch lossen wurden, 
c) eine Neufassung der Satzung, die als Be
standtei l des Protokolls zu nehmen ist. 

III. Verbandsjugendtag, 
Bezirksjugendtag, Bezirkstag 
§ 21 Einberufung 
1. Die Einberufung erfolgt unter Angabe von 
Ort, Tag und Zeit der Tagung 
a) zum Verbandsjugenstag gern. der Jugend
ordnung, 
b) zum Bezirksjugendtag gern. der Jugendord
nung, 
c) zum Bezirkstag gern . der Spielordnung. 
2. In die Tagesordnung sind folgende Punkte 
aufzunehmen: 
a) Feststellung der stimmberechtigten Tei lneh
mer und der Stimmenzahl, 
b) feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und Beschlußfähigkeit, 
c) Beschlußfassung über die Zu lassung evtl. 
vorliegender Dringlichkeitsanträge, 
d) Rechenschaftsberichte der Amtsträger, 
e) Berichterstattung über die zu verwaltenden 
Mittel, 
f) Aussprache zu Top d) und e), 
g) Anträge, 
h) Wahl eines Versammlungsleiters und ggf. 
Wahlhelfer, 
i) Entlastung der Gremien und Amtsträger, 
j) Neuwahlen und ggf. Wahlbestätigung (Ju
gendsprecher), 
k) Feststel lung oder Bekanntgabe der von den 
Gremien durchzuführenden Sportveranstaltun
gen, 
1) Sonstiges. 

§ 22 Leitung 
1. Die Leitung der Tagungen obliegt einem Ta
gungsleiter, der durch den jeweiligen Ausschuß 
eingesetzt wird, bzw. den Bezirks- und Bezirks
jugendwarten. 
Während 'der Zeitdauer der Entlastung und der 
Wahlen der Gremien übernimmt die Leitung 
der Tagung der Versammlungsleiter. 
2. Werden Bezirkstage und Bezirksjugendtage 
in einer gemeinsamen Tagung durchgeführt, 
lösen sich, entsprechend der Tagesordnung in 
der Leitung die jeweiligen Tagungsleiter ab. 
3. Dem Tagungsleiter steht das Hausrecht zu. 
4. Der Tagungsleiter bringt die Punkte der Ta
gesordnung in der festgelegten Reihenfolge 
zur Beratung, fa lls die Versammlung keine Än
derung beschließt. 

§ 23 Durchführung der Tagungen 
Die Tagungen sind unter sinngemäßer Zugrun
delegung der in den §§ 4, 6 bis 18 dieser Ord
nung enthaltenen Bestimmungen durchzufüh
ren. 

§ 24 Niederschriften 
1. Über jede Tagung ist eine Niederschrift an
zufertigen, die den Inhalt der Tagung wieder
geben soll. 
Sie muß enthalten: 
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a) Ort, Tag und Zeit der Tagung, 
b) Zahl der erschienenen Mitglieder und deren 
Stimmenzahl, 
c) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und Beschlußfähigkeit, 
d) Namen der Tagungsleiter und des Protokoll
führers, 
e) Angaben zur Tagesordnung, 
f) Anträge, 
g) Kurzfassung des Debattenverlaufs, 
h) Wortlaut der gefaßten Beschlüsse, 
i) Abstimmungsergebnis - bei Wahlen ist das 
Abstimmungsergebnis jeweils ziffernmäßig an
zugeben. 

2. Protokollführer und Tagungsleiter haben die 
Niedersch rift zu unterzeichnen. 

3. Eine Ausfertigung der Niederschrift ist in
nerhalb von zwei Wochen der Verbandsge
schäftsstelle zuzuleiten. 

4. Beschlüsse der Tagung sind spätestens in 
der übernächsten Ausgabe der Badminton
Rundschau nach der Tagung zu veröffentli
chen. 

5. Die Niederschrift des Verbandsjugendtages 
ist als Anlage dem Berichtsheft des nächsten 
Verbandsjugendtages beizufügen. 

IV. Sitzungen der Verbands
gremien und der 
Bezirksausschüsse 
§ 25 Einberufung 
1. Die Einberufung zu Vorstandssitzungen hat 
durch den Präsidenten und zu den Äusschuß
sitzungen von dem jeweiligen Vorsitzenden zu 
erfolgen. Mit der Einberufung ist die Tagesord
nung bekanntzugeben. 
2. Der Vorsitzende eines Gremiums hat auch 
auf Verlangen eines seiner Mitglieder zu einer 
Sitzung einzuladen. 
3. Die Einberufungsfrist soll zwei Wochen be
tragen . 
4. Bei außergewöhnlich dringenden Gründen 
kann die in Ziffer 3. genannte Ladungsfrist un
ter Angabe der Gründe verkürzt werden. In die
sen Fällen kann ,die Ladung telegrafisch oder 
telefonisch erfolgen. 
5. Das Präsidium kann ohne Einhaltung von 
Fristen und ohne feste Tagesordnung zusam
mentreten. 

§ 26 Leitung 
1. Die Leitung der Sitzungen obliegt dem je
weiligen Vorsitzenden, bei dessen Verhinde
rung dem Stellvertreter. 
2. Dem Sitzungsleiter steht das Hausrecht zu. 
3. Der Sitzungsleiter bringt die Punkte der Ta
gesordnung in der festgelegten Reihenfolge 
zur Beratung, falls die Sitzungsteilnehmer keine 
Änderungen beschließen. 
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§ 27 Beschlußfähigkeit 
1. Alle Gremien des Verbandes sind beschluß
fähig, wenn alle seine Mitglieder form- und 
fristgerecht eingeladen wurden und minde
stens die Hälfte anwesend sind. Kommt auf
grund der ersten Ladung keine Beschlußfähig
keit zustande, ist das Gremium in jedem Fall 
beschlußfähig, wenn erneut form- und fristge
recht geladen wurde. 

§ 28 Anträge - Beschlüsse 
1. Anträge zur Beschlußfassung sind grund
sätzlich sieben Tage vor der Sitzung den Sit
zungsteilnehmern bekanntzugeben. 
2. Die Anträge sind in einer Vorlage schriftlich 
zu formulieren und zu begründen. 
3. Nur in dringenden Fällen kann das Gremium 
mit Mehrheit entscheiden, ob ein nicht fristge
recht eingegangener Antrag zur Beschlußfas
sung zugelassen wird. 
4. Vor Beschlußfassung ist den Teilnehmern 
Gelegenheit zur Meinungsäußerung zu geben. 
Der Sitzungsleiter kann eine allgemeine Be
schränkung der Redezeit anordnen. Das letzte 
Wort vor der Abstimmung hat der Antragsteller 
bzw. Berichterstatter. 
5. Anträge, die dieselbe Angelegenheit betref
fen, sind so zur Abstimmung zu bringen, daß 
mit dem weitestgehenden Antrag begonnen 
w ird. Verbesserungszusätze und Gegenanträge 
zu den Beratungsgegenständen sowie Antrag 
auf Schluß der Debatte bedürfen zu ihrer Ein
bringung keiner Unterstützung. 
6. Gefaßte Beschlüsse sind den Mitgliedern 
der einzelnen Gremien, den Vorstandsmitglie
dern und der Geschäftsstelle innerhalb von 
zwei Wochen schriftlich zuzustellen. 
7. Bedenken gegen die inhaltliche Richtigkeit 
der Beschlüsse sind in der jeweils zu setzenden 
Frist geltend zu machen und in der nächsten 
Sitzung zu behandeln. 

§ 29 Abstimmung 
1. Die Abstimmung über vorliegende Anträge 
kann durch Handzeichen erfolgen, wenn keine 
geheime Abstimmung angeordnet ist. 
Zur Annahme eines Antrages genügt in allen 
Fällen die einfache Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen . Für die Ermittlung der Mehrheit blei
ben Stimmenthaltungen unberücksichtigt. Bei 
Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. 
Das Abstimmngsergebnis ist im Protokoll fest
zuhalten. 
2. Auf entsprechenden Antrag können die Sit
zungsteilnehmer geheime Beratung beschlie
ßen. Danach hat der Tagungsleiter nicht stimm
berechtigte Sitzungsteilnehmer, mit Aasnahme 
des Protokollführers, von der Sitzung auszu
schließen. Über die Beratung und über das Ver
hältnis der Stimmen ist dann gegenüber jeder
mann Stillschweigen zu bewahren. Auch ohne 
geheime Beratung kann über Anträge in gehei
mer Abstimmung entscheiden werden, wenn 

ein entsprechender Antrag dazu gestellt w ird. 
3. Alle Gremien können ihre Entscheidungen 
auch im schriftlichen Verfahren treffen. 
4. Anträge auf Abstimmung im schriftlichen 
Verfahren sind grundsätzlich über die Ge
schäftsstelle den zur Abstimmung Berechtigten 
zuzuleiten. 
5. Eine Entscheidung im schriftlichen Verfah
ren kann nur ergehen, wenn keiner der zur Ab
stimmung Berechtigten dieser Verfahrensweise 
innerhalb der vom jeweiligen Vorsitzenden des 
Gremiums gestellten Frist widerspricht. 
6. Diese gestellte Frist muß der zur Beschluß
fassung anstehenden Sachlage angepaßt sein. 
7. Ein zur schriftlichen Abstimmung gestellter 
Antrag gilt nur dann als angenommen, wenn 
alle an der Abstimmung Beteiligten schriftlich 
Stellung genommen haben. Über die Annahme 
entscheidet die einfache Mehrheit. 
8. Den an der Abstimmung Mitwirkenden ist 
von der Geschäftsstelle das Ergebnis nach Frist
ende unverzüglich bekanntzugeben. 
9. Ein Antrag auf Entscheidung im schriftlichen 
Verfahren, der nicht die erforderliche Zustim
mung erhält, kann auf Wunsch des Antragstel
lers bei der nächstfolgenden Sitzung zur Be
schlußfassung gestellt werden. 
10. Ein zur fernmündlichen Beschlußfassung 
gestellter Antrag ist dann angenommen, wenn 
kein zur Abstimmung Berechtigter wider
spricht, daß fernmündlich abgestimmt wird 
und die einfache Mehrheit der Abstimmenden 
dem Antrag zustimmt. Findet ein fernmünd
licher Antrag nicht die erforderliche Zustim
mung, kann dieser vom Antragsteller zur näch
sten Sitzung des Gremiums gestellt werden. 
Den an der Abstimmung Mitwirkenden ist das 
Ergebnis unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
Widerspricht ein zur Abstimmung Berechtigter, 
daß fernmündlich abgestimmt wird, so ist der 
Antrag schriftlich zu stellen und zu begründen. 
Die Ziffern 4 bis 9 sind dann anzuwenden. 
11. Alle Stimmberechtigten haben sich der 
Amtsausübung bzw. der Ausübung ihres 
Stimmrechts dann zu enthalten, wenn sie selbst 
oder ihr Verein durch den Gegenstand der Bera
tung betroffen oder unmittelbar berührt wer
den. 

§ 30 Niederschrift 
1. Über jede Sitzung ist eine Niederschrift an
zufertigen, die den Inhalt der Sitzung wieder
geben soll. 
Sie muß enthalten: 
a) Ort, Tag und Zeit der Sitzung, 
b) Namen der Sitzungsteilnehmer und die Be
nennung der Stimmberechtigten, 
c) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und Beschlußfähigkeit, 
d) Name des Sitzungsleiters, 
e) die zur Abstimmung gestellten Anträge (Be
schlußvorlagen), 
f) Kurzfassung des Debattenverlaufs, 
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g) Wortlaut der gefaßten Beschlüsse, wenn sie 
von der Beschlußvorlage abweichen, 
h) Abstimmungsergebnis. 
2. Die Niederschrift ist vom Protokollführer 
und dem Sitzungsleiter zu unterzeichnen. 
3. Den Sitzungsteilnehmern und den fehlen
den Gremiumsmitgliedern ist innerhalb von 
zwei Wochen eine Niederschrift zuzuleiten. 
Eine Ausfertigung erhält die Verbandsge
schäftsstelle. 
4. Gegen den Inhalt der Niederschrift ist späte
stens in der nächsten Sitzung des Gremiums 
Widerspruch einzulegen, der dann zu beraten 
ist. 

§ 31 Veröffentlichung 
Beschlüsse, die für die Mitglieder des Verban
des von Interesse sind, sind spätestens in der 
übernächsten Ausgabe der Badminton-Rund
schau nach den jeweiligen Sitzungen zu veröf
fentlichen. 

V. Geschäftsführung 

§ 32 Allgemeines 
Richtlinien und Beschlüsse, die zur einheitlichen 
Geschäftsführung aller Amtsträger beitragen, 
sind so festzuhalten, daß sie diese Geschäfts
ordnung ergänzen. 

F Sonstige Beschlüsse 
,,Die Mannschaftsgebühren für Senioren
Mannschaften von derzeit DM 35, - werden 
ab der Saison 1985/86 auf DM 50,- erhöht! 
Für Jugend-Mannschaften wird weiterhin keine 
Gebühr berechnet." 

Der Vorstand des BLV NRW wird beauftragt zu 
prüfen, welche Rechtsgrundlagen geändert 
bzw. neu geschaffen werden müssen, damit in 
absehbarer Zeit auch Wettkampfgemeinschaf
ten am Spielbetrieb der Bundesliga und Ober
liga teilnehmen können. 

NRW-Einzelranglisten
turnier 
Ausrichter: BRC Eschweiler 
Termin: 1.9.1985 (Meldung bis 9.00 Uhr beim 
Turnierausschuß). 
Ort: Sporthalle Wa ldschule, Barbarastraße, 
5180 Eschweiler 
Meldeschluß: 24.7.1985 (Poststempel). 
Absage bis: 31. 7. 1985 (Poststempel). 
Meldungen an: Udo Recksiek, Hägerweg 28, 
4800 Bielefeld, Tel. (0521) 887425 

Generelle Ausschreibung 
der NRW-Einzel-Rang
listenturniere und 
Qualifikationsturniere 
der Klasse A und Klasse B 
Saison 1985/86 
(Veranstalter: BLV NRW) 

Termine und Ausrichter: 

1.9.1985 
Ranglistenturnier: BRC Eschweiler (Ausschrei
bung in 6/85); Qualifikationsturnier A-Nord: 
TuS Eintracht Bielefeld (7 /85); Qualifikations
turnier A-Süd: TSV Norf (7/85); Qualifikations
turnier B-Nord 1: PSV Buer (7/85); Qualifika
tionsturnier B-Nord II : SC GW Paderborn 
(7 /85); Qualifikationsturnier B-Süd 1: SG Zons 
(7 /85); Qualifikationsturnier B-Süd II: TSC Eus
kirchen (7 /85). 

3.11.1985 
Ranglistenturnier: TuS Eintracht Bielefeld (Aus
schreibung in (8/85); Qualifikationsturnier A
Nord: BSC Gütersloh (9/85); Qualifikationstur
nier A-Süd: TV Ohligs (9/85); Qualifikationstur
nier B-Nord 1: DSC Kaiserberg (9/85); Qualifika
tionsturnier B-Nord II : SC GW Paderborn 
(9/85); Qualifikationsturnier B-Süd 1: DJK Kem
pen (9/85); Qualifikationsturnier B-Süd II: 
(9/85) 

26.1.1986 
Ranglistenturnier: TuS Eintracht Bielefeld (Aus
schreibung in 11 /85); Qualifikationsturnier A
Nord: BSC Gütersloh (12/85); Qualifikations
turnier A-Süd: TV Witzhelden (12/85); Qualifi
kationsturnier B-Nord 1: (12/85); Qualifika
tionsturnier B-Nord II: SC GW Paderborn 
(12/85); Qualifikationsturnier B-Süd 1: SG Zons 
(12/85); Qualifikationsturnier B-Süd II: TSC 
Euskirchen (12/85). 

6.4.1985 
Ranglistenturnier: TV Ohligs (Ausschreibung in 
1/86); Qualifikationsturnier A-Nord: TuS Ein
tracht Bielefeld (2/86); Qualifikationsturnier 
A-Süd: BRC Eschweiler (2/86); Qualifikations
turnier B-Nord 1: (2/86); Qualifikationsturnier 
B-Nord II : BC Marsberg (2/86) ; Qualifikations
turnier B-Süd 1: SG Zons (2/86); Qualifikations
turnier B-Süd II: (2/86). 

Turnierbeginn: Jeweils 9.30 Uhr. 

Turnieranmeldung: Bis spätestens 9.00 Uhr 
beim Turnierausschuß. 

Startberechtigung: Richtet sich nach den je
weils gültigen RL-Bestimmungen des BLV NRW. 

Meldungen: Die Meldungen haben nur durch 
die Vereine an den Spielausschuß zu erfolgen. 
In der Meldung muß Name, Vorname, Geburts
datum, Adresse, Telefon-Nr. (wenn möglich; 
für schnelle Ersatzgestellung) und die Spielklas
se jedes Teilnehmers enthalten sein. Unvoll
ständige Meldungen können keine Teilnahme
berücksichtigung finden. Freistempler werden 
nicht anerkannt. 

Meldegebühr: Je Teilnehmer DM 10,-. Die 
Gebühr wird mit der Meldung fällig. Sie ist am 
Turniertag nach Aufforderung beim Ausrichter 
zu entrichten. Gemeldete Turnierteilnehmer, 
die keine Teilnahmeabsage erhalten haben, 
müssen die Meldegebühr an den Ausrichter 
und eine zusätzliche Gebühr von DM 25, - an 
den BLV NRW zahlen, wenn sie an dem Turnier 
nicht teilnehmen. 

Absage durch den Spielausschuß: Spieler, 
die am Turnier nicht teilnehmen können, erhal
ten darüber Nachricht per Einschreiben. 

Bälle: Gemäß den Ranglistenbestimmungen. 
Die Teilnehmer haben ihre Bälle· selbst zu stel
len. Der Ausrichter hält Bälle, soweit sie be
schafft werden können, zum Verkauf bereit. 

Preise: Mindestens die Hälfte der eingenom
menen Startgelder sind für Preise zu verwen
den. 

Sonstiges: Änderungen zur Ausschreibung 
und Einzelheiten zum Turn ierablauf werden je
weils rechtzeitig während des Turniers bekannt
gegeben. 

Generelle Ausschreibung 
der NRW-Gemischte 
Doppel und Doppel
Ranglistenturniere und 
Qualifikationsturniere 
Klasse A und Klasse B 
Saison 1985/86 
(Veranstalter: BLV NRW) 

Termine und Ausrichter: 

s.+6. 10. 1985 
Ranglistenturnier: TTC Brauweiler (Ausschrei
bung in (7/85); Qualifikationsturnier A-Nord: 
BSC Gütersloh (8/85); Qualifikationsturnier A
Süd: BRC Eschweiler (8/85); Qualifikationstur
nier B-Nord 1: SG Neukirchen-Vluyn (8/85); 
Qualifikationsturnier B-Nord II: SC GW Pader
born (8/85); Qualifikationsturnier B-Süd 1: RW 
Wuppertal (8/85); Qualifikationsturnier B-Süd 
II : (8/85) 
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14.+15. 12. 1985 
Ranglistenturnier: BG Bottrop (Ausschreibung 
in 10/85); Qualifikationsturnier A-Nord: Tb 
Osterfeld (10/85); Qualifikationsturnier A-Süd: 
TV Ohligs ( 10/85); Qualifikationsturnier B-Nord 
1: (11/85); Qualifikationsturnier B-Nord II: SC 
GW Paderborn (11/85); Qualifikationsturnier 
B-Süd 1: (11 /85); Qualifikationsturnier B-Süd II: 
(11 /85). 

15.+16. 3. 1986 
Ranglistenturnier: BSC Gütersloh (Ausschrei
bung in 1/86); Qualifikationsturnier A-Nord: 
SC GW Paderborn (1/86); Qualifikationsturnier 
A-Süd: TSV Norf (1/86); Qualifikationsturnier 
B-Nord 1: PSV Buer (2/86); Qualifikationsturnier 
B-Nord II : (2/86); Qualifikationsturnier B-Süd 1: 
(2/86); Qual ifikationsturnier B-Süd II: (2/86). 

Turnierbeginn: Gemischtes Doppel jeweils 
um 15.00 Uhr; Doppel jeweils um 9.00 Uhr. 

Turnieranmeldung: Gemischtes Doppel bis 
spätestens um 14.30 Uhr beim Turnieraus
schuß, Doppel bis spätestens um 8.30 Uhr beim 
Turnierausschuß. 

Startberechtigung: Richtet sich nach den je
weils gültigen Ranglisten-Bestimmungen des 
BLV NRW 

Meldungen: Die Meldungen haben nur durch 
die Vereine an den Spielausschuß zu erfolgen, 
wobei Meldungen von Doppel-Paarungen aus 
zwei Vereinen von beiden Vereinen gemeldet 
werden müssen. In der Meldung muß Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Telefon-Nr. 
(wenn möglich; für schnelle Ersatzgestellung) 
und die Spielklasse jedes Teilnehmers enthalten 
sein. Unvollständige Meldungen können keine 
Teilnahmeberücksichtigung finden. Freistemp
ler werden nicht anerkannt. 

Meldegebühr: Je Teilnehmer und Disziplin 
DM 5, - . Die Gebühr wird mit der Meldung fäl
lig. Sie ist am Turniertag nach Aufforderung 
beim Ausrichter zu entrichten. Gemeldete Teil
nehmer, die keine Teilnahmeabsage erhalten 
haben, müssen die Meldegebühr an den Aus
richter und eine zosätzliche Gebühr von DM 
25, - an den BLV NRW zahlen, wenn sie in einer 
Disziplin des Turniers nicht tei"lnehmen. 

Absage durch den Spielausschuß: Spieler, 
die am Turnier nicht teilnehmen können, erhal
ten darüber Nachricht per Einschreiben. 

Bälle: Gemäß den Ranglistenbestimmungen. 
Die Teilnehmer haben ihre Bälle selbst zu stel
len. Der Ausrichter hält Bälle, soweit sie be
schafft werden können, zum Verkauf bereit. 

Preise: Mindestens die Hälfte der eingenom-
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menen Startgelder sind für Preise zu verwen
den. 

Sonstiges: Änderungen zur Ausschreibung 
und Einzelheiten zum Turnierablauf werden je
weils rechtzeitig während des Turniers bekannt
gegeben. 

D-Kader 
Gemäß Ziffer 3.6. der D-Kaderrichtlinien wer
den nachfolgend die Verbandsangehörigen 
veröffentlicht, die der Verbandsausschuß Lei
stungssport (VAL) für den D-Kader benannt 
hat: 

Jugend A 

Jungen 
Luhnen, Martin; Czoik, Michael; Sass, Markus; 
Konopatzki, Volker; Heitkamp, Stefan; Beh 
rens, Holger. 

Mädchen 
Wegner, lnes; Möller, Sigrid; Grünewald, 
Sonja; Menges, Petra; Loges, Heike. 

Jugend B 

Jungen 
Jacob, Oliver; Teigelkämper, Gordon; Kather, 
Dietmar; Darkowski, Jürgen; Köning, Wil li; 
Bender, Frank; Reyss, Alexander; Saam, Jost; 
Hustert, Thomas; Hofmann, Jörg; Freesmeier, 
Peter. 

Mädchen 
Höfer, Martina; Hunkenschroer, Katrin; Mol
kow, Britta; Rasquin, Anne; Ern, Cornelia; 
Rangette, Ivonne; Gehrke, Sabine; Kerscher, 
Kundry; Karweger, Margot. 

Schüler 

Jungen 
Mann, Jürk; Fox, Guido; Kickert, Torsten; 
Bergmann, Carsten; Bludau, Dominik; Darius, 
Guido; Kampen, Holger. 

Mädchen 
Stropnik, Martina; Schulz, Katja; Münch, 
Tanja; Stohlmann, Heike; Bochow, Anke; 
Reyss, Sylvia; Boddenberg, Cordula; Ruth, Da
niela; Kleinrüschkamp, Anja; Karthausen, Anja. 

Die vorstehend genannten Jungen und Mäd
chen, einschließlich der Jugendlichen, die der 
DBV in den C-Kader benannt hat, w urden ge
beten, bis zum 30. Mai 1985 mitzuteilen, inwie
weit sie in der Lage sind, an den zentralen Lehr
gangsmaßnahmen teilnehmen zu können, die 
in der Zeit vom 

29. 7. bis 2. 8., 7. 10. bis 11. 10 und 
27. 12. bis 30.12.1985 stattfinden. 

Siegfried Maywald 
Vizepräsident 

Rangliste 
für die Hinrunde 
Schüler und Jugend 
Gemäß § 32 Ziffer 1 SpO BLV NRW werden die 
Vereine hiermit zur Vorlage einer Rangliste aller 
an den Verbandsspielen teilnehmenden Schüler 
und Jugendlichen (Name, Vorname, Geburts
datum) auf dem vom BLV NRW zur Verfügung 
gestellten Formblatt aufgefordert. 
Die Rangliste ist anzahlmäßig einmal mehr als 
Mannschaften teilnehmen einzureichen. 
Die Bezirksjugendwarte prüfen die Ranglisten 
und leiten diese an die spielleitenden Stellen 
weiter. 

Abgabetermin zur Hinrunde ist Freitag, 
9. August 1985 (Poststempel). 

Wichtig!!! 
1. Spieltag der Schüler und Jugend ist der 17. 
August 1985. 
§ 35 Abs. 1 SpO. Liegt die Rangliste nicht bis zum 
Beginn der Spiele vor, so werden bis zu ihrer 
Einreichung sämtliche Spiele aller Mannschaf
ten des Vereins als kampflos verloren gewertet. 
Abs. 2, Ein Verein, der seine Rangliste nicht ter
mingerecht einreicht, ist von dem Bezirksju
gendwart mit einer Ordnungsgebühr von DM 
20, - zu belegen. 

Hans Fischedick, Jugendwart . 
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Wechsel der Startberechtigung 
Name Alter Verein Neuer Verein 
Menger, Birgit BV BG Essen TuS Bad Driburg 
Berkel, Klaus-Peter Alem. Aachen 1. FBS Marl 
Bluhm, Monika Duisburger BC Ruhrorter TV 
Niedballa, Detlef BC Herringen TuS Lohauserholz 
Knoblauch, lrene TuS Wessel ing Brühler TV 
Kalweit, Petra DJK Adler Oberhausen SpVg Sterkrade Nord 
Düngel, Alexandra LBN Duisburg DSC Kaiserberg 
Dach, Gerda DJK Sportfr. Leverkusen SV Bergfr. Leverkusen 
Schmidt, Claus-Jürgen DJK Sportfr. Leverkusen SV Bergfr. Leverkusen 
Hohaus, Hartmut BSC Hilden TB Wü lfrath 
Pelz, Christine TuS Bielefeld Post SV Bielefeld 
Urban, fnes LTV Wuppertal Post SV Wuppertal 
Brause, Axel LTV Wuppertal Post SV Wuppertal 
Rieseberg, Silke 1. Essener BC Post SV Essen 
Plotezki, Ulrike BC Herringen TuS Lohauserholz 
Burghardt, Claudia BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Keller, Markus BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Loose, Andreas BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Menhart, Dorothee BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Meyer, Gabi BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Oelgeklaus, Jutta BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Pulsfort, Fran k BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Rohlmann, Andreas BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Thomann, Petra BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Westmeyer, Kirsten BG Ibbenbüren BC Ibbenbüren 
Becker, Elmar BC Leverkusen TG Mülheim/Rhein 
Börgers, Christoph Klever BG Eintr. Emmerich 
Börgers, Dieter Klever BG Eintr. Emmerich 
Saß, Stefan TSV Vikt. Mülheim VfB GW Mülheim 
Craul, Markus TSV Vikt. Mülheim VfB GW Mülheim 
Moll, Wolfgang BSC Türnich SG Erftstadt 
Moll, Marita BSC Türnich SG Erftstadt 
Sonnenschein, Reiner Ronsdorfer BC SG Rheydt 
Diehl, Jörg STC BW Solingen 1. DBC/SSF Bonn 
Hopmeier, Marita TV Jahn Minden 1. SC Bad Oeynhausen 
Christensen, Jörg 1. Essener BC BV BG Essen 
Christensen, Martina 1. Essener BC BV BG Essen 
Hohmann, Wolfgang PSV Bottrop DJK Kray 09 
Jessel, Uwe TuS Wü llen ASC Schöppingen 
Haasler, Jürgen SC Preußen Lünen SuS Oberaden 
Eggert, Cornelia SV Preußen Lünen SuS Oberaden 
Gericke, Ralf SuS Lage Post SV Bielefeld 
Gromöller, Sven TV Westf. Epe SV Vorw. Gronau 
Lattke, Sabine BSC/DJK Solingen STC BW Solingen 
Töpp, Jens 1. FC Spich 1. BV Troisdorf 
Voigt, Anette SV Bochum-Steinkuhl SV GEA Happel 
Voigt, Frank SV Bochum-Steinkuhl SV GEA Happel 
Offele, Heinrich SV Bochum-Steinkuhl SV GEA Happel 
Arns, Cornelia SV Bochum-Steinkuhl SV GEA Happel 
Beissel, Gisela 1. CfB Köln TS Frechen 
Beissel, Paul 1. CfB Köln TS Frechen 
Bach, Rolf TuS RW Wuppertal Ronsdorfer BC 
Schömburg, Dietmar TuS Bösinghoven BSC Büderich 
Lüdering, Eckhard TuS Bösinghoven BSC Büderich 
Fremerey, Jörg SG Erftstadt 1. DBC/SSF Bonn 
Fremerey, Renate SG Erftstadt 1. DBC/SSF Bonn 
Weingartz, Ralf SG Erftstadt 1. DBC/SSF Bonn 
Westermann, Jürgen STC BW Solingen BC SW Köln 
Thüns, Angela TuS Grundschöttel Ronsdorfer BC 
Losch, Volker SC Peckeloh BSC Gütersloh 
Strothmann, Karsten SC Peckeloh BSC Gütersloh 

frei ab 
17.4.85 
18.4.85 
23.4.85 
23.4.85 
23.4.85 
23.4.85 
24.4.85 
24.4.85 
24.4.85 
26.4.85 
30.4.85 

1.7.85 
1.7.85 
1.7.85 
17.85 
1.7.85 
17.85 
17.85 
1.7.85 
17.85 
1.7.85 
17.85 
17.85 
1.7.85 
1.7.85 
17.85 
1.7.85 
17.85 
1.7.85 
17.85 
1.7.85 
17.85 
4.7.85 
6.7.85 
9.7.85 
9.7.85 
9.7.85 

10.7.85 
11.7.85 
15.7.85 
15.7.85 
15.7.85 
15.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
16.7.85 
17.7.85 
17.7.85 

Anschriftenänderungen 
64) DJK Don Bosco Beuel 
Josef Janßen 
Hauptstr. 14, 5300 Bonn 3 
Tel. (02 28) 43 01 29 

104) BC Kellen 
Jürgen Siebert 
Sonneblick 6, 4194 Bedburg-Hau 

132) DJK BW Friesdorf 
Burkhardt Emmerich 
Siegstr. 1, 5216 Niederkassel 
Tel. (02 28) 450 264 p., (0228) 541 351 d. 

247) Pulheimer SC 
Erhard Büttner 
Jägerstr. 50, 5024 Pulheim 
Tel. (02238) 52051 

438) SC BW Niederkrüchten 
Wolfgang Loers 
Hagelkreuzstr. 10, 4050 Mönchengladbach 1 
Tel.(02161)85135 

Die Telefon-Vorwahl von Solingen hat sich 
geändert. 
Sie lautet jetzt: 0212 ! ! ! 

Verlustmeldungen 
Nachstehend aufgeführte Spielerpässe sind in 
Verlust geraten. Der oder die Finder werden ge
beten, die Pässe bis zum 15. Juni 1985 an die 
Geschäftsstelle zu schicken. Nach Fristablauf 
werden die Pässe ungültig. 
1- 6.293 Beissel, Gisela 
1-20.089 Klein, Stefan 
1-20.349 Thies, Andreas 
1-27.789 Matuszczyk, Ralf 

Nord 1 
Neuer Beiseitzer 
im Bezirksausschuß Nord 1 

Werner Budschun hat, bedingt durch Umzug, 
sein Amt als Beisitzer im Bezirksausschuß 
NORD I niedergelegt. 

Für ihn ist Jürgen Ternieden kommissarisch 
eingesetzt worden. Jürgen Ternieden hatte sich 
auf dem Bezirkstag 1985 ebenfalls zur Wahl 
gestellt. 
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Wechsel der Startberechtigung 
Name Alter Verein Neuer Verein 
Oeser, Klaus TuS Hilden 1. BC Monheim 
Körner, Ute TuS Baumberg 1. BC Monheim 
Giesen, Elke FC Langenfeld 1. BC Monheim 
Schnabel, Monika EBC Jülich BRC Eschweiler 
Hagen, Ulrike 1. BC Leverkusen Pulheimer SC 
Finn, Martin BC Lünen BC Bergkamen 
Kuhr, Rosemarie TV Schiefbahn TV Anrath 
Velten, Maria Afß Essen BV BG Essen 
Stachowiak, Dagmar DJK Vikt. Bochum TV Gerthe 
Lucas, Wolfgang DJK Agon Düsseldorf TSG Benrath 
Vollrath, Claudia Vfl Hiddesen Detmolder TV 
Kollmeyer, Reinhard TSV Hagen Eintr. Hohenlimburg 
Altmann, Susanne STC BW Solingen FC Bayer Uerdingen 
Molkow, Roger TTC GW Brauweiler Brühler TV 
Wassen, Ka ri n 1. BC Leverkusen Post SV Opladen 
Glaser, Gilbert Spvg. Sterkrade-Nord MTV Rheinw. Dinslaken 
Templin , Günter BSC Wesel MTV Rheinw. Dinslaken 
Kluwe, Ingo Eintr. Emmerich BSC Emmerich 
Binus, Oliver BSC/ DJK Solingen STC BW Solingen 
Hartmann, Susanne BC Bergkamen BC Herringen 
Wagener, Markus BC Bergkamen BC Herringen 
Hartmann, Thomas BC Bergkamen BC Herringen 
Borns, Käthe BSC Gütersloh TuS Bad Driburg 
Borns, Michael BSC Gütersloh TuS Bad Driburg 
Gross, Reinhard TuS Velmede-Bestw ig TV Neheim 
Dohmann, Birgit SSV Germ. Wehrden DJK Adler Brakel 
Krömeke, Hartmut BC Steinheim DJK Adler Brakel 
Moritz, Andrea SSV Germ. Wehrden DJK Adler Brakel 
Moritz, Marianne SSV Germ. Wehrden DJK Adler Brakel 
Paterson, Robert SSV Germ. Wehrden DJK Adler Brakel 
Winzer, lrene Eintr. Emmerich BSC Emmerich 
Bosco, Roland BSC Hilden Tuspo Richrath 
Beringhoff, Nola TV Jahn Wahn TV Ohligs 
Widl, Ralf TV Jahn Wahn TV Ohligs 
Altenkirch, Dirk TuS RW Wuppertal TV Ohligs 
Haase, Claudia TTC GW Brauweiler 1. BC Düren 
Braun, Peter TV Kali Godesberger TV 
Bitter, Manuela Eintr. Emmerich OSC Rheinhausen 
Fremerey, Richard SG Erftstadt Brühler TV 
lustig, Klaus SG Erftstadt Brühler TV 
Kremer, Klaus USB Dortmund SSV Germania 1900 
Göddemeyer, Reinhard TV Emsdetten TV Jahn Rheine 
Hoffmann, Ingo TuS Hattingen TSG Sprockhövel 
Bieke, Gabriele TSG Siegen TVE Nethpen 
Rautenberg, Elke RTG Weidenau TVE Nethpen 
Rautenberg, Ingo RTG Weidenau TVE Nethpen 
Nigemeier, Reinhard BSC Düsseldorf DJK Agon Düsseldorf 
Dietrich, Busso SG Erftstadt Alem. Aachen 
Assauer, Rosanlinde BSV Dortmund 1. BC Herten 
Assauer, Michael BSV Dortmund 1. BC Herten 
Rauhenbusch, Bruno Eintr. Duisburg DSC Kaiserberg 
Kläser, Wolfgang BiG Höhenhaus Kölner FC BG 
Law nik, Norbert 1. BC Herten TSG Dülmen 
von Ruville, Manfred VfB Erftstadt SG Erftstadt 
Sklarz, H.-Peter VfB Erftstadt SG Erftstadt 
Schönenbach, Dieter SSV Weilerswist SG Erftstadt 
Benstem, Sabine SSV Weilersw ist SG Erftstadt 
Fischer, Michael BiG Höhenhaus SV Bergfr. Leverkusen 
Klostermann, Peter BC SW Köln SG Erftstadt 
Kees, K.-Dieter 1. BC Westf. Espelkamp TV Jahn Minden 
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22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
22.7.85 
23 .7.85 
23.7.85 
23.7.85 
23.7.85 
23.7.85 
23.7.85 
23 .7.85 
23.7.85 
23 .7.85 
23.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 
24.7.85 

Neuaufnahmen 
Mit Wirkung vom 15. Mai 1985 w urde neu in 
den Verband aufgenommen: 
479) TG Münster v. 1862 e.V., 
Hans Siegler 
Brüningheide 98, 4400 Münster-Kinderhaus 

Vereins- und Hallen
anschriften 1985 
Hiermit werden alle Vereine, die noch nicht 
ihren ausgefüllten Bogen mit den Vereins
und Hallenanschriften abgegeben haben, 
aufgefordert, dieses umgehend nachzu
holen. 
Wenn die Vereins- und Hallenanschriften nicht 
vorliegen, sind die Verein'e verpflichtet, ihre 
Gegner per Einschreiben über die Austragungs
stätte zu informieren.§ 44 Ziffer 1 +2 der SpO. 

Redaktions
schluß 
für die BR 7 
ist der 
18. Juni '85 

Beilagenhinweis 

Dieser Ausgabe 
1 iegt ein Prospekt des 

Bildungswerk des 
Landessportbundes 
Nordrhein-Westfalen 
Außenstelle Badminton, 

bei. 



Deutsche Schüler- und Jugend
mannschaftsmeisterschaften 

(Fortsetzung von Seite 4) 
eine komplette Hallendach-Erneuerung für 
395.000,- DM in Auftrag gegeben. Im Sep
tember sollen die Arbeiten beendet sein . 
Zum sportlichen Verlauf darf gesagt werden, 
daß sich die Mannschaften aus NRW hervorra
gend geschlagen haben. Bei den Schülern w ur
de der TTC Brauweiler etwas unter Wert im End
spiel 7 : 1 von Baunatal/ Hessen geschlagen . 
Die Baunataler w urden zum 3. Mal in Reihen
folge Deutscher Mannschaftsmeister. Ein Rie
senverdienst von Wolfgang Krug! 
Der zw eite Vertreter aus NRW, RW Wesel, 
konnte sich leider nach sehr hartem Kampf 
nicht für das Halbfinale qualifizieren. 

Bei der Jugend gelang dem TTC Brauweiler das 
Kunststück, zum 4. Mal in Reihenfolge (1982, 
83, 84 und 85) Deutscher Mannschaftsmeister 
zu w erden. Dies ist einmalig seit Bestehen die
ser Meisterschaften. 
Das Endspiel w urde gegen den zw eiten West
vertreter, FC Langenfeld, mit 7: 1 gewonnen. 
Auch hier steht fest, dieses Ergebnis ist zu hoch. 
Während die Langenfelder im Halbfinale gegen 
Heiligenwald nach über 3 Stunden ein 5: 3 er
kämpften, konnte die Brauweiler Mannschaft 
sich bereits in Ruhe auf das Endspiel vorberei
ten . Hier ging man mit 5:0 in Fürung, ehe der 
erste Punkt von Langenfeld im Damen-Einzel 
geholt w urde. 
Betont werden muß noch, daß die Brauweiler 
Mannschaft in allen Spielen kein Herren-Einzel 
verlor. 

Interessant ist noch, daß beide Mannschaften 
aus Brauweiler mit viel Engagement betreut 
w urden. Wolfgang Bochow war für die Schüler 
und Frank Thiel sow ie Guido Schänzler für die 
Jugendlichen zuständig. Guido kannte aus dem 
Jahr zuvor noch fast alle Gegner. 
Zum Schluß ist zu sagen, es war ein w ürdiges 
,, Badminton-Wochenende''. 

Hier sämtliche Ergebnisse : 

Schüler 

Gruppe 1 
Baunatal - Markt Schwaben 
Baunatal - Wesel 
Baunatal - Gildehaus 
Markt-Schwaben - Wesel 
Markt-Schwaben - Gildehaus 
Wesel - Gildehaus 

Gruppe 2 
Brauweiler - Bremerhaven 
Brauweiler - Weitersburg 
Brauweiler - Schw . Gmünd 
Bremerhaven - Weitersburg 
Bremerhaven - Schw. Gmünd 
Weitersburg - Schw. Gmünd 

8:0 
6: 2 
8:0 
3:5 
0 :8 
4:4 

5:3 
8:0 
8:0 
8:0 
8:0 
4:4 

Halbfinale: 
Baunatal - Bremerhaven 
Brauw eiler - Gildehaus 

Endspiel: 
Baunatal - Brauweiler 

Jugend 

Gruppe 1 
Heiligenwald - Brauweiler 
Heiligenwald - Rosenheim 
Heiligenwald - Wesel 
Brauw eiler - Rosenheim 
Brauweiler - Wesel 
Rosenheim - Wesel 

Gruppe 2 
Langenfeld - Berlin · 
Langenfeld - Wetzlar 
Langenfeld - Sindelfingen 
Berlin - Wetzlar 
Berlin - Sindelfinden 
Wetzlar - Sindelfingen 

Halbfinale: 
Brauw eiler - Wetzlar 
Langenfeld - Heiligenwald · 

Endspiel: 
Brauweiler - Langenfeld 

Einfach auf eine Postkarte kleben 
und einsenden an untenstehende Adresse. 

Bestellschein 

Trainergesuche 
5:3 
8:0 Eintr. Emmerich sucht einen FÜL für die Sch. 

Montags 14.00-16.00 Uhr Anfänger und frei
tags 15.00-18.00 Uhr Fortgeschrittene. 

7.1 Kontakt (02828) 314 oder (02822) 52278. 

2:6 
6:2 
6:2 
7:1 
8:0 
4:4 

5:3 
4:4 
8:0 
3:5 
7:1 
8:0 

5:3 
5:3 

7: 1 

BC Bochum sucht FÜL für Senioren (A-D
Klasse). Dienstags 20.00-22.00 Uhr. Kontakt: 
H. Schmitz (02 34) 4612 80 p. oder 3 7313 d. 
Die Dormagener BG sucht für die Bezirksklas
senmannschaft einen Trainer. Trainingszeiten: 
dienstags von 19.30-21.30 Uhr: Kontakt: M. 
Schmitz, Aldenhovenstr. 123, 4047 Dorma
gen 5. 

In der Zeit vom 
23. 5. - 14. 6. 1985 ist die 
Geschäftsstelle 
nur von 8 bis 13 Uhr besetzt 

Spieler gesucht 
Die Essener SG 99/06 sucht für die 1. Mann
schaft (Verbandskl.) Spieler. Kontakt: (0211) 
595 32 52 d. oder (02 08) 3 51 55 p. ab 17 Uhr. 

Die 1. Mannschaft (Bez.-KI.) und die 2. Mann
schaft (B-K.) des TuS Lindlar ·sucht Spieler/ 
innen. A. Budde, Schnellenbach, 5250 Engels
kirchen, (022 63) 7649. 

Badminton
Rundschau 

D Ich bestelle die Badminton-Rundschau ab sofort/ab _ _____ _ 
für mindestens 12 Monate. 
Jahresbezugspreis zzgl. Porto und Versandspesen Inland DM 18,-

Vor- und Zuname ___ _______________ ~ --------

Straße ____________ _ PLZ/Ort _ ____________ _ 

Datum ________ _ _ _ _ _ Unterschrift ___________ _ 

Bitte deutl ich schreiben (Bei Minderjährigen ist Unterschrift des gesetzlichen Vertreters erforderlich) 

Badminton-Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
Geschäftsstelle: Südstr. 25 • 4330 Mülheim/Ruhr 
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Heute -
Dr. Hans-Richard Lange 
Präsident des BLV NRW 
Auf dem Verbandstag 1985 wurde ein Füh
rungswechsel an der Spitze des Verbandes voll 
zogen. Der bisherige Präsident Siegfried May
wald ste llte sich nicht mehr zur Wahl, da er 
Vizepräsident werden w ol lte und sich in erster 
Linie dem Leistungssport widmen möchte . 
Nachfolger und einziger Bewerber für das Prä
sidentenamt w ar Dr. Lange. Mit einer fast ein
stimmigen Wahl trat er damit die Nachfolge von 
S. Maywa ld an, der von 1979 bis 1985 den Ver
band fü hrte. 
Die BR unterhie lt sich mit dem neuen Präsiden
ten und stellt ih n vor. 

Zur Person: 
Name: Dr. Lange 
Vorname: Hans-Richard 
Geburtsdatum: 26.12.1923 
Geburtsort: Frankfu rt/Ma in 
Wohnort: Bonn 
Familienstand: verheiratet 
Berufliche Ausbildung: Jura-Studium 
Beruf: M inisterialdi rigent 

BR: Herr Dr. Lange, ein igen Leuten im Verband 
sind Sie ja noch aus Ihrer Zeit als Vorsitzender 
des damaligen Ehrenrates bekannt. Wann war 
das denn7 Und warum hatte diese Tätigkeit 
dann ein Ende7 

Dr. L.: Von 1960 bis 1975 war ich Vorsitzender 
des Ehrenrates des Landesverbandes. Damals 
wa r der Ehrenrat das einzige Rechtsorgan des 
Verbandes. Bei ihm waren die Zuständigkei ten 
des heutigen Verbandsgerichts und der heuti
gen Spru chkammer vereinigt. Ich habe - zu
sammen mit meinen Beisitzern - die Recht
sprechu ng im Verband aufgebaut, die es vor
her prakt isch überhau pt ni cht gab. Außerdem 
habe ich auch noch Verbandsorgane und Ver
eine rechtlich beraten . 
Meine Tätigkeit fand damals ihr Ende aus zwei 
Gründen: Einmal zog der damalige Verbands
vorsitzende bestimmte Konsequenzen nicht, 
die er m. E. hätte ziehen müssen. Da habe ich 
meinerseits die Konsequenzen gezogen . Zum 
anderen w ar ich damals auch durch bestimmte 
Entw icklungen in meinem beruflichen Bereich 
ganz besonders belastet. 

BR: Hatten Sie in der Zwischenzeit noch Kon
takte zum Badminton und zur Tätigkeit bzw . zu 
Personen im BLV NRW7 

Dr. L.: Meine Verbindung zum Badminton und 
zum Landesverband ist nie ganz abgerissen. 
Zunächst w ar ich noch im Rahmen einer An
tragskommission des DBV tätig. Später habe ich 
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dann immer mal wieder Gespräche über 
schw ierige Verbandsangelegenheiten mit Sieg
fried Mayw ald, meinem Vorgänger im Amt, ge
führt. 

BR: Wer hat denn jetzt die Kontakte zu Ihnen 
geknüpft, die dazu geführt haben, daß Sie si ch 
der Wahl stel lten und w ie man ja sieht bzw. 
miterleben konnte, mit großem Vertrauensbe
weis gewählt wu rden7 

Dr. L.: Als sich mit immer mehr Deutlichkeit er
geben hatte, daß die Leitungsaufgaben im Lan
desverband nicht mehr von einem Präsidenten 
und nur einem Vizepräsidenten bewältigt wer
den konnten - es würde zu weit führen, die 
Gründe dafür hier im einzelnen zu nennen - , 
da war es w iederum Siegfried Maywald, der 
zunächst ganz vorsichtig bei mir hinsichtl ich 
der Übernahme des Amtes des Präsidenten vor
füh lte. Nachdem ich mich nicht ablehnend ver
halten hatte, hat dann der Landesverbands
vorstand beschlossen, meine Wah l zum Präsi
denten zu unterstützen. Dabei w ird sicherlich 
von Bedeutung gew esen sein , daß der größte 
Teil der Vorstandsmitg lieder mich schon aus 
meiner früheren Tätigkeit im Landesverband 
kannte . Dieser Gesichtspunkt spielte auch für 
mich eine große Rolle. Denn auch ich hätte 
mich nicht zu der Übernahme des Amtes ent
sch ließen können, wenn ich nicht schon den 
größten Teil der Vorstandsmitg lieder gekannt 
hätte und so sicher sein konnte, daß eine sehr 
gute Zusammenarbeit beiderseits gewährlei
stet w ar. 

BR: Was motiviert eigentlich einen Mann wie 
Sie, ein solches Amt zu übernehmen? 

Dr. L. : Hierzu kann ich ganz einfach sagen: Die 
Verbundenheit mit dem Badminton-Sport. Und 
die Erkenntnis, daß es gar nicht genug Men
schen geben kann, ein Amt im Rahmen unseres 
Sports zu übernehmen. Denn w ir brauchen im
mer w ieder und immer mehr einsatzbereite und 
einsatzfreudige Amtsträger, damit unser Sport 
wachsen und gedeihen kann. 

BR: Sie hatten ja bereits erste Gelegenheit an
läßlich des DBV-Beirates, den Verband und eini
ge seiner Mitarbeiter kennenzu lernen. W ie ist 
Ihr erster Eindruck vom BLV NRW7 

Dr. L.: Es gibt für mich keinen ersten Eindruck 
vom Landesverband, denn ich habe das Ver
bandsgeschehen über all die Jahre in großen 
Zügen verfolgt. Ich habe aber in der kurzen Zeit 
meiner Präsidentschaft festgestellt, daß eine 
große Zah l von Amtsträgern mit einem z. T. 
schier unglaublichen Einsatz für den Verband 
und im Rahmen der Vereine tätig ist. Ich kann 
nur hoffen und w ünschen, daß das immer so 
bleibt. 

BR: Der Verband hat zur Zeit 410 Vereine mit 
fast 35.000 Mitg liedern. Zahlen, die mit denen 
der Zeit Ihrer Tätigkeit im Ehrenrat nicht zu ver
gleichen sind. Dadurch sind auch die Aufgaben 
im ehrenamtli chen Bereich stark angew achsen. 
Wo sehen Sie Ihre Haupttätigkeiten als Präsi
dent des BLV NRW? 

Dr. L.: Es gibt für mich eigent li ch nur eine 
Haupttätigkeit, nämlich mit allen mir zu r Ver
fügung stehenden Kräften fü r das Wohl des 
Verbandes und für die Förderung unseres Bad
minton-Sports zu sorgen. 

BR: W ie wollen Sie diese Vorstellung in die Tat 
umsetzen7 

Dr. L.: Die Mögl ichkeiten dafür sind so vielfä l
t ig und so breit gestreut, daß ich hier gar keine 
Einzelheiten nennen kann, ohne gleichzeitig 
andere zu vernach lässigen. Generell kann man 
viel leicht sagen: Ich werde mich immer da ein
setzen, w o es erforderlich ist. 

BR: Nun können Sie ja allein nicht al le Dinge 
selbst erledigen. Wie sieht die Arbeitsaufteilung 
innerhalb des Präsidiums aus? 

Dr. L.: Das Präsidium hat diese Frage in seiner 
Sitzung am 15. 5. 85 erörtert und ist zu folgen
dem Ergebnis gekommen: Hans Offer behä lt 
alle seine Zuständigkeiten im Rahmen seiner 
Tätigkeit als Schatzmeister. Wenn w ir drei Vize
präsidenten hätten, wü rde ich sagen, er ist der 
„Vizepräsident Geld". Siegfried Maywald ist 
der „Vizepräsident Sport"; insoweit übt er w ei
ter vol l seine bisherige Tätigkei t aus. Horst 
Boldt bleibt „Vizepräsident Verwa ltung". Mir 
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obliegt die Koordinierung im Präsidium und im 
Vorstand - der Präsident ist ja kraft Satzung 
Vorsitzender des Vorstands - , ferner Rechts
und Vertragsangelegenheiten, Vertretung des 
Verbandes nach außen und innen, Repräsenta 
tion und schließlich Satzungs- und Ordnungs
angelegenheiten. Jeder Kundige weiß, daß da 
auf jeden von uns ein gerüttelt Maß an Arbeit 
zukommt. 

BR: Herr Dr. Lange, eine Frage zum Schluß. 
Spielen Sie eigentlich selber noch Badminton 7 

Dr. L.: Nein, ich spiele schon seit Jahren nicht 
mehr. Ein Bandscheibenschaden macht mir das 
leider unmöglich. 

Trainer gesucht 
Die Essener SG 99/06 sucht für die Jugend
abteilung einen qualifizierten Trainer: 
Kontaktadresse: Anton Rothfelder, 
Echtenkämper Weg 7, 4300 Essen 14, 
Telefon (02 01) 582314. 

Badminton 
Rundschau 
Amtliches Organ des BLV NRW e.V. 

Herausgeber: 

Badminton-Landesverband 
Nordrhein-Westfalen e.V. 
Geschäftsstelle 
Südstr. 25, 4330 Mülheim/Ruhr 
Telefon (02 08) 36 08 34 

Sonderangebot für Badminton-Schläger 
Federbälle und Taschen 

New Offical . je Dtzd. 41.00 
Offical. . . je Dtzd. 38.00 
NewSkill. je Dtzd. 35.00 
Service. je Dtzd. - 30.50 
Skill. je Dtzd. 24.00 
Skill 1 . . ..... . . . je Dtzd. 8.50 

YONEX B 8200 .. bes.65.00 

Preisschlager! 

U.S.-50 · DM 19,-
schui- und Anfängerschläger 
Nylon HS 

U.S.-100 · DM 29,-
schui- und Anfängerschläger 
sehr belastbar 
Nylon HS 

U.S.-150 · DM 39,-
soiider Turnii;ffschläger mit 
Spezial-Stahlschaft 
Nylon HS 

G1132-C1132. ab20.00 
G1130-C1130 . ab20.00 
Friendship F 1130 . . ab 19.50 
G1133-C1133 ... ab 15.00 
YONEX Koffer-Tasche . 32.00 
SwallowG 1111 ... ab 18.50 

YONEX B 4500 . bes. 39.00 

U.S.-Schläger! 

U.S.-200 · DM 68,-
strapaziertähiger Turnierschläger 

mit Carbon-Schaft und 
Spezial-Alu-Kopf 

U.S.-250 · DM 72,-
Topschläger der Spitzenklasse 

mit Vollcarbon-Schaft 
und Spezial-Alu-Kopf 
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PREISLISTE 2/1985 · Gültig ab 1. o5. 1985 · Bürozeiten: Montag bis Freitag von 9--13 Uhr und 15-17.30 Uhr, Samstag von 9--11.30 Uhr 

Schläger-Rahmen 
Carlton 
Boron-Classic-Graphit 

Classic, ca. 87 Gramm 
Stahlkopf mit Vollcarbonschaft . ... .. . 

3 · 8 S Alukopf mit 
Vollcarbonschaft, ca. 93 Gramm . . . . . . 

Morton Frost, 95 Gramm 
Alukopf, mit Vollcarbonschaft 

Kawasaki incl. Hülle 

205,00 

135,00 

84,00 

12Q,00 

3 · 7 S Carbon, ca. 95 Gramm 
Stahlkopf mit Vollcarbonschaft 103,00 

3 ·7X (3 · 7) 
abgeflachter Stahlschaft, Stahlkopf . . . 73,00 

3 · BX (3 · 8) 
abgeflachter Stahlschaft, Alukopf . . . . . 65,00 

4 · 7 besaitet HS, Alukopf . . . . . . . . . . . 47,00 

G 1 Vollkunststoff . . . . . . . . . . . . . . . . . 180,00 
G 3 Vollkunststoff . . . . . . . . . . . . . . . . . 165,00 

B 87 Alukopf + Vollcarbonschaft ... . . 120,00 
BT 75 Ultraleicht ca. 98 g mit Volle. . . . 115,00 

YONEX incl. Hülle 
Cab. 20 212,00 
Cab. 15 . . . . . 185,00 
Cab. 10 .... . 159,00 

8100 
8000 
7000 

~ YONEX Naturfederbälle 
Tournament .... .... ... je Dtzd. -
New Official . . . . . . . . . . . je Dtzd. 41 , 00 
Official ..... .. . . . .. . .. je Dtzd. 38,00 

8500 132,00 
8300 . . . . .. 119,00 

B 850 besaitet .. 
B 650 besaitet .. 

85,00 
75,00 
73,00 
39,00 
34,00 

New Skill . . . . . . . .. .. .. je Dtzd. 35,00 
Service . .. .. . .. ...... je Dtzd. 30,50 

Friendship 
903 Bes. HS 
Champion 924 Bes. H 5 

U.S.-Schläger 
US 50 Bes. HS 
US 100 Bes. HS 
US 150 Bes. HS 

19,00 
49,00 

19,00 
29,00 
39,00 

Skill ..... . .... ....... je Dtzd. 24,00 

Top 2 248 
Top 1 956 

129,00 
158,00 

US 200 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68,00 
US 250 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 72,00 
US Exclusiv (Vollcarbonschläger) . . . . . 158,00 

Victor und andere Schläger auf Anfrage 

Besaitung incl. Besaitungslohn 

Nylon HS 
15,00 

Reparaturen 

Dunlop-plus 
Ashaway 
Cafbon 
19,00 

BOB-DARM 
HN (Smash) 
31,00 

BOB-Darm 
AFV 
Dp Master 
35,00 

. BOB-Darm VS 
Pacific 
41,00 

Neuer Griff mit Leder . . . . . . . . . . . . . . . 14,00 Yonex Carbonex 1 O . . . . . . . . . . . . . . . 76.00 
Neuer Kopf Carlton 3·7, 3·7X, 3·7 S .... . 55,00 
Neuer Kopf Carlton 3·9, 3·8S . . . . . . . . 40,00 
Neuer Kopf Carlton Classic . . . . . . . . . . 90,00 
Neuer Kopf Yonex 7000, 8000, 8100. . . 46,00 
Neuer Kopf Yonex 8500 . . . . . . . . . . . . 67,00 
Neuer Kopf Yonex Carbonex 10 . ... . . . 87,00 
Neuer Kopf Yonex 8300 ... .......... 57,00 
Neuer Kopf B 7700 . . . . . . . . . . . . . . . . 52,00 

Neuer Stahlschaft mit Griff, komplett 
Carlton ... .... ................. . 
Yonex .... . ... .. ... . ... .... . . .. . 
Vollcarbonschaft mit Griff, komplett für 
Carlton Classic und 3 · 7 S ..... ..... . . 
Morton Frost . ... .... . ...... . .... . 
Yonex 8300 . . ..... . . . ..... . ... .. . 
8500 ........ ....... ........... . 

25,00 
37,00 

50,00 
75,00 
57,00 
65,00 

Naturfederbälle 
RSL . . . . .. . .. .... . .... . • .. .. 
Aeroplane ...... . . .... . . . . . . . 
Pioneer G 1132 . . ...... . .. ... . 
Pioneer G 1130 .. . . . ... .... .. . 
Pioneer G 1133 .. . . ....... ... . 
Pioneer G 1136 . . . ... ... ... .. . 
Pioneer G 1131 ...... . .... .. . . 
Pioneer G 1138 . . . . ....... . . . . 
Victor Champion .. . .. .... . . .. . 
Victor Standard .... . .... . . ... . 
Victor Service . . .... . .... ..... . 
Victor Fly ......... . ..... . . .. . 
Friendship F 130 .. .. . . . .. .. . .. . 
Friendship Match .. .... .. ..... . 
Smash .. . ....... .. . .. ...... . 

Nylonbälle 
NEU! Carlton Championship 
mit Korkfuß 33,50 12 Dtzd. 
Carlton Tournam. 23,50 12 Dtzd. 
Yonex 200 m. Korkf.29,5010 Dtzd. 
Yonex de Luxe 300 

42,00 
42,00 
27,00 
27,00 
19,00 
22,00 
10,00 
8,50 

46,50 
38,50 
28,80 
41 ,00 
22,80 
23,80 
21,50 

380,00 
270,00 
272,00 

mit Korkfuß 32,00 
Yonex 500 34,50 
Victor mit Korkfuß 24,50 
Kawasaki m. Korkf. 29,50 

10 Dtzd. 299,00 
10 Dtzd. 320,00 
10 Dtzd. 240,00 
10 Dtzd. 280,00 

Badmintonschuhe 
Yonex Badminton .. . . .. ..... . . 
'Patrick „ Morton Frost" . . .. .. .. . 
Patrick „Kopenhagen" .... . ... . 
Patrick „ Kopenhagen" (Stiefel) . . . 

Koffer und Taschen 
Victor-Koffer-Tasche ... . ... . . . 
Sport-Koffer-Tasche Yonex .. . . . 
Standard .. .... ... . . ... . . ... . 
de Luxe .. . .. .... . . . . ... .... . 
Super de Luxe . ..... ... . ... .. . 
Carlton integr. Hülle .. .. ... . . .. . 
Yonex integr. Hülle ... ... . .. .. . 
Kawasaki integr. Hülle ... . : . . .. . 

Badminton-Zübehör 
Best „ 1 " Aufbaugetränk für 15 Ltr. 
Best „ 1" Aufbaugetränk für 5 Ltr. 
Kawasaki-Handtuch . . . .. . . ... . 
Carlton-Hülle ... . . .......... . . 
Hülle (andere Fabrikate) .. .. . . .. . 
Ledergriffband ... ...... . .. ... . 
Tourna Grip .......... ..... . . . 
Frotteegriffband, selbstklebend .. . 
Handgelenk-Schweißb. weiß+farb. 
Turniernetz mit Stahlseil schwer .. . 
leichte Ausführung mit Stahlseil .. . 
Turniernetz ohne Stahlseil .... .. . 
Netzspanner, Stück ... .. . ..... . 
Spielberichtsblöcke (50 Blatt) .. . . 
Schiedsrichterzettel (50 Blatt) ... . 
Klebeband 66 m . . . . ... ... . . . . 
Aufkleber . . . .. .. . . ........ . . . 
Gazegriffband (10-m-Rolle) ..... . 
Regelheft .................. . . 
Urkunde einfach DIN A 4 ... . .. . . 
Urkunde DIN A 4, gestaltet ... . .. . 
Haftpuder . . .... ....... .. . .. . 
Haftgel. ..... .............. . 
Zählgerät ........ . .. . . ...... . 
Babol-Saitenlack . ..... . . . . ... . 
Saiten-O1 . ... . . ... . . .. .. . .. . . 

59,00 
58,00 
69,00 
85,00 

55,00 
58,00 
75,00 

135,00 
145,00 
35,00 
25,00 
23,00 

29,00 
14,00 
12,00 
6,00 
6,00 
6,00 

12,50 
2,50 
3,50 

59,50 
43,00 
29,00 
17,50 
2,50 
1,50 
4,50 
0,50 
5,00 
6,50 
1,30 
2,20 
4,50 
3,60 

43,00 
6,50 
6,50 

Ab 150,00 DM werden keine Fracht- und Verpackungsspesen erhoben. Reparaturen sind aus- • Das Kürzen von Schlägern 
für Kinder ist kostenlos. 

• • genommen. Alle vorherigen Preislisten sind ungültig. Zahlung innerhalb von vier Wochen netto Kasse. • 
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